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Die neue Reichsversassung.
Vom gtridtfmiiiiltrr Sc« J »>»»rn Dr. H. Prcutz.

In einer Beit, da schmerzlichste Sorgen nur allzu be-
recktigt sind, sollte man niäu m nnge,nndeui Peisuins
mus seine Augen vor den doch tzervortretenden erfreu-
lill>en LrrtsEn vcrschlienen. die unmerhin eine guvuse
neue Zuversicht wellen können, Es nt rich-ng. »«an ver-
mißt — und nicht mit Unrecht, namentlich wenn man
den angenbliülichen Zuuand vergleicht etwa nut der
Stimmung , wie sie in den Amangstagen berPauckkuche
zu Frankfurt a. M. herrschte- oen g' o'p-n Schivuugd.r
Stimmung : aber übersehen wir daru.n nicht eure Tat¬
sache: cs ist seht in kurzer Zeit "ine neueR-nctzsversaisui'a
vorbereitet und in allen Hauptpunkten auch nut d-.n
Gliedstaaten-Regierungen vereinbart worden, wonaa,
nur drei Punkte strittia heblieben sind, und von diew»
drei Punkten hat wiedcruin nur einer wuklich prinzipielle
Bedeutung. Zivar der organiiatn, Ucke Grundgedanke
konnte nicht in klarer Einheitlichkeit-est'os durchgeiulirt
werden, er hat Abbicgungen.Ausnahmen erleben müssen,
er weist seht eine etwas gebrochene Llni-'nsnhrung auf.
Aber wenn man darüber in Blaltcrn der Rechten etwas
von ftlicfmorf las. das dieser Vers iss.ingsentwiirs de,
neuen Republik darstellen soll, so ist es 'elbstversiandlich.
daß Blättern der Rechten de? Lers-rssunaSentwlirf der
Republik nicht gesotten kann: aber lerid? das. was
ihnen von ihrem Standpunkt mit Recht nicht gefallen
kann- die republikanische Staatsiorm . d,.>Durchsu brung
der Demokratie, ist restlos unter g?' id->r Lmiensnhl»na
in diesem Persassunas"ntw»rs enthalten. Wo aber
Brechungen. Ausnahmen, Dinee die »ns anch nicht ae-
sallen darin enthalten sind, sind sie ohne Ausnahme Erb¬
schaften ans der früheren Verfassung des Kaiserreichs
die Zechte der Einzelstgawn. die Rei-'rvntrechte ustu.

Alle die partikiilaristischm Berank-runaen und Ver
flechtnnaen. die in der trübeien Perwlsuna vorhanden
waren, sind hineingekommen ans de'- Höbe der sieare,,-h--n
Stellnna des innaen ?Reick»es. Das, es nun mrf't wo-,
lief- >st irüder heutigen Laae sie alle daruis zu be’Ctit
ttrn das sollt-n wahrkict. die Anhänger des Alten zu
öllerleot dem Reuen zum Barn-nrs machen und wir
dürfen saaen. daß in dieser Beziehung grvrze v5orticortte

^ 'Einst"aus dem klassischenke,st- ron Weimar, drang
mit iriianiertem Stole de, Sarnch-

Zur Ratian euch zu bllden. rhr hoffet es. Deutsche.veracbeus. . . .
Bildet darum - ihr konnt's — freier zu Mensclx-n

euch aus ! ^
Solckre Scheidiina scheint dem Eierst unserer rrert nutzt

«nöglich. Tie Entfaltuun freien Menschentums schclnt
uns nur in der politischen Dreiheit des Volkes aeslchert.
Das deul!cl>e Volk zur sich selbüb-ttimmenden Nation zu
bilden, zum erst.m Mal? in de' dea!lll«-n Gesch.chkr den
Grnudsud zu ocru’irflid>c*t: di? Stnarsaewnlt liegt beim

__ das ist der Leitgedanke der srelstaattlchen deut¬
schen Verkassuno von Weimar. , ,

Wtmn es das giel und der Inhalt aller Sozmlisie
runaspedankrn ist. nicht bloh Lohn- und Mageniraaen zu
reaeln sondern, wenn es ihr hohes, moral Haies Biel tu.
den arbeitenden Massen den Aussiu-l, ' « siciem Men-
schentun, mit seiner sittlichen Wii' de und Verantwort
lichkei! zu bahnen. !o ist auch dafür d>? BorauSsetzunh die
politisäv Freiheit und Veraniwortllchkelt. die sittliche
Würde der Demokratie. Auch den sozialen raortichntt
kann die Perfassuna unmrttelbir so w.'" ia schanen. wie
den sonstipen Inhalt des Volkslebens, aber ihm dmch
die politiillre Oraauisalion den Wen osr.-n hal'en. das
kann sie. und ich hasse, dasz dies der Entwurf tut. .

Man mag keinen besonderen Wert ans Formeln, feier¬
liche Floskeln — wie man es nennen matz— leaen und
deshalb auch fliidttiq über die Formel hinmepcichen. die
den Verfass unhsentwurs -inleitet. die sogenannt?

Praaw.bel̂ d ^ ^fsch. Volk, aemnt in seinen Stämmen
nnd von dem Mill.'i beseelt, sein Reich auf der
Grimdlaae der Ireihei ' und E)er->chtiakeit iu er-
nmiern und zii sesii ien. den inneren und anderen
Iri '-den z» sichern und den sczialen Iortschrrtt zu
fördern, hat sich diese fre:stantliche Versassung ge-

Abm- eine Bedeutung n-winnt diese Präambel in
ihrem Aeaeniatz zu der Präambel der friiberen R<-rchs<
versassuna. Nickt ein ..Bi>nd de' Fürsten" lelbverstand^
kick, aber auck nicht ein .Bund der Elliedtzaaten ist der
Ansaanaspunkt für di? neue Berwisiina,. sondern die
Selbtzornanisation des deutsck' n Volkes in ' rmer Ge¬
samtheit Schon daraiiS eraibt sich die llnmoalianei,
aerade in dem S ' nnc. d-'n d"? Ve'-sassuna-ieaw'urf »ach
Mönlichkeit verwirklichen mach»-, einem Wunsche nackzu.
neben der viessack in der ÖEentlichkeil ae'i"fi"rt war en
ist dem neuen Staate oder dem „maemand"lten Staats-
meien den Namen der .Ve-einiaren Staaten van
Deutschland" zu geben. Nach besonder?« Eveuunuen und

Entwicklunpsbedingunaen unserer Geschichte wurde dies
aeaenübec dein im Reiche schon Erreichten einen Ruck-
schrill darslellen. Man mag manche' sei Grunde dalur
ansühren. die diesem Namen zugute kommen wuroen.
aber er würde zweifellos in jetiiet ganzen Bedeutung
einen partikutaristlschen Rückschritt geuenüber oem ge¬
stehenden darftellen. Man könnte n  nun überall die
Bezeichnung„Reich" auümeczen und an ihre stelle
„Deutsche Republik" seben. Wenn der Versa,,ungsent-
wuri das nicht tut. io tut er das nicht etwa aus c- ctz,-«.
sich zur Republik zu bekennen. Ab.'r das Wort, der Ge-
danke, das Prinzip des Reichs bat tur unser deutsches
Volk einen so ties w.lrzclnden Getiihlswert. daß wir es
nicht verantivorten könnten, dieien Namen auszngebcn.
Ich weiß: es hat nach dem Ausland-: hin gewilie Lchwie-
rigkeiten, daß in der immer noch srunzösischen Lvrache
der Diplomatie„Reich" üch elw.i nur als „Empire über-
setzen läßt. Nun. man wird ja einen Ausweg und eme
Aushilfe schassen, und dns neue Reich ist trotz diews
Namens oder gerade deSn>eaen begründet ins dem Namen
der Neichoeinheit, ein Ileisinat . erii? Republik, die in
dieser Hinsicht wabrlich den Vergleich mit irgend einer
anderen Republik und Demokratie nicht zu scheuen

So wagt es denn auch die Verfassung, in dem ersten
Artikel vorzuschlagen. dem neuen Rclllie n-ue Farben zu
geben, neue Iarben . die frei!:» alt kind und auch als
solckv für weite Kreise unier.'s Nokk"s einen Gcsühlswerl
haben: Schwarz-rot-gold. Es ist begreiflich, daß es sur
viele eine schwere nnd schmerzliche Entschließung ist, die
Mahnen, die Igrben , die jghrzehntelang nihnirelch ge¬
webt haben, verichwinden zu st-hen. Aber es pnd ge-
waltiae Veränderungen, die di- vernaiiaenen >Mlwzehnte
seit den Ereignissen der 00«t  Iabre als eine tn firt, ob-
geschlossene Periode erscheinen lasten, und ein große; Test
der politischen Parteien bat ja dasselbe bekundet, indem
sie selbst aeoenüber den alten Va>-teinahmen eine neue
Ilagae gehißt haben. Schau in den verschiedenen„Volks.
Parteien" liegt etwas wie das Hissen von Schwarz-rot
gold Ob diese Farben Schwarz-rot-gald wirklich die
Farben des alten Deut,'ch"n Reichs waren, ob sie den
Farben der Lützowschen Freischar entnommen lind, das
ist nicht das Historische an ihnen. Das Historrsä>e an
ihnen ist die Fülle von -tzedanken. Zielen. Bestrebungen
politischer Art. die im Verlaiise des 19. Iabrhiindcrts
sich eng verbunden Huben, ick möcht? sagen: mit dem
Prinzip schwarz-rot-gold. Es war zuale'ch der Gedanke
politischer Freiheit mit dem der nationalen Einigung,
und zwar der zroßdeutschen national :n Einigung, der
dann auch, noch lange, als über dem kleinen Deutschen
Reick»? schon die schwurz-weiß-rot? Fabne webte, ln
Deutsch-tsterreich das Schwarz-rot-gold in Ehren hielt.
Es sind daher in neuerem Sinn doch ĉhon historisch ge¬
wordene und ties n-urzclnde Crii>M" u»a?n. die das neue
Reick ausnimmt. wenn es Scknve,r-.z-rot-gold zu seinen
Farben erklärt. . . . .

Ein politisäier Sckriststelle'-. der du' chaus nickst um
torisch, sondern in ĝ -wistem Sinne ie'.w partikuloriitisch
gesini.I war. Konstantin Franz, ein guter Großdeustch r.
der s.densalls dal Verdienst batte, sckon zur Zeit der
höchsten Macht des Bismarckschen Regimes die klein-
deutsche Lösung nickst als die endgültige für Deutschland
onzuerkennen. spricht ein-na! davon in der alten Bun<
des zeit hatte es ein österreichisches Deutschland gegeben,
das kleindeiitickie Reich!ei e>n vreußisttre« Deutschland
gewesen das Deutschland der Zuknn' t müsse ein deut¬
sches Deutschland sein, lind diest-s deutickie Deutschland
frei von österreichischer wie von vrenßisch"r Hegemonie
mit seiner selbständigen Zentralg"walt über nllen G'i d-
staaten. zu organisieren, das ist die Aufgabe der Ver

f̂ ^ Indem Reichsregierung ,rnd Stantenausschntẑ den
Entwurf der Veistastuno der Natianalv ' rsammluna über¬
gaben legten sie die alleinige endgüstiae Entscheidung
in deren Hand. Noch niemals in der de-stschen Geschickie
hatw ein Parlament tattächfich und rechtlich so imbe-
sthränkte Macht, niemals gsto auchw i,ng?h""re Ven-n' -
Wortung. Was von seiner Krast nn ?' Weisheit kür die
Zi'kunft unteres hart aennitt-n tliolk's abbänc-t .^ dg?
weiß es. Leite die Ngtianasverta-asn-suna bei ihrem
Werke die Stimme des wöt-ten inneren Staatsmannes
unterer Veroangenb-it. des Frmberrn nam Stein:

.Ich kenne nur ein Vaterkaad und das beißt Deutsch
fand' desbash kann ich auch nur dem gesamten Zeutsch,
fand 'und nicht einem Teile davon mit ganzer Seele er-
geben sein." _ _

Ein NeichswonderungSamt.
Berlin, 9 Mai. Die Rcichsstelle kür Rück, und AuS-

woudcruna  iw RcichSamt des Innern ist erweiiert
mm-dni mil Nü'WÄt -nif die groben Pr »ble-nc. die in ciu-
kunft für die RiÄ- und Auswanderung anfgerollt werden.
E; erk.nl> den Namen ReiÄswanderungSamt ,md
wird p-lerter werden ron dem Geh. OberremerungSrai Dr.
I u g . DaS Amt bleckt dem Neichsminifterium des Innern
unterstellt, - -- ~

Die Friedensverhandlungen.
Die deutsche Antwsrt -Nate.

Berlin, 9. Mai. Der Zeitvnnkt. an bem die N-ti
der deutsche Delegation an di- Ve-rrel-r des Veibano^
überreicht und an dem 'inngema» der Wortlaut ve>
össentlicht werden soll, scheint noch n ' -st - /
ste (i e n. Da von zuständige' Del?" der Erwaltunß
Ausdruck gegeben wurde, daß die Antwort des Deibar^
des vielleicht schon am Montag oekaant werden konnt^
so dürfte die Überreichung wohl : m Lause des mor¬
gigen Tages  erfolgen.

Brrlin, 9 Mai. Graf B r o ckd o r f f - R on ß «U
wird zunächst in Versailles hle:b"n. Einige andere Dele¬
gierte sollen bereits ans dem Wege nach, B-rlm sein.
An den Verhandlungen, die letzt täglich rn der Reichs¬
kanzlei  stattfinden, nehmen als Vertreter der preuß^
ickx-n Regierung die Minister Hirsch, Heine und ^ lschbeS
teil.

Die Anabchangigkert Deutsch-öfterralchs.
Wien, S. Mai . In der „Arbeitcrztg " besprickt Lik»»

g>artmann die ft r i e d e n s b e d i n g u n g e n. Unmtttelbav
ton, er, berühren „ nS die Bestimmuiinen . die dem DxntzchLN
tzeicb aufm legen, die Unabhängigkeit Deuisck-rstecrerlliS cm-
-„eckeunen und die historischen Grenzen Böhmens festzu egem
In tev  Anerkennung der Unabhängigkeit D e u t sch-
Österreichs  soll gewiß eine Drohung gegen der An,Mutz
liegen. Wir sind zufrieden , wenn unsere Nn» 'k>angmk-rt an-
erknnnt wird , wir verlangen aber auch, diese llnaickangi.'k-nt
nach unserem Belieben gebranckien zu können. T,n Verbot des
Anfchl'-sieS enthält die Klausel nicht, sondern -s." ^ " bot der
chinmi'chiina DentsclilandS in unsern frei zu wählenden Ent-
schlick Es ist also nichts verloren . Dentsthland werden viel-
laicht für heute und morgen die Hände qeb̂ nden. Um so m ĥr
hcbev wir die Pflicht , unseren Willen kraft unserer Unab-
hängigkeit zum Ausdruck zu bringen , stur u"S gibt eS stmit-
lick, mtional nnd n-ictichasllich nur eine Rettung , den A. »
,' .hl ->k '.n Deutschland. Wir werden unsere Existenzmoglich-
keit. unser selb ständiges Leben nicht aufpel -en.

Die in der Schweiz internierten deutschen Soldaten.
Bern , st. Mai . stürze:! defi .cken sich :n der Schweiz noch

E internierte deutsche Soldat -n. stber den Zeitpunkt ihr«
sturückführur.g wird nach Unterzeichnung des Friede,wver-
traget - leslinnnt werden können . Zurze . l schweben Vergand-
langen über denAu St a u sch von 2400 lungenkranken So!-
baten und 2b<>lungenkranken Lsfizieren. Eins e.nt,cheldvn^
ist ncch nicht gefallen. _ >

Dke Rsalsrungskrise !n Lettland.
TH  Llban , 8. Mai. Die Regierungskrise, die i«

Lettland nach dem Sturz der vorläufigen Regiernng am
16. April angebrocken und die entgegen anderslautenden
Meldungen bisher nickt gelöst war. dürste durch ein
Ultimatum der Verbands machte  beendet
werden. Die in Libau anwesenden Ansscküssr des Ver-
bnnds Huben den Vertretern der verschiedenen Ngtionalr-
täten nm 6. Mai die Forderung überreicht, daß vls
Mitternacht vom 7. .auf den 8. Mni die neue Regierung
zu bilden sei. widrigenfalls der Abbruch der Beziehun¬
gen der Derbnndsstgaten zu Lettland erfolgen imd die
dauernde Ausrechterhnltnng der Blockade fcstgelegt
würde Sie verlangen, daß ein Ministerium von zwof
Mitgliedern gebildet wird, den, d,e neben Mitglieder d-rc
gestürzten  vorläufigen Negie' img unter dem Vorntz
von Ulmnnis  angeboren soll-n. Dazu sollen dcel
Balten,  ein rechtsstehender Lette  und,ein Jude
trelen Während die drei Minoritäten, insbesondre
mich dieBalten ihreZustimmnngmiS'vr.achen. weigert sich
Ulmanis bisher, der jüdischen Minorität einen -sitz tm
Ministerium zu gewähren, doch ist .anznnehmen. daß der
Triick der Verbandsmäckte die immer sehr starken antr-
semitischenT-ndenzen der gestürzten lettächen Regierung
in diesem Falle zum Ngchgoben zwingen und das
Ministerium in der von den Verbandsmächten gefordev,
ten Zusammensetzung zustandekommen wird.

Die Tritte Internationale.
Berlin. 8 Mai. „Politiken" mellet «i ? Ghristicmaa- De«

Lank esvo,stand dcr norwezrischen Sozialdemokratie beschäs-
tiate sich mit der Tagesordnung für den zu Pfingsten abzu-
haltenden Parteitag. Die Mehrheit des Pocftandcs sprach
iick dafür aus daß die norwegische Sozialdemokratie aus der
Zweiten Intcruationale auStrelen und stch der Dritten
Internationale  ansckließen soll, deren Präsident Lento
ist und die ihren Sitz in Moskau  hat.

Dns Urteil tm Humbrrt Prozeß.
Schweizerische Grenze, 9. Mai . Der HavaS-Agentttr

zufolge verurteilte das K: iegsgericht Lenoir  mit seck»S
gegen eine Stimme zum Tode.  T e i o u che s mit Em-
stimntigkeit zu fünf Jahren Gefängnis und 20 000 Frau-
fen Buße. Humberr  wurste mit vier gegen drei
Stimmen und Ladoux mit fünf -reaen eine Stimme
freigesprochen.  Lenoir und Desouches stno V»
gleichen Teilen zu den Kosten verurteitt.

i
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Die Lüge in München.
Augsburg , 9. Mai . Der Ältestenrat des Land¬

tags  beschäftigte sich heute auf Grund der Berichte des Ober-
kamrnarchos München mit der Lage in Bayern und den Maß¬
nahmen , hie jetzt getroffen werden müssen. Ts wurde festge¬
stellt. daß der Kawpf gegen die Spartakiden in München sehr
viel schwieriger gewesen sei als in Berlin , und zwar deshalb,
weil in München die ganze Regierungsgewalt bei der Roten
Armee lag und weil die dortigen Spartakiden viel hinterhäl¬
tiger kämpften als die in Berlin . Noch mindestens zwei Wochen
brauch? man bis zur völligen Durchführung der Entwaffnung,
und drei bis vier Wochen würden vergehen bis zur Einstellung

jber bayerischen Brigade der Reichswehr und der Zurückziehung
ttrr Reichstruppen . Sechs bis acht Wochen würden noch nötig
feilt bis zur vollständigen politischen Beruhigung und bis die
Regierung und der Landtag wieder nach München z rrückkehren
könnten. Deshalb können auch, wenn Schwierigkeiten für die
Studierenden , die in die Freikorps eingetreten sind, verhindert
werden stllen, die bayrischen Universitäten nicht
svc r d e in l 5. I u n i wieder eröffnet werden. Große Er-
.rcguna rief im Ältcftenvai ein Gerücht hervor, daß infolge
einer Reihe t>on Mißverständnissen im Katholischen Gesellen-
Han? St . Joseph harmlos Versammelte als Spartakiden ver¬
haftet , von denen 21 erschossen wurden , und zwar von Sol¬
daten de? Bcyreuther Freikorps . 'Der Landtag und die Regie-
!rnng ss rechen den Hinterbliebenen ihr Beileid aus . der Staat
-wird die Versorgung der Hinterbliebenen übernehmen . Der
jVers.ich eines Unabhängigen , die Schuld an diesem Vorkommen
iter Werbung für tir , Freikorps zuzuschieben, wurde von dem
stnehrbeitSsozialistischen Minister Segitz scharf zurückgewiesen.
In der nächsten Woche soll der Landtag  wieder seine reget-
mäßige Tätigkeit ousüben . Die Regierung wird nach Ver¬
handlungen mit der Reichsregierung u. a. auch Entwürfe über
ein Rateaesetz vorlegen.

München, 9. Mai . Alle Verordnungen der Räteregierung
wurden für ungültig erklärt . Seit dem Einmarsch der Truppen
sind keine Matrosen mehr sichtbar,  wovon München
vorher wimmelte . Ein Erlaß des Justizministeriums erklärt
die Urte-lc des Revolutionstribunals für null und nicht. Die
Akten tiefes Schreckengerichts wurden unversehrt votgcfunden.
Der Vcrsitzcr.de Kronauer soll wegen Hochverrats belangt
reiben . Ungültig  erklärt wurden die von der Räteregie-
rvng für über eine Million Mark ausgegebenen Zwanzig¬
markscheine  der bayerischen Staatsbank . Ungültig ssnd
die mit dem Buchstaben C beginnenden und nachfolgendeo
Serien sowie Stücknummcrn über 800 000 der Serie 8 . —
Die Zahl der Kampfopfer  unlec der Zivilbevölkerung
wird jetzt auf etwa 600 g-schäht. Tie Korrespondenz Hoff-
mann meldet: Da ? Generalkommando Oven gibt über die Ver¬
luste aus teil letzten Kampftagen in München folgendes be¬
kennt : Gefemtverluste bis 8. Mai 1819: 8 Offiziere tot, sti) vec-
wuntet , Mannschaften 50 tot, 144 verwundet und 10 vermißt.

Das Schicksal der Kommunistensührer.
Augsburg , 9. Mai . über das Schicksal der Münchener

Kommunisten veröffentlicht das Oberkommando authentisch'
Außer dem Kraumandanten der Roten Armee Egelhofer haben
den Tod gefunden der Kommunist Landauer , der in der Villa
der Witwe EiSners veihaftet und bei einem Fluchtaersuch er¬
schossen, rrd die Kon'munistc » Sontbeimer und Schuster, tue
ebenfalls ans der Flucht erschossen wurden . Neun andere
KcmNiuuistenführer wurden verhaftet , darunter N i ki s ch.

•
Au§ dem Industriegebiet.

Essen, 9. Mai . Die Regierungstruppen  haben,
nachdem in Essen Ruhe und Ordnung wiederhcrgestellt sind,
die Statt verlassen.  Sie liegen abec, wie der Militär-
irefcblShaber Oberst Gerstenberg bekanntgibt, in unmittelbarer
Nähe der Stadt und sind zum sofortigen Einrücken bereit , falls
die Lage es erfordert . Der verschärfte Bela ^ rungSzustand
tlerit bis auf weiteres bestehen.

Die Leiche NeurinqS.
Dresden , 9. Mai . Die Leiche des ermordeten Ministers

für Militärwesen , Neuring , wurde beute nachmittag un¬
weit Kötitz bei Meißen aus der Elbe gezogen. Die
Identität ist mit Sicherheit festgestellt. Die Leiche wurde
auf den Friedhof geschafft.

Unruhen in Stendal.
Stendal , 9. Mai . Eine große Menschenmenge

st ü r m t e ein Ersah - Le bens mittel magazin.

(14. Fortsetzung.) Nachdruck Verbote».

Signor Othello.
Roman von Stella Reumana -Hoser.

Eine scharfe, weibliche Stimme wird in der Menge
hörbar.

„Marie ! M—a—r—i—e !"
Mer der Bühneneingang öffnet sich von neuem. Eine

Dame erscheint und der Jubel verdoppelt sich. Die kleine
Blondine fällt ihr mir nichts, dir nichts um den Hals.
Lächelnd umarmte Gabriele die Schwester und reichte
der empörten Auguste die Hand.

Frau Hartmann bahnte sich atemlos und schnaubend
den Weg zu ihrer Tollster.

„Du hast lehr schon gesungen, mein Kind, und vor
allen Dingen sab dein Kostüm glänzend. Ich bin
ordentlich stolz auf dich. Gabi . Wo du nur zu den lan-
gen Tönen immer die Puste hernimmst ? ! — Aber ein
anständiges Stück war das doch nicht. Mußt du dich
denn von dem so umarmen lasten?"

Ein Kichern unter den Leuten folgte diesen Worten,
die laut genug gesprochen waren , um von den Nächst¬
stehenden gehört zu werden. Die jungen Mädchen
streßen einander an. Ein Herr drängte sich vor und sah
Frau Hartmann mit unversckrämtem Grinsen ins Gesicht.
Aus der Menge der Ga ' fer errönte eine Stimme:
„Bravol Die Tugend soll leben' "

Gabriele war das äußerst peinlich. Sie wurde rot
und bemühte sich ihre Mutter zum Schweigen zu
bringen.

„Ja . ja . Mama " , erwiderte sie hastig, mit gedampft
ter Stimme . „Ich freue mich, daß ich dir gefallen habe.
— Aber jetzt muß ich fort — sie warte '/ auf mich. Der
Komponist hat den Direktor und die Mitglieder aufge-
fordert , noch ins Restaurant zu kommen, um den Erfchg
zu feiern. — Aist Wiedersehen, liebe Auguste, auf Wie¬
dersehen, mein kleiner Wildsang . Ihr kommt in den
nächsten Tagen zu mir zwn Kaffee, nicht wahr, Mama ?"

Wiesbadener TemDIatt.
Als Regierungstrupven eintrafen , kam es zu S t r o b e n-
kämpfen.  Eine Frau und ein Mann wurden getötet,
neun Personen , darunter ein Polizeiwachtmeister, schwer
verwundet . Später wurden in den Hauvtqeschäftsstratzen
umfangreiche Plünderungen vorgenommen, Schaufenster
eingedrückt und die Läden beraubt . Ein Geschäftshaus
schätzt seinen Schaden auf 60 000 M. Der Belagerungs¬
zustand wurde verhängt.

Ausschsidende Unterftaatsfekretär«.
Berlin , 9. Mai . Unterstgatswkretär Göppsrt

vom Reichswirtschaftsministerium . der bereits seit län¬
gerer Zeit beurlaubt war , hat nach Blättermeldunqrn
nunmehr seine Entlassung  ans dem Reichsdienst
beantragt . — Ebenso hat d-w Untcrstaatsselretär im
Reichsarbeitsministerium C a s p e r ieine Pensionierung
beantragt . Er erreichst in diesem Herbst das 70. LebenS-
iahr.

Berlin , 9. Mai . Gerüchte über angebliche Rücktritts¬
absichten des Reichswirtschaftsministers Wissel!  sind,
wie die „Vossische Zeitung " erfährt , völlig aus der
Luft gegriffen  und entdehren jeder Tatsache.

Das neue Wohlfahrtsministerium.
Berlin , 9. Mai . Der Landesnerscmnnlunq ist jetzt der

Nachtragsetat zu den Forderungen für das neue Wohl¬
fahrtsministerium zugegaugen . Er wird wie folgt er¬
läutert : Der Weltkrieg mit seiner unaeheuren Vernich¬
tung kostbarsten Menschenlebens bat mit aller Eindring,
lichkeit die Notwendigkeit darqetan . unter Anwendung
aller gegebenen Mittel aus eine M i e d e r e r st a r k u n g
unserer Volkskraft  in körperlicher und sittlicher
Hinsicht binzuarbeiten . Um eine zielbewutzte und tat¬
kräftige Förderung der hieraus gerichteten Bestrebungen
zu erreichen, erschien es geboten, den bereits früher ge¬
hegten Gedanken, die Fragen der Volksgesundhert und
Volkswohlfabrt wegen ihrer überragenden Bedeutung
durch ein eigenes Ministerium bearbeiten zu lassen, jetzt
in die Tat umzusetzen. Das neu zu gründende Ministe¬
rium für Volkswohlfahrt wird drei Abteilungen um¬
fassen: Für Volksgesundheit  kAöt . 1), Woh-
n u n g s- und Siedlungs wesen (Abt . 2) und für
Jugendpflege und allgemeine Fürsorge (Abt.
3). Da zwei der Abteilungen (1 rmd 2) bereits in der
Hauptsache an anderen Stellen bestehen, war zunächst
neben der Besoldung für den Minister und einen Unter¬
staatssekretär nur die Besoldung für einen Ministerial-
rat neu anzufordern . »

Ein sozialpolitischer Beirat.
Berlin , 9 Mai . Wie die Politischen Informationen Mit¬

teilen, wird demnächst ein sozialpolitischer Beirat bei dem zu¬
ständigen Reichsministerium  zusammentceteii . der sich
als solcher mit den auf sozialpolitischem Gebiet geschaffenen
ur,d zu schaffenden Maßnahmen zu befassen bat. Hierzu würde
u a die Ausgestaltung weiterer Tarifverträge , das Koalitions¬
recht usw. gebären. Der Beirat wird sich au ? Vertretern der
mc-ßge! er den wirtschaftlichen Organisationen der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer zirsamniensetzen und dementsprechend eins
größere Anzahl Mitglieder aufwersen.

Das Ende der Kreisblätter?
In der preußischen Landesversammlung wurde von dem

Abg. Cbr. Blank (Hannover ) und Gen . nachstehende „Kleine
Anfrage " eingebrncht: „Die mittlere und kleinere Presse
Preubens leidet nach wie vor unter der wniettigen Bevor-
zua ing der amtlichen Kreisblätter . Hierdurch werden die be-
rechtiaten Interessen mittlerer und kleiner Zeitungsverleger
gcschädigt. Was gedenkt di« Staatsregierung zu veranlassen,
um diese Mitzstände baldigst zu beheben?"

Reichspräsident Eberts silberne Hochzeit.
Berlin » 9. Mai . Reichspräsident E b e r t feierte heute

seinen 25. Hochzeitstag. Aus diesem Anlaß hatte der Präsi-
dc-it Scheidemann zu Beginn der heutigen Kabinettssiyung,
die von Präsident Ebert geleitet wurde , und an der übrigens
auch Mitglieder des preußischen Kabinetts teilnahmen . ihm
in schlichter Form die Glückwünsche des Kabinetts übermittelt

Sie nickte ihnen lächelnd zu und schlüpfte zwischen
der Menge, die sich teilt ?, um sie üurchzulassen, und sich
wieder hinteik ihr schloß, davon. .

6. Kapitel . '
Mario Cottini hatte beschlossen einige Wochen lang

in Berlin zu bleiben. Er war zij verschiedenen Malen
in Deutschland gewesen und hatte für die Hauptstadt
eine große Vorliebe gefaßt. Außerdem besaß er dort
zahlreiche Bekannte , die. wie es immer zu geschehen
pflegte, wenn ein Mensch Erfolg hat . ihm sofort über
den Hals fielen und ihn zu einem längeren Aufenthalt
überredeten.

Er hatte am Tage nach der Premiere Gabriele einen
Besuch gemacht und war seitdem aist ihre Einladung
hin ein zweites Mal bei ihr gewesen. Sie hatte ihn vom
ersten Moment an außerordentlich interessiert. Cr be¬
wunderte ihre schöne. wohl geschulte Stimme und ihre
darstellerische Begabung . Tiche Beivunderuna der Kunst-
lerin übertrug er, unbewußt , auf die Frau , deren zarte
Schönheit ihn lebhaft ansprach, während ihr einfaches,
ungekünsteltes Wesen wohltuend von dem aufgeblasenen
Eigendünkel ihrer meisten Kolleginnen abstach. Sie
hegte die größte Verehrung für sein? Kunst und ersetzt
manches, was ihr an Verständnis mangelte, durch ein
feines angeborenes Gefühl . Ihre naive Begeisterungs¬
fähigkeit und ihr heiteres Ternv<-ram ?nt taten ihm »n-
gemein wohl. Mit einem Wort — er war .auf dem
besten Wege sich in Gabriele Hartmann zu verlieben.

Wenn Gabriele etwas davon ahnte, so verriet sie es
jedenfalls durch kein Wort und keinen Blick, 'übrigens
war sie zu träumerisch veranlagt , um icharfsichtia zu
sein, und ihre KombinationZfahiakeit war gleich Null.
Sie liebte es , am Bormirtag lange Svaziwaänge durch
den Tiergarten zu machen, manchmal in Begleitung
einer Freundin , meistens aber allein . Da nun die
Proben vorüber waren , tonnte sie dieser Neigung unge¬
hindert nachgehen. Mario wußte es einige Male einzu¬
richten. ihr auf unauffällige Weise zu begegnen und
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Die Boykottierung der Reichswehr.
Berlin, 8. Mai Gestern rochnnttag fand beim Reicbswchr-

niintstcr Rotte «ine ponseren , statt, ti« sich mtt drr B sy-
kortieruna von Anarbörigen der Rei - » -ve ^r ve-
schoftigle. E'ner Berliner Firma war von ihrem Aroeilecauslchus
ans Grund der Beschlüsse ron Gewerkschaftsversammlungen am
8. April und am S Mai das Ultimatum  gestellt worden, zwei
Anaestclltr zu entlassen, w>il sie bei Frciwilligcnverbänden^ lenjt
getan haben. An dieser Konferenz nahu, die Geschastaetturra der
Firma, der Arheilerausschuß und die Brriitzendeu mehrerer B-rluier
Gewerkschostt-terbande teil. Der Steichswehrnnnlster gab fe.ner
tiefen Entrüstung Ausdruck  über den >cham!osen Terror,
der versuche, Arvettttollegen nicht im wtrischaft.nchcn Kampze. l°n-
dern ihrer pclnischen Gesinnung wegen ous die Straße ;u setzen uiw
dem Hunger preiezugeden. Ec «rlcorte, daß diese Besch.usse, die
daraus adzieleu. DeuftchlandS Wehrmacht zu zertrümmern. o b j el *
tiv Lande er errat bedeuten.  Deutschtand b-icnde »ch
urch im Kriepezustand, und die Regierung werde mit allen W S“
Gebote stehenden Machtmitteln die Ducchsührung der angedrohten
Lcytottiecung jener Riänner, dencn Teuttchmnd Dam iüjiube, zu
verhindern wissen Tic Aussprache hatte das Ergebnrl, daß der
Arbeitsausschuß sein Ultimatum  z u r u clzo g.  da¬
mit die Mirxlrclerjchast einem zu dicier Frage St -ll-ang nehmen
tonne. Es ist zu crtoarten, daß dcc ivichcheil der Berliner Arbeiter¬
schaft die Ung che u erlich ! eil und Un w ur s »gke  r t de.
bereits erscigien Boykottdeschtüsseeinschcn und es m dei schwierig^
Lage, in der srch unser Vaterland befinde, »utto ouj euie \\u  ire au**
ftchtsloje Kraftprobe antemmen lassen wird.

Eine neue RStezsitung.
Berlin , S. Moi . Die „Republik ", die auf dem Boden

Beschluß bat gestern die Fraktion der U. S . P . D.-Aiberterrat.
gefaßt , und zwar soll die Schriftle .tunq dem bestehenden Vor-
stand der Rntedlktatur D a u m i fl übertragen werden, mt
Zweck der Zeitung wurde angegeben, sie solle die Arberterschaft
über das Wesen und Ziel des Rätesystems, über das iwch zahl,
reiche Unklarheiten herrschten, ausilaren . Die lcnabyangtgen,
die der „Freibert " nahestehen, befürchten schon jetzt, daß >yvew
Parteiorgan ein Konkurrenzunternehmen geschaffen wurde:
wodurch dessen Bestehen gefährdet und schließlich auch ern«
Parteispnltung belbeigcführt werden konnte. Über diese Be¬
denken ging man jedoch zur Tagesordnung über und der An-
trag , die „Revublik" zu einer TageSzeiNing für die Arbeiter.
rät - zu mwiiinen . wurde fast einstimmtg angenommen. Das
neue Blatt wird natürlich in scharfer Opvosition zu der von
der Regierung einzubrncgeitden Gosetzesvorlage über daS
Rätesyftem stehen.

Einheitliche Wirtschaftsorganisation des Lnftvcrkehrs.
Berlin . 9. Mai . Um die einzelnen Litstve<!ehrsgcsel!-

schaflen. die bereits Lufwerkehrslinien unterhcltm . wictschaft-
li.ft einheitlicher zusamme -tzufassen. ist ln Derltn unter der
Führung der Sablatnig Flugzeugbau - und der uustfahrt -G.
m. b. H.. ein W i r t sch a f t S v e r b a n d für Luftver-
f o fj f renriinbet worben . Mit JliicfficCjt auf bre Überlege .kyert
d-S Auslandes im Lustverkehr, die sich bereits in rnternafto-
na ' en Luftverkchrsausstellungen im neutralen Ausland außer-
crde-.tlich geltend macht, soll ein einheitliches Auftreten der
deutschen Gesellschaften bis zu eitlem gewissen Grade erneu
Ausgleich an streben.

Die AmarbeUung der Krtegssteuergssetze.
Berlin , 9. Mai . Rach der „D. Allg. Ztg." ist nach Um¬

arbeitung der beiden Kriegssteuervoclagen eene wesentliche
Milderung der hauvtsächlichsten Bestimmungen nicht crnge-
t' eten. Rur die Grenze des st e u e r fr e i - n V e r-
mögenSzu Wachses  im Kriege, dre aus 3000 M festgesetzt
worden war . >st im Interesse der klernen Sparer auf 6000Jt?L
heraufgesetzt  worden . Dadurch steigt auch der Höchst-
betrag des zu belassenden VennögenszuwachseS von 199 500 M.
ent 'picchend an . Es verlautet , daß im Staatsa '.lSschuß ur-
sprürwlick die Neigung bestand, in dieser Hinsicht größere
Koozcssir neu zu machen. Trifft daS zu, so erickernt es wog-
lich, daß der Naticnalversammlung zwei Ges-tzenüvurfe vor»
gelegt werdeir.

Württemberg und Babe».
Karlsruhe , 9. Mai . Die Benölkeruna und die badi-

sche Regierung stehen dem Plane einer Verschmelzung
Badens mit Württemberg zu .'ine», Grobstaat durchaus
ablehnend  gegenüber . Der Hauptsitz, des Wrdcr-

bald verstand es sich ganz von selbst, daß er bei diesen
ziellosen Streifereien ihr Begleiter war . Seine Gesill-
sciiosl erfreute Re mehr, ol3 fie lieb ielber öcftQnb. S’üt
ihn wurde die ihre bald >lnentbehrlich.

Ihre Gespräche behandelten meistens Theater und
Musik, wobei sie' ihrer übergroßen Verehrung für seine
Kunst unverhohlen Ausdruck gab.

„Es gibt für mich nichts Höheres als die Arbeit des
Komponisten", sagte sie eines TaoeS, als beide zusam-
men waren . „Der Schriftsteller vermag, vielleicht, die
äußeren Geschehnisse des Ta 'erns deutlicher zu schildern,
aber das Gefühlsleben , die Vorgang ? der Seele wieder-
zugeben, darin siebt er dem Komponisten nach, denn ihm
stehen ja nur eine beschränkte Anzahl von Worten , dem
Komponisten aber eine ganze Welt von Tönen zu Ge-
bote. Ökiemals könnte ich vor dem herrlichsten Gemälde,
der ergreifendsten Dicktnng das enivsinden. was ich
empfand bei der Mnirl der „Stella di mare ". Leider
scheint diese wunderbarste Fähigkeit den Frauen vorent-
balten zu sein, deshalb bin ich glücklich, wenigstens
Stimme zu besitzen. Es ist das nächste Beste, wenn mau
nicht selber Großes schasken kann, danach zu streben, das
Große möglichst vollkommen wiederziigeben."

„Setzen Sie ihre schone. Ihre herrlich? Kunst nicht
herab", rief Mario lebhaft. ..Wieviel bangt für das W rk
des Komponisten vom Interpreten ibl Ist er es nicht,
der unserem Machlverk marines Leben verleiht ? Ich
spreche hier nur vom Sänger , denn wieviel vollkom¬
mener ist der Klana der menschssch-n Stimme als der
Ton irgend eines Instrumentes , wird es auch noch so
meisterhaft gesvielt. Als ich Sie herle . ft, empfand
sch, daß ich etwas , einen schwack<n Teil des Ideals , das
mir vor' ckwebte. in mein Werk bineingeb.-acht habe."

Mario batte als ganz jnnaer Mensch zeheiratct. und
es hieß, die Ehe sei sehr nnalücklich gew»sen. Seit vielen
Jahren schon lebte er getrennt von seiner Frau.

Gabriele wußte es . und hatte oft darüber nachgs-
gnibelt , weil es der einziae Punkt in seinem Leben war,
den er ihr gegenüber mit keiner Silbe erwähnt«.
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Wiesbadener Nachrichten.
D« derzeitige Stand »er Kleinwohnung »- und

Heimstättenfrage.
fihrt b&n bcTÄfitwtw 0Ktflb b(t bcjtt1.

»amilicnh«>mstättenfrag« herrscht noch in weiten Kreisen Un-
La,heit, wcekmib wir im Lnsck-Luß an ein« am Donner» «
Mttrnittec im Stadwerordnetensitziing-.saal it«' tgef>lnden«
v/sprechu ng  von Vertretern von Deh- rden und oenchwde
»tn  interessierten Horvorotionen, wie der KneHs-t>esckaOl^ten.
»er Betriebsgelneinschaft kau-smännischer Beraube . der Elsen-
b̂ n̂ öunen usw.. die Angelegenheit hier zusammenfaIend
erörtern wollen, da die Bewegung tomt  zu vô aungen
SbMIu« peftnrgt zu sein W.eint.. M* ciub m » «$ «* « J*Wohnungsnot süblbarer wurde, haben wir rm H.nb.iH aus^ t«
soziale und vollÄchgicnrlche Bedeutung dieser Frage allen Be-
ftn.hung<n auf «ine Besserung der Lage wett untere Spaltenund mitaehoifen. den Stein in, Rollen zu bringen.
^iiM' iichen hat auch der Magistrat  in dankenswerter Wert«.
wie ^ « ttsin  7,nem besonären Artikel betont, d'e versch:«-
densten Diahnahmen getroffen, um. !o weit es m s«men Kraf-
trn'  stand, sofort  Klei -nwohnunqen verfügbar zu macken,
insbesondere ftir Arbeiterwohn.ingen zu sergen und auch sonst
alle« zu tun, was zur allmB,lick)«n Behebung der Wohnung»-
Än tonnte. Alles das fti* Matznahmen d,e. um es
nochmals ausdrücklich zu betonen, der Magiftra. zur Be
kämpfung der KleimvohnungSnot selbst unternimmt und un-

Abhängig davon geht die D ewegunyur
Errichtung von Fa  m >11 r nhe  i m sta t t e n. Diese ist
jedoch keineswegs eine einheitlich?, wie es b'Sher den Anschein
hotte, sondern in »er Sitzung stellte es sich überraschenderweise
bcraus daß es sich um vier oder ' u n f verschiedene
Richtungen handelt. Man hat naml.ch zu unterscheiden.
1. Zwischen den Bestrebungender Vereinigung D e i mk u I
jur mit Herrn Direktor Ab-gt an der Spitze. der auch die
«nvähnte Verrammlung leitete, und (wie >n unserer TwnnerS.
tM-Ab-ndauSgabe berichtet,. Listenm Umlaut gesetzt hat. um
»rtnVttii die Zahl seiner Interessenten iestzustellen und enw
Siedlungsacsellsckiaft vorzubereiten; 2 dem Vorgehen des
bieffaen Architekten - und Ingen-  e il t ve r c >n s. der
lmie der Freitag-Morgen- und Freitag-Abendausgabe aus-
kübrl ch besprochen) ebenfalls zur Gründung einer Gemein-
«Ützigen Siedlungs-Gesellschaft rufruft unter Fugrundelegniu;
eines Kreits fertigen Plans zum sokoriigen Bau von Ein-
fömilienhäusern im Distrikt „Un t er en 'be  r g ,
und zwar ofl-nbor mit Unterstützung de? Magistrats, 3. den
Bemühungen des Oberbahnassistenten Friedrichs der. wie m
der Mi^wack-AbendwuSgave berichtet, vorwiegend in Eisen-
üahnbeamtenkre ' sen  eine GenoffenschqstSantndung in
die Wege geleitet bat. und ferner liest in der erwähnten Be¬
sprechung Herr OHerposlassistent Brinkmann  sich verneh¬
men ^ auch der Beamten . Wohnungsverein
wr-der hervortritt und eine  eifrige Tätigkeit entfalten will.
Außerdem ries Herr LandeshauptmannKrekel  eine für di«
breite Öffentlichkeit sck-an holbvergcffeu« Sache ui die Ermne-
runq zurück, nämlich die schon seinerzeit weit vorgeschrittenen
Grün >>ungsplän« der Na ssa u >sche n s i e d l u ng ? - G e -
se llscka ft . die bekanntlich von der Bezirksregierimg vorbe¬
reitet und für die bereits l Million Mark Anteile gezeichnet

Alle diese Be-skrevun̂en da den dar t \ nf Zrei. CtfWmM£ *
Heimstätten zu schossen, »od zwar aus dem Weg genostenschaft-
licherSelb«h" fe oder sonstigenZu,ammenschlusseSderJnteresten-
len alle bedürfen der sta-rtlichen und vor allem der städtischen
Unterstützung. Aber vbn.ohl hinsichtlich der Zielrichtung eures
Sinnes . dürfte e« schn-cr sein, die oerschiedei-rn Kopfe unter
ernen Hut zu bringen. Ein Arbeiisaussckuß . der sich

M auS Vertretern des Dea-mten-Wohnungsvereins, der
Vereiniounq Heimkultur, der angestrebten neuen Beamten-
qcnossenichnft lon' ie se einem Vertreter der Arbeiter,ckmfst der
Bet' -ebsoemeinsck>oft kaufmännischer Verbände und der h' est-
gen Ortsgruppe des ReichsbundcS der KriegSbeickmdtgtenzu-
Lmmen-evt. soll das versuchen; die Vertreter der Behörden und
Finanzwolt hielten sich einstweilen im Hintergrund.

Dir schzvierigste Frage ist die Finanzierung.  Die
wenigen Vertreter, die die Socke von der finanziellen Seite
Heftchen wie Herr Direktor Meis von der Vereinsbank und
Herr Konsul' G,«deuwitz als Vertreter der Handelskammer,
vermißten genaue Kostenberechnungen und die sonstigen bau-
l-ckwn und technischen Unterlagen von Bauplänen, die zu einer
klaren 'üeurteilung der Auge legen heit nötig sind. So weit das
Projekt am . Unterschwarzenberg" in Frage kommt, konnte sre
der städtische Oberlandwesser Schmidt geben; im ubr'gen aber
find die Absichten und Pläne der einzelnen Vortragenden noch
sehr unklar, namentlich auch im Hinblick auf die noch fortge-
ft-tzt sich steigernde Verteuerung des Bauens, auch wenn es
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teil? mit Erstchbawstofsengeschieht, wie dies ja geplant und
reichsgesetzlichgestartet ist. . Etnes dagegen ,rst gegen fedeo
Zweifel erhaben- Da? d r i ng e n d e B e du r f ' ' S.
wurde vm allen Seiten betont, und man war sich destwlb
ziemlich einig, dast schnell  gehandelt werden müsse I .n
Einblick hieraus möchten wir den demnächst bê nnerideii Bs.
ratungen deS Arbeitsausschusses ruf einheitlicheZ.i'ammen
>flung der verschiedenen Bestrebungen durchschlagenden ipr-
ola wünschen, hoffen aber oern, dast das vom Arch'tekien- und
Fngeuieurt'erein Wiesbaden (Vorsitzender Beigeordneter
Petri , a 'iSgearbeittte baureife Prozekt im Dntr 'kt „ll n t er -
schwärzenderg"  deffen . Unterstützung durch di« Stadl
scher zu sein sckieint. sofort in Angriff genontmenw'rd. dcimu
man nun auch positive Arbeit üebt. E"

— Frühverkehr der Straßenvahn. Die Direktion der Süd¬
deutschen Eisenbahn-Gesellschaft teilt nnS mit. d-,st ste von
Montag, den 12. Mai d. I .. wegen Verlegung deS Angestell
tenzugeS der StaatSbahn auf 6,18 Uhr. den ersten .̂na der
Linie 1 schon 5,52  Uhr ab Nerotal und den ersten Zug der
Linie 3 schon Uhr ob Lindenhvf verkehren lastt.

— Nachträgliche Eingaben wegen KriegsteuerungSbezüge«
und Gcbührnissen. Das Generalkommando deS >8. Armee¬
korps blttet um Aufnahme folgender Notiz'^ »Entlassene
Heeresangehörige wenden sich fortgesetzt m,t mündlichen und
schriftlichen Anfragen bezüglich Krieasteuerungkzulogen und
anderer Gobührnissragen an die BesoldiingSubteilung des
KriegsministeriumS. die hierdurch derart uberlm.et wird, daß
der Dlenstbetrieb auf dos äußerste erfckstvert ist. Es l egt da¬
her >m eioenen Jntereü« der Heeresongehsrigcn. wenn̂ sie
alle nachträglichen Eingaben wegen Kr-egsteuerungsbezugen
und GebührniSfragen dem zuständigen Bezirk̂ kommando
iKontrollamt,  vorlegen. daS für weiters oder unmittel.
!>ar« Erledigung sorgen wird."

— Die Rentenzrrsckkaqe für Me verfor-ilngSbrrechtrgten
Miluärvrrs-nen drr Unterklassen. Zur AuMäruna der zabl-
reick-en versorgungsberechtigten Militärpersonen der Unter
klaffen wird uns von zuständiger Stelle folgendes mitgerettt.
Die von der Reichsrogierung bewilligten Renten zu ich läge

für die versorgengsbcrechtigten Mttitärversonen der unter-
klasson werden durch die Pensionsregelungs'wbordê ne,̂ der
Regierung zahlbar gemacht. Das Anweisungsgeschast ist im
Gang«; die Auszahlungen der Rentenzuschlage durch die ort-
lichen Postanst.ttten können jedoch bei der großen Z<M der
Persorgunasberechtigten und bei den bestehenden Verkehrs-
schwierigkeiten erst allmählich— zum Teil erst ™
-Monaten- erfolgen. Nähere Mitteilungen„ ber die Hohe
der angewiesenen Zuschläge gehen den Empfängern von̂ der
PensionSregelunaSbehördr der Negierung unmittelbar zu.

— Studentische BolkSunterrichtSknrsr für Wiesbaden und
Umgegend iE. * .). Der am vergangenen Donnerstag in iwr
städtischen Lberrealschule (Zictenrina) veranstÄtete erste
Kunstabend„Der Frühling" fand allgemeinen An klang. Der
Vorsinende deS Vereins sprach kurze EnnfubrungSwortc. die
laS Motiv fiir di« rein künstlerische Veranstaltung irerpend be-
gründeten. Frau Theresê Müller-Reiĉ l sE Serr ArturFhreuS bewiesen denn a-.ich mit oll ihren „Me.odien von
Frühling und Maienlust, w'e gern da« sonst fleiszig arbeitende
Pwbliknm sich dielen edlen Kunstaenüffenhinqibt. Fräulein
Marnrit Leue als Solistin und «p-ftkmackvolle Degleiterm trug
zum all-ieme'nen Gelingen idr reichliches Teil bw und gcib
dieser Veranstaltung einen trefflichen Abschluß. So ist denn
nach diesem schönen'Auftakt dem nächsten Abend mit Interesse
entgegenzusehen.

— über d'e Gewährung von städtischen Zuschüssen zu
privaten Notstandsarbeiten hat drr Magistrat bestimmte
Grundsätze aufgestellt, di« er im Anzeigenieil der vorliegenden
Nummer bekanntgibt und worauf mir auch an die,er Stelle

h.r.wei^ Verdorbene Fische. In der Freitag-AbendauSgabe be
richteten wir daß auf der Roffelschen Backsteinsabrik mehrere
Zentner Fische lagerten, di«, weil ungenießbar, dorthin ge-
kchafst worden WEN. Die Vereinigung der Wiesbadener
Fischhändler teilt uns dazu mit. daß die in der genannten Bau¬
grube Vorgefundenen Fische von keinem der hiesigen Filchhand.
ler herrührcn. In letzter Zeit seien bei keinem der hiesigen
Fischhändler Fisch« vendorben. da dieselben in d-n Spezial-
Fischgeschäften richtig behandelt werden und der Absatz,n fr,
scheu Seefischen zurzeit ein sehr flotter ist. so daß stets frische
Fische in den Spezial-Fflchgesäwsten zu haben sind. Die
Fischabfälle und di« für menschlich^ Nahrung ungeeigneten
Fische würden von den Fischhändlern an Scbilveinemastereien
abgi-geben. um auf diese Art noch Verwertung zu finden,
aber in Baugruben würden kein« geworfen. Die fraglichen
Fiftbe könnten nur von einem Gesckiäft oder einer Person dort
abgelegt sein, das bezw. die von der Behandlung dieses wtch-

Morgen-Ausaa-e. Erstes Bl-tt.

Wiesbaden. Fr,evrim,irag « n «avtlumvttast «. Dl«
— Zi,.rfchciue von vwterleguneeu Mi ^ twtfflten

Zinsichem- für >!" § d« bn J
hawticnen teuren ternnttagä vou B b.» X» ,o
Zimmer 2, trieben werten. „ „„„. „„ kt »«.

Porbeeicht « über Kunst. ®ortrS fle un» » ^ «.andt . -^
• Naffaustch-r Sanbrtlbeajfct. Sonntag, den ' Montag, dev

ousgeh. Ad.: „Die C'ardasturstm" Ans « Tffensraz, den 12..
12.. Ab. 6 : .Em Pe!s-jeind. Ans.,8fl - " v , ^ ^  den R,
Ab. D: »Der Tronbat-nr" « ns 6% ^ ou{.
Ab. A: .^ »pkiidlreunde. Ans. 7 Udu -, n^ r dnja,p ". Fr«.

«j . «K. «a-* «-“•-
auweh. Ab.: „Oberin". Ans k Uhr.

* Kurhaus Ca? AdeuNenzeN heute ^ "^ urkapellmeister,
Operetten- und Walter abend r nter Leitung

SSM

Hatten ist. sehr wtereffa»« dlussellung Kuiu'lichau wird am
Wiesbadener Prit aibesih Tte Erossnnn« der « un,l,wan w , w
18. d. M. statt linden.

Au« »ein Dereinsleben.
- Der Männerpctangteretn „C.cneo r̂dia  hat an^

nack Hagen übergeffedeitcv ^ ^ ^ "« ^ Stein »u Sewille zum
einstimmig Herrn Semmarmuffllrhrer F . stetn »—
Chormetster geväblt. _ |[m -

Sport.

eKi * . s » ä.
* Der Arbeit«!' ^ »rverbund ball m.,nde«:rie ctunasturnen

TsTiSz  grs ŜSSSs
Entscheidung. Die bi- beitgen Ecwtune sind- Wenter. ^9.  »

^ -sch.° ^
badischenU.'terrr» ttm,mst» tumS an ?»« « « ' Waffen ein Nach.

tze? Ämm7rs -bzw
wJ „ hei Vn, Wbret" Anstalten Mitwirken konnten. Ferner irikd

den Schülern das Sellchrerw altiinĝ techt nicht ges chmrlert werden.

Gerichtssaal.
«v. « Krieasaerichl des Hauptquartiers der 1». Arme« hat ir>

„ w^ 9"n Vnil 1P19 frtcent « Berurieilungen »sn

SöH & - wa \ s
Kriegsgerichts gratuliert _

Auf ihr Bitten sprach er öfters über seine Heimat,
wobei sie immer eine andächtige Lanscheri'n war.

Oft fragte er sich, ob sie wirklich nichts von seiner
Neigung vermute oder nur die Ahntingsloie spiele. Aber
ein Blick in ihre ruhigen, klartzn Augen belehrte ihn
eines Besseren, und obwohl er mit icdem Tag ln sie ver-
liebter wurde, so wagte er es. angesichts ihrer Unbe¬
fangenheit, nicht ihren -peclemried-ln anzntaiten. TaS
deutliche Gefühl, daß hier ein junges, an Leib und
Seele unberührtes Mäd.hen vor ihm stand, zog ihn.
während es ihm Zurückhaltung gebot, nur noch mehr zu
ihr hin. „„

Nellr,. mit der Gabriele oft angeregt über Mart»
sprach, sagte nichts. Sie kannte dos Mädckwn wett besser,
als es sich selber kannte, und ließ sich von dieser idealen
ftzreundschaft und künstlerischen Schwärmerei mit denen
Gabrielens Kops ganz ertiillt war. nickt über dre wahre
Sachlage täuschen. Indessen schirieg sie. da ihr in sol¬
chen Fällen jedes Wort der Warnnno nicht nur zwecklos,
sondern gefährlich schien.

?rm Theater war natürlich schon der schönste Klatsch
im Gange.

ES genügte, daß man Gabriele und Mario ern ein¬
ziges Mal zusammen gesehen hatte. DaS Gerede war

^ ^ ES gab da diesen und jenen, der sich kür die Nicht-
gchtung seiner eigenen Annäherung röchen wollte. Bor
allen Dinaen gab eS Leute, die es Gabriele nickst ver¬
zeihen konnten, daß sie aanz besonders in den glänzen-
den Kritiken über die „Stella öi mare " hervorgehoben
worden war.

Lange Zeit abnte Gabriel? von diesen Redereien
nichts, bis sich eines TaaeS 'in Kollege dazu bewogen
fühlte, ihr davon Mitteilung zu machen, indem er deut¬
lich zu v-rsteben gab. daß er daran glaubte.

Sie hätte mit vollem Recht seine Wort? als Verleum¬
dungen zurückweisen können . Ohne recht zu wissen
tronim , schwieg sie und wandte »bm nur kühl den
kürkea.

Aber seit jenem Augenblick ändert? sich ihr Verhal¬
ten gegen Cotrini. Sie wurde zurückhaltender̂und ver¬
lor ihre heilere Unbesangenh.'it. Divrend einiger Tage
stellte sie sogar die gemeinschaftlichenSpaziergänge m.

Mario grübelte über die Urmch? ihres veränderten
Benehmens nach und kgm ickließlich zu dem Schluß,
daß er wieder geliebt würde. "In diesem Glauben best
er. sie sehen zu dürfen, aber de! ihrer nächsten Aitiam-
menkunft. die sie zögernd gegen ihren Willen, zugesagt
hatte, war ibr Wesen von einer derartigen Külte und
Gleichgültigkeit, daß der Thermometer êiner Hoffnung
wieder ans Rull herabsank.

So blieb es einige Zeitlang zwischen ihnen. Trotz¬
dem verabredeten sie sich immer wieder. Vor jeder Zu¬
sammenkunft beschloß Gabriele, ihm mit möglichster
Gleichgültigkeit zu begegnen, und scdeSmal. wenn sie
sich getrennt hatten, bereute sre, nicht freunbüeßer ge¬
wesen zu sein.

Eines Tages hatten sie wieder einen Spaziergang
unternommen. ,

Schweigsam gingen sie ncbenein inder her.
Sie konnte ein Gefühl des Unbehagens nicht los

werden. .. . „ . ...Er beobgckstete sie und fragte uch zum hundertsten
Mal. ob der Gleichmtst in ihrem Wesen Wahrheit sei
oder Trug. .

Er faßte den Entschlitß. sie auf die Vcobe zu stellen.
„Sie sind sehr liebenswürdig", sagte ei kalt, „mir

das Vergnügen ihrer Gesellschaft ru gönnen, das nur
desto schätzenswerter ist. al? ich eS leider nicht mebr
lange werde genießen können. Ich muß Ende der Woche
nach Italien zurück." „ .. . ^

Sie sab ibn nur den Bruchteil einer Sekunde trn.
praßen, erschrockenen Augen an. Dann schlug sie die
Blicke nieder. , ,

„Es tut mir sehr leid, daß Sie 'chon von uns fort
wollen, aber ich kann mi-- denken, daß es Sie nach Ihrer
schönen Heimat zurückzieht."

Sie wäre keine 6rau gewesen, wenn eJ ihr nicht

gelungen wäre, diese Warte mit sckielnbarer LestnahmS-
losigkeit zu sprechen. ^

Er schwieg betroffen und war sichtlich aus der Fsas ung
gebracht. BMt,teunai°*t

Airs Au,ist und Leben.
B Die Fra « alS Anglrrin . Angel« erscheint «ns als «in

spezifisch männlicher Sport , und nur sehr letten erbltcken wir
an den Weibern und Flüffen neben den v' e.en Dwnnern . d e
ihre Anaeln at.sgeworfen Haben. a, 'ch -" ' maIe :neFra ^ d-e
aeduld^ «uf das Anbetßen etneS Fisfl'es wartet . In England
ist das anders . Dort ist Angeln Mich be' ^en Frauen Mo^
Der weibliche Angelsport gebt t« dtesem klassischen Lande der
Angelkiinst cmf eine lange Tradition zurück. Yst dock, sogar das
erste Buch ich er Angeln von einer Fr,ru , Julian « .̂.ernerS. ge-
scbrieben rdx ên.  Di « Angel mode gebt wie ,n Estland fastede Mode vom Hof »-,4. Königin Alexandra von England
war ein« leidenschaftlich« Anglerin und ^ er der Regierui^König Eduard , huldigten oll« Hofdom«» d' k,eni Sport . Dl«
Damen Heben besonder» da» Loch- fts«chen und die H» z°g,n
von Roxburgh« hält sogar den M«kord ' ndcn> sie 83 Luchse m
8 Tonen ting Der Heckt, inestr gefährlich« Rmiber der Ge-
wäffer. ist ein Tier , das den Frauen schon mehr zu schassen
machte und nickt jede Dam « ist so mutig w,e ie,^ k>chne An^
lerin di« lieber in? Wasser watet« und den Heckt m,t der
Hand packte, als daß si« ihn hätte rntw , eben taffen. Die Eng-
Inderinnen halten den Angessport ft,r «,n« Beschäftigung
die dem Wesen und Temperament der Frau besonder, zusagt.
Er ist ruhig, stellt geringe Anfovderiingen an die Korperkrast
und erfordert dofür Ausdauer und Geduld . Eigenschaften, die
Frauen besonders häufig beis' tzen. Außerdem ist er der
poetischste Sport , der zum Traumen und Smncn einladt.
Nickis Angenehmeres für die Dome , als im bequemen Stuhl
auf weichem Kiffen in der schönen Natur zu sitzen und beim
leisen Plätschern der Dellen auf da» Anbeißen des Fische? zu
warten Die Frauen sind auch besonder» geschickt in der
ichwier̂gen und wichtigen Kunst, künstliche Fliegen anzuserti»
gen, deren Verwendung al » Köder viele englische Analer für
die Houptsrage de? Angelsport» hakten Tin qroßer Teck der
beim Angeln verwendeten künstlichen Fliegen wird von Frame»
angefectigt. und auch di« Fabrikation der Netze liegt haupt¬
sächlich in den Händen der Frauen.
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NsnLIeislstt.
Wiesbadener Kriegskreditkasse.

Auch im Geschäftsjahr 1918 hat sich die Tätigkeit der
Kriesskreditkasse — wie wir dem soeben erschienenen
Jahresbericht entnehmen — in ruhigen Bahnen bewegt, so
daß das zu 25 Proz. eireezahlte Gesellschaftskapitai zur
Befriedigung der gewährten Kredite aasreichte und die In¬
anspruchnahme des Ausgleichs tonds nicht erforderen
wurde. Im Laufe des Berichtsjahres gingen 16 Anträge
aeu ein und ein Antrag »uide als unerledigt ans dem Vor¬
fahre übernommen Hiervon wurden 13 genehmigt, 1 als
ui geeignet sbgelehnt 1 zui ückgezcgen und 2 -blieben uner¬
ledigt. In Anspruch genommen wurden 12 nette Kredite
mit 13 550 M Aus 7917 liefen noch 27 Wechsel über 32 739
Mark. Zurtirkgezahlt wurden in der Berichtszeit 17 050 M.
s= 36.83 Proz der ausgeliehenen Gesamtsumme. Am
Schlüsse de« vierten Geschäftsjahres waren noch 23 Wechsel
im Gesamtbeträge von 29 239 M. im Umlauf. Insgesamt unt-
sresetzt wurden 131 Wechsel im Gesamtbeträge voj  150 245
Mark. Das Gewinn - und Verlustkonto  ergibt nach
Abzug der Handlmigsunkosten einen Reingewinn von
3501.10 M., einscldießlich 178.40 M Gewinovortrag aus dem
Vorjahre Aufsichtsrnt und Vorstand erledigten dio Ge¬
schäfte in je 4 Sitzungen. Die von der Nassauischen Landes-
benk verwaltete Xassauifche Kriegshflfskasse,
welch, an Kriegsteilnehmer und ein berufene Hilfsdienst¬
en iehtisre zur Fortführung oder Wiederaufrichtang ihrer
Betriebe Darlehen gewährt wurde vor der Demobilisierung
im November) wenig in Anspruch genommen. Von Ende

November ab mehrten sich die , 4nträge an dieselbe ganz
e-heblich und alle Anzeigen deuten darauf hin. daß der
G<schaftsbetrieb im Jahre 1919 ein recht reger werden wird.
Für die Nassauische Kriegshilfskasse wurden 20 Anträge
begutachtet davon 10 auf Genehmigung und 10 auf Ab¬
lehnung

Devisenpreise und Friedensbedingungen.
K Berlin, 9. Mai Die Reichsbank  nahm heute

von der beabsichtigten Festsetzung der Devisenpreise
Abstand,  da die ungewöhnlichen Zuckungen unserer

Mark im Auslande einen einigermaßen zuverlässigen
Devisenverkehr nicht zulassen. Vom 8. Mai abends wurde
aus Zürich  für die Mark ein Preis von 42 bis 43 Fr. und
aus Amsterdam cm solcher von 18.90 Gld. gemeldet; heute
früh galt die Mark in Zürich 39.75 G, 40 B: anderseits
konnte sie sich in Amsterdam  auf 18.75 Gld. G und
19 B erhöben. Aus Stockholm  liegt von heute 10.15
Uhr vormittags ein Preis von 30 Kronen (am 3. Mai 34.50
Kronen) vor Im Augenblick stehen die amtlichen Devisen¬
preise von. 7. Mai um 40 bis 70 M. unter der internationalen
Wertgleichheit

Banken und Geldmarkt.
* Kemmersr- und Diskontobank in Hamborg und Berlin.

Wie aus Hamburg gemeldet wird, schlägl dio Kommerz-
und Diskonto bank wieder 7 Proz. Dividende vor.

Industrie und Handel.
* Budarussche Eisenwerke in Wetzlar. Das Jahr 1918

brachte einen P.ihkpang des Retriebsiiberschussesvon nahe¬
zu 3¥j  Mill . M., nämlich von 11 157 411 M auf 7711759 M.
Dagegen erforderten Unkosten 1 506 632 M. (I 231 611 M),
Zinsen 298485 M. (532302 M.). Kriegssteuerriickstellung
104 000 M. (2.2 Mill. M.) und Abschreibungen 4092394 M.
(4014 419 M). wonach einschließlich 390 700 M. (270 753 M.)
Vortrag ein Reingewinn von 1996300 M. (3428033 M.) ver¬
bleibt zu folgender Verwendung: Rücklagen 85 300 M.
(157 866 M.). 7Vi  Proz . (10 Proz.) Dividende
gleich 1650 000 M. (2 200 000 W.). Aufsichtsrat 105 000 M.
(180 000 M.) und Vortrag 155900 M. Im Geschäftsbericht
wird u. a. bemerkt wenn ungeachtet der Unsicherheit der
Zukunft der im Laufe des ganzen Jahres erzielte Gewinn
ausgeschüttet werde, so gehe die Verwaltung dabei von der
Ansicht aus. dal! die Aktionäre hierauf einen Anspruch
haben und die Verwaltung nicht berechtigt sei. diese Mittel
zurückzuhalten. Nach dem Vermögensausweis betragen
Rohstoffe und Waren 4.55 (3.42). Beteiligungen 1.98 (1.1),
Wertpapiere 6.24 (4 14). Außenstände 7.64 (14) Mill. M. und
anderseits Schulden in laufender Rechnung 8 (72) Mill. M.

= Automobilindustrie and Verkchrsnot. Die große
Verkehrenot das Grundübel unserer Lage, verlangt laut den

Helfer, cen Kraftwagen, in ihren Dienst. Unsere Automobü-
iudustrie ist nicht müßig, die MaterialschWidrigkeiten zu
iil'erwir.den Eine dei großen Kraftwagenfabnkeo. die be¬
kannte „Dixi“. Fabrzeugfabrik Eisenach, nimmt die Er¬
zeugung ihrer Wagen wieder in alten» Umfange auf. In
Verbindung damit hat das Werk im rechten Verstehen des
Zeitgeistes eine neue kernige Handelsmarke herausgebracht:
.Den schnellen hentaurn mit der fliegenden Mähne“.

Mögen diese berufenen Fabrikate weiterhin den Wes in die
Welt nehmen.

* Höhere Brcnnstoffrreise. Die bereits mitgeteilte Er¬
höhung der Preise für Ruhrkohlen gilt, wie auch aus früh»;
ren Ankündigungenersichtlich ist rückwirkend vom l . Mai
ab. Wie wir erfahren, bat ebenfalls das Rheinische Braun-
kohlensvndikat. G. m. b. H in Köln, seine Preise für Bri¬
ketts vom 1. Mai ab hinauf gesetzt, und zwar um 5.50 bis
6 50 M. die Tonne einschließlich der Kohlensteuer. Nun¬
mehr kostet die 3onne für den Verkehr zwischen Groß- und
Kleinhandel im hiesigen Gebiet 35 M. .a b Werk.

» Feist Sektkellerei. A.-G. in Frankfurt a. M. Die Ver¬
waltung beantragt Erhöhung des Grundkapitals um 300 000
Mark auf 1000 000 M.

• Aus der keramischen Industrie. Der Keramische
Verband erhöhte mit Wirkung ab 26. April den Preis für
keramische« Benzol um 100 M.. für reine Erzeugnisse um
120M. für 100 e Das bedeutet eine Erhöhung um 10 bezw.
20 Proz.

vis Morgen-Ausgabe umfaßt 16 Seiten
sowie die BerlagSbeilage„Der Laudbote" Nr. S.

HLuptschriftleoer: A. Hegerhorst.
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Drucku. Verlag der L. 8ch ellenber g'sthei, Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.
Evrechftunde der Schriftlettung H bi» l Uhr.

Ab Montag kommen von frischen Zufuhren |
zum freien Verkauf:

Feinste lebendfrische
i «j

!Angelschellfische in allen Größen,Merlans,
i Tabliau . große NordfeefchoUen . Brat-
l Schellfische. Ferner täglich in der bekannt
j guten Qualität : Ia Ttorkfisch, gewasserter
Labliau aus meiner eigenen Wässerei. -

Geräucherte Fische . Fischfleischsülze.
Eroste holländ . Dollfettheringe.

: iii
jEllenbogsngasfe6. Tel. 3974.

AchtANg Hausfrauen?̂
Für die weiße Wäiche ist unstreitig das
beste und billigste das markenfreie

:: :: Ersfeld 's :: ::
Borar -Seifenpulver.

Der hohe Fettgehalt bürgt für fchonendste
Behandlung der Wäsche.

Zu haben in allen einschlägige« Geschäften.
Vertreter für Rheinhessen u . Nassau:

Al!Kruse. MMen. Wenring 13.

♦2«

st
»S
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Maschinen-, Motor-,Automobil-,| ©eie
Wagen-, Automaten-, Zylinder- ,

etc. etc. j reue.
j Ia echtes Carbolineum. — Dlehtungsmnterialien, |

Treibriemen, Treibrlememwachs usw.
Beste Qualitäten. Solide Preise.

H . 1. Kirsdihöfer , Schierstem a. Rhein I
Oel- und Fett -Fabrik.

Gegr. 1898. — Telephon 312 Amt Biebrich.

Empfehle für

Wäschereienu.Privathaushaltungen
seihstangefertigte prima echte

Wurzelbürsten.
Bürstengeschäft Gg. Übrig,

BfeiclistraQe 25.

Harmonikas engros
Große Auswahl. Muster gegen Nachnahme.
Emil Fiebermann » Frankfurt a. M.

h KemledEr-Treibriemeii
(ohne Bezugsschein)

offeriert
Arthur Dehne

Techn. Bedarfsartikel :: E.lenbogengasso7
Telephon 1822.

Kinderwagen«Reparaturwertstätte
Schulze, nur 17 vleichstraße 17, Mittelbau.

I ) l 86 «n 1 « - ( rv 86 ll 86 dM
Berlin.

Ordentliche Generalversammlung.
Die Kommanditisten unserer Gesellschaft werden hierdurch auf

Mittwoch , den 21 . Mai 1919 , nachmittags 4 Uhr,
zu der diesjährigen ordentlichen Generalversammlung nach unserem hiesigen
Geschäftshause, Behrenstraße 42, II, eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1. Vorlage der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-Rechnung sowie der Be¬

richte der Geschäftsinhaber und des Aufsichtsrats für das Jahr 1918. Be¬
schlussfassung über die Genehmigung der B lanz, die Gewinnverteilungund
über die der Verwaltung zu erteilende Entlastung.
Aenderung des Art. 1 der Satzung (Ausscheiden des Herrn D. Max von
Schinckei aus der Zahl der Geschäftsinhaber) und Genehmigung der Ge¬
samtfassung derSalzung unter Berücksichtigung aller bisherigenAenderungen.
Auf sichtsra tswahlen.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder Kommanditist,
zur Stimmenabgabe bei den zu fassenden Beschlüssen sind nur diejenigen
Kommanditist -n berechtigt, deren Anteile mindestens acht Tage vor Berufung
der Generalversammluug im Aktienbuche der Gesellschaft auf ihren Namen
eingetragen sind, und weiche ihre Anteile —oder Depotscheine der Reichsbank
oder der Bank des Berliner Kassenvereins — spätestens einen Tag vor der
Generalversammlungentwender bei einem Notar oder

in Berlin in unserer Effekten -Abteilung , W, Behrenstraße 43/44,
und bei unseren Niederlassungen in Aschersleben , Bad
Oeynhausen , Bielefeld , Bochum , Braunschweig , Bremen,
Burg b/N ., Coblenz , Cöpenick , Cöthen i/A., Cüstrin,
Danzig , Dessau , Detmold , Essen , Frankfurt a . M., Frank¬
furt a. O., Gießen , Gronau i/W., Haiberstadt , Hannover,
Hattingen , Herford , Hildesheim , Homburg v. d. H., Königs¬
berg i/Pr ., Lemgo , Lübeck , Magdeburg , Mainz , Metz,
Minden i/W., Mühlhausen i/Th ., Mülheim (Ruhr), Münster
i/W., Naumburg a/8 ., Nordhausen , Offenbach a. Hl., Peine,
Posen , Potsdam , Rheine i/W., Saarbrücken , Salzwedel,
Stendal , Stettin , Tilsit , Trier , Wiesbaden,

„ Cöln bei demA. Schaaffhausen ’schen Bankverein A.-G. und bei
dessen Niederlassungen in Aachen , Beuel , Bonn , Cleve,
Cöln - Mülheim , Crefeld , Dinslaken , Duisburg , Dülken,
Düren, Düsseldorf , Emmerich , Berg . Gladbach , Godesberg,
Grevenbroich , Hamborn , Meiderich , Mors , Neuß , Neuwied,
Odenkirchen , Rheydt , Ruhrort , Siegen , Viersen , Wesel,.

„ Hamburg bei der Norddeutschen Bank in Hamburg und bei
deren Niederlassungen in Altona und Harburg a. E.,

ferner:
in Augsburg bei der Bayerischen Disconto - und Wechselbank

A.—G«,
„ Barmen bei dem Barmer Bank -Verein Hinsberg , Fischer

& Comp.,
„ Breslau bei dem BankhauseE. Heiman,

bei dem Bankhause G. v. Pachaly ’s Enkel,
w Cöln bei dem A. Schaaffhausen ’scfeen Bankverein A.-G.

(siehe oben),
bei dem Bankhause A. Levy,
bei dem Bankhause Sal . Oppenheim fr . A Cie.,

H Dresden bei der Allgemeinen Deutschen Credit -AnstaK,
Abteilung Dresden,
bei dem Bankhause Philipp Eiimeyer,

„ Frankfurt a. M. bei der Deutschen Effecten - u. Wechselbank,
„ Hamburg bei der Norddeutschen Bank in Hamburg (siehe oben),

bei der Vereinsbank in Hamburg,
„ Karlsruhe i. B. bei der Süddeutschen Disconto -Gesellschaft

A.-G-,
bei dem Bankhause Veit L. Homburger,
bei dem Bankhause Straus & Co.,

„ Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen CreditanstaH
und bei deren Abteilung Becker & Co.,

„ Magdeburg bei dem BankhauseF. A. Neubauer,
„ Mannheim b. d. Süddeutschen Disconto -Gesellschaft A.- G.,
„ Meiningen bei der Bank für Thüringen vorm . B. M. Strupp

A.-G.,
„ München bei der Bayerischen Hypotheken - u. Wechselbank,

bei der Bayerischen Vereinsbank,
„ Nürnberg bei der Bayerischen Disconto - und Wechselbank

A.-G., ,
bei dem Bankhause Anton Kohn,

„ Stuttgart bei der Stahl ä  Federer A.-G.
gegen Bescheinigungbis zur Beendigung der Generalversammlunghinterlegen.

Berlin, den 2. Mai 1919. P182

Direction der Disconto-Gresellschaft.
Die Geschäftsinhaber

Dt.  Salomonsuhn. vr . Russell. ürbig. Dr. Solmssoa. Waller.
Ur. Dlosier. vr. Fischer. Schließer.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lernen ENvachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten |

nott Klavier spielen.
VoMornm . natürl . Klavlerspiel . Kein Apparat.
Original -System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden spielt man mit vollen « Norden!
L eder, Tänze , Opern -, Operetten - und dergl. daher
schönste Haus - und Gesellschaftsmusik. In der Klang-

I Wirkung dem Notenspicl gleich. UebungSzimmer \
vorhanden . Für sicheren Erfolg garantiert.

R. Sittinger u. Frau
Totzheimer Sttatze 55. pleicb arn Ring.

Kostenlose Erlläruni uns Vorspiel in den Sprech- |
stunden von 11—I und 3—9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr.
Veste Referenzen.

Gelben Gartenkies
sowie Sand (Gruben - und Rheinland ) für die Kinder
zum Spielen nur frei Haus empfiehlt

Kies- und Sand-GrubenI . BeÄel,
Biebricher Strotze 53 : : Telephon 208.

m ' ff "Tt*
KM

i Mm mmggSp.
Ein großer Transport

Arbeitspferde
ist ein getroffen.

Iof . Blumenthal
Schwalbacher Straße 38.

HerrnmüMe.
Tafelöl

9»
empfiehlt

chch gute Qualitätin freiem
Verkauf

Carl Flaser.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 546

Gebe. Neugebauer . Dampsschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

Ab  isere varshrlichs mmä.
Wir geben Ihnen hierdurch höfl. bekannt, daß

war am hiesigen Platze eine Filiale unter der Firma
A XA - Film - Company,

Friedrichstraße DY, eröffnet haben.
Fbm-VrFeih und -Vertrieb ln- u. nusl. Films.

Fi!m-An- u. -Verkauf. — Sehul-FHme.
Kino-Apparate für Schule und Theater.

Zubehörteilea! er Art. Widerstände, Bogenlampen,
FilmklebestofT, Filmspulen usw. Koste»1. Auskunft

bei Neueinrichtung von Kino-Unternehmen.
Fi ra-Aurnahmen. Künstl. Leitung: Georg May.
Techn. Leitung: Edy Dengel. Regie: Georg May.
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Aussdiaakr°a -
Cefabu -Tee

Extrakt in Pulverform
ftiis deutschen Naturprodukten hergestellt.

M» und ohne Tein - -  Kein Kräu !er « es <hma <fe.
Hervorragender und bleibender Ersatz für den ausländischen Tee.

Kain  Ziehenlassen — Sofort löslich — Mein RöAslanä.
\/ u  Gramm genügt für ein * Tasse guten Tee , mithin knetet

eine Tasse 0,4 Pfennig.  F105

Ortylnaldose gg . . nh » „ . oh ». T. 1- . M*» ' >° tÄÄ 'Ä ”" "

Montag, 12. April, dal Firma August Engel , TaanosstraCe,
— , , .. Wilhelmstr., Ecke Rhemstr.,
MUtwoch, 14. . . . d.r Rtngktrcba.

IDRESSUU vHOTDBN
1A 1.1. ER PASSEN

AllO . FEHR WIESBADEN.
u :ii ; OKSCH !EnSBT -^ A .tevSiq

Alle nur
denkbaren
Dressuren

verseht . Tiere I. ZlrKus u.
Bühne . Zusammensfellg.
mod . Dress . in höchster
Vollendung . Liebevolle
Behendl . Sorgf . Erz . v . d»
größten Rasse bis zunt

Kleinsten Pinscher.

Spezialität
Krimlnal - resp ^ pUi»
San .» u . Kriegshde.
Ankauf v . Rassehunden.

Zeitweise gute
Hunde abzug.

Kledricher Straße 12., M.2.

Um Irrtümer zu vermeiden
teile ich meiner werten Kundschaft mit,

daß ich das Geschäft

Faulbrunnenstraße 13
im Sinne meines Mannes weiterführe.

Ich bitte , das uns bisher bewiesene Wohl¬
wollen auch mir weiterhin zu bewahren.

Alle Artikel
sind zu den üblichen Tagespreisen auf Lager

Frau HaH Hopp

’pflanzenkttbel
in allen Größen eingelrolTen

Gottfr . Broel , Haus- u. Küchengeräte,
Ellenbogengasse 5 Telephon S.i-tt.

bringe ich in empfehlende Erinnerung.ge icn i» enipi- tuen»« u . ........ »..0.
Durch sorgiallige Bedienung und schonende Be¬

handlung der Wasche werde ich mich bemühen, das
Vertrauen meiner alten und neuen Kundschaft zu
orw erben

teil bitte mich durch Zuweisung von Aufträgen
unters!ülzen zu wollen. . .. . . , , .

Die Ab- und Anlieferung der Wasch* erfolgt
durch eigenes Fuhrwerk, Montags und Donnerstags.

Hochechtend
Fr . Bonedier Machf.

Inh. Ludwig Thon . _

Stroh- und Panama-Hüte
werden zum Waschen angenommen.

Pikante Damen lieben
bei Anschaffung eines Koslümes eine schöne
Auswahl und verlangen Muslervorlage von

Freiberger & CapiiaSsi
Tel . 6147 f 46 Webergas » * 46

Anfertigung(inhawej eleganter Kostüms.

Original
daelleii»

1 Waggon angekommen.
A . Falkner & Co.,Wiesbaden^

Moritzs traßo 45 . Tol^ 32lL_

Korsett„Bequem“
CeteUllch gosohüttt u. Sr. 61iW3.

Aerzt ieb <mp fohlen.
Spezlalfagons für starke und für schlanke
Figuren,- nur Friedensmaterialieo,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme toi» Leib und

Höften. — Kein Hoehrutseheu.
Kein Frösteln über den Kücken.

FrcfUegeo de» Magens. — Nur rostfreie»
Material.

Carl CJoklstein,
- - ■, - Web r̂jja **« 18.

p1loohI.1T» Anprobe« ohne Kaufzwang. - Tel^ h. «OS. .n. . Scho

m$i\m 11.ZljhMM.
in best. Qual, emgetroffen.
Tapetenhaus Wilh Ger¬
hardt, MauritiuSftraßeS,
Lelephou US».

Gegründet 1842.

Spedition.
Versicherung. Roilfuhrwerk. Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.
ÊlobeStransporte

unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene rackmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadiumziige.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betplob
Lagerung

von ganzen Wohnungs- Einrichtungen im
„Wiesbadener Möbelheim“.

Safes. — Sicherheitskabinen.
800 ) qm Lagerfläche.
Reisebüros

Kniser -Friedrich -Platz 2.
Amtl Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u. direkte Verbindung durch eig.tTelephonzentrale.

Ii2t5 MM
größerer Posten

jmnzWM üiotßn
. zu den F21
HM. MMrsen.

f Gefl Zuschriften erbeten
; u. u. 9048 an D. Frenz.

Ann. -Lx ed. Mainz

IOffertes ILMW
sch ßonntogs

Spargel
sowie

lalle Gemüse
zu äußerstem Tagespreis,

bei prompter Bedienung.

MM . WM . 2
Ecke SchwalbStraße.

Spargel.
S'äclt* frif'tweito'h' ncr

Dpnrarl au Marktpreisen
| ctatne Zvcdi.ttrau L Die«.

Luifenstiatze L2. > Etaae.
Televbon 1599

iir weibliche  Angestellte E. D.
Sitz Berlin . Gegründet 1888«

Die Vertretung
der weiblichen Angestellten-Interessen

Ortsgruppe Wiesbaden » F287
Wusknnft : SKodfeitg . il . 1. abends nach 8 Uhr.

Bohnenstangen
billig zu haben bei

i Bug. W-gaer Löhne,
ZimmergeschüttSonnenberg,

IWirSbfb'npT̂ t-. tt. 52

in Handel u. Industrie finden
ihre Intereisen -Dertretung nur
im Ientralverband der Handlungs¬
gehilfen. Ueber 100 000 Mitglieder
haben viele Millionen Mark an
Gehaltsaufbesserung bis jetzt erzielt.

WWelleWM 70

Herrschaftliche, bürgerliche fotnul . Villen -,
Wohnungs - u. Zim .-Einricht .. auch einfache,
einzelne puterlaltenev.ödelstncke, lomplette Nachlässe»
% olpermöbcl und % orderen werben m feber Höh« bei
Barzahlung angetaust.
Gleichzeitig empfehle mein grohes Lager

in neuen Möbeln und Gelegenheitstaufen.
Buk» und kmarbeiten von Echreiner« u. PolsterarbritkN

in eigenen« erlftätteu.

WWW Wb W
Vleichst ratze H4. Lelephon S737._

LJ 1ETTEN MAYER
Hauptbüro : IBiäcolassiraße 5.

Telephon 12 — 115 — 124 — 242 2376 6611. 339

Stadt - Umzüge
Ferntransporte

Lagerung
Adolf Mouha

Scharnho r s tstr . 29.
fuhren aller Art

sowie Umzüge. Holz ab-
kehrenv. Wald besorgtb ll.
Korn, Eleonorenilrake d.

DroKsris Lusipp
deLnäet sieh jetzt

Etke Miih igasae u . Häl nergasse.

Mottenvertilgungsmittel.

Wohne jetzt Webergasse 14,
Eingang Kl. Webergasse 13, 2.

2 . Oppenheimer.
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sMeii -L«
( "WekbttchL Personen )

s Kanffnüilnilch-:- PliCf onal )
Tarne» — Herren ! !

rührig, redegew., gesucht!" >r c “ “Privatbesuch fLeicht tjerfäufl.
Artikel. Nachweisbar großer
Absatz. Hoher Verdienst, auch
Nebenerwerb!Beste,dauernd.
Existenz!Sofort nielden unt.
E . 813 a. d. Tagbl.-Berl

ges. Engelhardt , Helenen-
rraße 17. Part.

lÄficrlS
qes. Enge Hardt, Helenen
traße 17, Part

Fiäuleiu mit guterHan>
schrist für Büro gejucht.
Angebote unter F . 82» an
den Tagbl.-Berlag.

Kaufm . Büro
sucht Lrhrsräulcin , w-Vor-
kennin . in Sckreibm. u.

für Spezialgeschäft in ein.
Badeort gekuckt. Gehalt
ie nach Leistung LOY bis
250 Mark moucitl. Anaeb.
unter O. kIS an d Tag-

Llmt -L ^ aa^ rbclLL-

Off . u. ff. 71 an TaHbl.-
Zweiast.. Bism arckrina IS.

Leiterin und Verkäuferin
ein. kl. LnxuS», Garantertc-
«sw. Waren-Gesch. in Kur-
kage wird tüchtiges» best
rrnpfoll . Fräulein , mögl.
rnit Vorkenntn. von Engl.
«. Franz ., gegen Gehalt und
S °/, Umsatz. Provts . ges.
Kaution von ea. M. 3000
erforderlich.

rtto Enger, « dolfstr. 7.

Büglerin
ür Bfusen, Kl ider ete. ges.
Rassovia , Luisenstr. 24.
IWTipr
2—3 Tage in der Woche.

Erstêertauferin
mit langsähr. Ia Zeug-
nisten, perf. im Abst., ges.
Echristl. Meldung , mit
ZeugniSablchr., Bild u.
GebaltSansprüchen erb.
Leopold Cohn, Damen.
Konfektion,Gr .Burgstr .ö

ffräulein mit b. Tächter
schulbild., nicht u. 20 ff
gesucht zur AuSbild als

Emvkanasdame
u . den baau nöliacn Vor»
kenntnisten in der Vboto-
graphie . Vorstellung nur
Montag von II —12 Uhr.
.Sosvlwtsaravki ft. Benade

Taunusitrake 47

Fachkundige

Betfäufennnen
für Haus» und Küchen¬
geräte gesucht. Angeb.
mit Gehaitsangabeunter
F . 823 an den Tagbl.-
Berlag.

LHliniWl!
, oder - . .

MgchM Vsrkllvsem
gesucht.

Parfümerie Altstaetter.
Ecke Weber- u. Laimaasse.

LehWMil
sucht

Büro Käufer
vahuhosstr . 8

f Tewrrblichrr Personal )
Frauen - Erwerb . Von

anMs .Vers.-Ges.w.Frauen
tt .Mädch., a . Kriegerfrau .,
b.Werbed.f .Kind .-Versieh,
dau .beschäft.u .gut bezahlt
Off, H .XVGanTagbl .-Verl

MvntW. NaisesGick
verschied.BüfcttfrlS . u.Dam.
f. d. Sektverl. ges. Sprachk.
erforderlich. Städt . Arbeits-
amt, Zimmer 2.  F 313

i ;
WchwÄ

z jugendl. Sentimentale , a
• talent . Anfängerin , für

vorn. Gastsviel-Eni'emble
ggf. Luisen,'traste 4l.. 3,M.

Tticht . selbständige

.. 1ili -l l» l

Tüchtige

Näherinnen
für feine Däsckre sucht

LeinrntzauS
Gevra Hokmann.

Lanoaossc §7,
Weißnäherin

Selbst. Kochm
w. a. Hausarbeit bes. u . auf
Svmmersitz Haushalt all .in
führen l,  f . Dausrstelle ges.
Off. mit Anspr. u. 8 . 823
an den Tagbl.-Berlag.
Köchin, die auch HäuSarb
mit übern., f. kl. H>ru»b.
geg. boh. Lohn ges. Vorzugspr. 8—12 vorm. u. 6—9
abe nds Luisenstr . 6. Z et .

dc>s gut locken kan» , zu¬
verlässig und selbständig
iit. wird nach RüdeShetm
in Vrivatkaush . als

Angebote an
ffrau Mara ASback.

RüdeMiW .. am^ Lhein^
lefucht zu älterer Dame

einfache feinere

die etwas kochen kann. Gute
Behandl. u. Beköstig. Hilfe
vorhanden. Zw. 9 «. 11 u

event. ganz für die Sais.
sofort aeiuckt

Neroberalwtel.

3 u. S vorst. Rückertstr. 3, S."" r " , if.-1. if&r—

Einige
Eüslerlnnen

, sofort gesucht.
I Christian Nickel,

Waschanstalt
{ Biebrich a . Rh . ,
>Frankfurter Str, - 12.

Biiaellebrmädch. a B aek.
ffalm str. 46 P lSttanstalt.

ffur leichte Arbeiten im
GemüsegartenArbeiterin
wöchentlich 8—4 Tage ob.
halbe Tage dauernd ael.
MasME &teJl

Zur Führung
e. frauenl. Haush . u. Erzieh,
v. 3 Kinoern i. Alter v. 9 bis
13 Jahr , wird zum 1. 6. eine

Hemsdame
aus den besser. Kreisen, ev.
im Alter von ungef. 35 biS
40 Jahren gesucht. Köchin
und Stundenfrau Vorhand.
Angebote mit Gel altsanspr.
u . Empfehlungen u. T. 829
an den Tagbl.-Berlag erb.

1. Juni in BillenhauSh.
nach Mainz ges. Angeb. m.
Gehaltsang. u. L. 9032 an
D. Frenz, Ann.-Exp., Mainz.

ffür ein besseres Wri»
restaurant wird kür sofort
oder später ein junges

Mädchen
fnid&t unter 21 stahrenl.
aus nur sehr anständioer
ffamilie als Stüde u. z.
Servieren gekuckt. Llunae
Damen , die schon in bell.
Häusern tätig waren , be-
vorzugt Vorläufig nur
schriftliche Angebote an

Heising

MÄchen

Tücktiaes
Rmberftauletn

durchaus zuverliissio und
gewissenhaft, im Nahen
bewand., mit guten Zeug¬
nissen. zu 3iähria . Jungen
axsuckl. Offert , u. K. 821

ss)Sh. mm  NÄW
aus guter ffam . für mnf
Stunden nachm, z. lleber>
wackung der Schularbeit,
u. sonstige Beaufsichtigung
zu 2 kl. Dtädckten sofort
oder zum 1. Juni gesucht.
Borsdell mit Emofebl ».
Zeuan . Alwinenstrassr 4.
morgens bis 11 Uhr oder

umm|iüi
eftfht Alters für nackm
mehrere Stunden gesucht.
Offerten unter H. 828 an
Llll '

2—3 mal wöchentlich halbe
Tage sucht Dame mittl. Alt

WWnn.
Off. m. Empsehlg. u. Anspr
erbet, unt . v 822 Tgbl.-Bcrl

sofort ges. Höchst . Tarif.
C!a!re Wirth -Büchnor,

Weber gas so 3.
Kail len- ob. güle' Zuärb.

ges. B. Siaü. Bortstr. 18.
Düv!>tige

m
auf Jacken gesucht

Wlrth -Büchncr
Webcrgttsso 8

Zuarbeiterin gesucht
Seerobenitraste 1. 2.

Tüchlige Zuarbeiterin
sofort gesucht.

TLeie, Damenschneiderin
Bleichstra ße 34.

'ZüärMicrinncn grs 'cht
Steue rnage!, Sedanstr. 1L,P.

Geübte Kleider« , 'sowie
Lailfm. ges. A. Antony,
Walvamstraße 21. 2 L

Für e;n großes Gut im
Taunus (Nahe Cronbergs
tücht. u. erfahr. Wirtschaft,
ges. Geford. wird unbedingt
zuverl. u. energ. Persönlich¬
keit, die gut kochen kann, mit
langsähr. prakt. Erfahrungen
in einem gröh.GutShaushalte.

Geeignete Bewerberinnen
wollen Bewerb m. Zeugnis¬
abschriften, mögl. mit Licht¬
bild u. Gehaltsansprüchenu.
II . 825 a. d. Togbl.-Bl. eins.

Gesuch! für f. ffremd<n
Pension zum 15 5. tuch-
iiße iitnpcre

Wirtschafterin,
die sich noch durch llebung
in der Küche vervollk'. m.
Deuorstelle . Zeugn und
Bild einsend. Haus Kruse.
LalÜineMrM .̂ 4.

Für bell, kleinen bürger
lacken SauSbalt „
Köchin gejucht
w, auch etwa? Hausarbeit
ürern . Gute Verpflegung
und Behandlung.
_Ubl -ttM eafie 12

Mädchen
aesncht. TchnbbanS Drack-
mann . Neuaafte 22.

Friedrich-Ring  28 . I.
Tücht. L-Sdä-e» svs. o. ,

IS. ges. « . Letschert, Faul
brunnenstraße 10.

fflriiüaes
Allem mirZchen
ges. ffrau R. Hoffman« . SM. M . « W

WO - Sicht.

Stütze,

Ein tüchtiges
HausmädKen

ö bald wie möglich gesucht.
Webergasse4, 1.

Gut rnchfvhleneS
Hausmädchen

zum IS. Mai oder später
gesucht. Borzust. 10—11
vorm.. 4—5 nachm.

Bierstadter Straße 14
Uelteres tücht. Mädchen

ür alle Hausarbeit bei hoh. >Näheres Kirchgasse 44, 2.
Lohn u. guter Verpflegung ' - -
öfort gesucht.
Keine Gartenarbeit!

Gärtnerei Chr. Leitz,
Mainzer Straße,

Feldw. am St aa tsarchiv.

das in best Häusern tatia
war . zu kinderlös. Ebev.
zum 15. Mai oder später
gesucht. Vorzustellen mit
Zeugnissen ffrau Straust.
An der. Ringkirckiê 2

Zum 1. Juni ob. früher
MMesHlMMW
Besucht, welcher im Servier,hmmerdieast u. Silberputz.
erfahren ist u. gute Zeuan.
aus Herrschaftsbäusern des.
Borzustell. zwisch. 10—1l u.
3' /, —4 Uhr Gartenstr. 14.

Einfaches sauberes
Allem Mädchen
für Hausardelt aefuck»

AdolfSallre 6 Lart.

Gesucht f. harschaftl.
Biilenhaushalt (3 Pers .)
erfahrenes
bess. Hausmädchen
bei hohem Lohn. AuSf.
Angeb. m. besten Zeug,
nisisn unter W. 821 an
den Tagbl.-Berlag.

einGesucht für sorort
tücktiaes besseres

Hausmädchen.
daS Nähen. Büaeln
,erviere » varstebt.
tleinerrn VillenliauSbalt.
Zu meid mora. bis ü u
ilachmittaaS bis 4 Uhr

Mainzer Strasse 23..

und
für

. . Mssissärr„Strasse 23^ .
MM . HAlMÄlgei
zum 15. Mai oder sväter
aeiuckt. Nur mit a. Zan
vorzust. l0—-11 2—ü Ubr

ibds Martin «rasse 11
HpW
für kl Haushalt «ciucfrt.
Näh Eller Philivvsberg
ttrassc 29. 3 St ... 9—1 U&ju

T aub, fleiß. Mädchen
für HauS gesucht v. 15. 5.
Dotzheimer,Straße

aus guter Familie, erfahren
im Nähen und Hausarbeit,
für den Privathaushalt ge¬
sucht. Näheres Büw Hotel
Adler-Badhau«.

Suche zum 1. Juni ein
anständiges

Wtlges WdchM
für alle Hausarbeiten. Bor-
stellung vormitt, bis 12 Uhr
und abends von 8 bis 0 Uhr.

Baron !» von Maltza»
Emser Straße 21, Part.

iauck vom Landl z. 15. 5.
aes. Kt. Hausb Schellen

:«» Gi-itbestrasse 2G... tf,estrake
NMWÄWM„ , „ jnm  .

gesucht. Näh. Hotel Oranien.
Bie rstadter Straße 2.

Ordeutissb_llädchen
gesucht. Metzgerei Baum»
Maurltinsstraße 6,  2.

Einfaches iunacS
Mädchen gesucht.

E. Grrtber . Rcuaalle 24.

Qm ßin Tücht. Mädchen für Küche
- - - -— . ll. Haus f. gei. Horel-Rest.

gesucht. Vorstellen von 2 j Zur Börse. MauritiuSstr. 8.
bis 4 u. 6—7 Uhr Kaiser- « täfcÄTäJe« . frilL NW»

als Z mmermädch n in Hotel
nach auswärts gesucht, wird
eveutl. auch angelernt . Borst.
b.Süwpp,Scharnhorststr.7,3l.

C~ Männliche Personen )

f AausmÄniiNcheeP»rsoi>«l ) I Ans. 30, 10 I . Inh . eines^ . — . . 1" y Brima -Knst. f. Wissenschaft.̂

IW. jpp . Me
Drogist Prima-Jnsl. f. wissenschafll.

Haut-, Haar- u. Körperpflege

s & ri  S5 yaw « ss» \Verkäufer, ca. o<J o a"re  1 wSTw'mV *.ffS «~ “7
i . Suliflei . Off. st - - » J * * »- » ».»SÄÄllliÄ

u . 829 an den Tagbl.-Berl.

Sauberes ehrliches

Mädchen
z. 15. Mai ges. Kochen
nicht erf. Frau Höcker,
Nikolasstroße22, 1.

Bismarck-Ring l,Part.
Geiucht für Mainz

besstW ZMUDrhsn
I in kleinen Haushalt zu
einzelnem Herrn. Köchin

j vorhanden. Offerten an
Schmitz, Ballplatz 3, 2

Vorstellung.
Schlotzdrogerie Siebert,

Marktstratze 9,
Knh. Kurt Siebert.

Reisender
l Krgkt. ver sofort vt
suckt Offerten u O. 818
aii den Taabl .-Ver!

Wimes Hü.WW
welckeS auck servieren k.,zum 15. Mai oder 1. Juni

Igesuclü.
Juli «» Brorder.

Eltville am Rhein
Hotel Sobenzollern

- - f - I I »Clllviu VJ4V‘fcV
t. Kraft , sofort ges. Ang. I jf-äter . Familienanschi. er-
u M _82Ŝ TagbUMerlaL Jwünscht. Angebote unter

J.  805 an den Tagbll-Berl.

Nach Lchlangenbad
Zimmermädchen,

welches servieren kann, geg,
holten Lohn u. Trinkgeld ges.

mit R-. al - u . Gvmnastal
bilduna für mein Bank
ageuturgesckäft sowrt aei
Off, u. T.  —

Z» W MM

Lehrling
auS guter Familie für m
Kol.- u. Delik.-Geick. ges-

W. A. Kohl. ^
Seerobeustratze 19. , - ~n ~.

^ GtWsrMch^ Personal ") ' y -"

Äel'tercS erfahrenes
Mädchen

kür alles sofort gesucht.
Große Wäsch« auSwartS.
gute Bebdla . Zeuan . erw.

ffrau Boelter . .
Kaifer -ffricdr .-Rina 2. 2i

i für Hausarbeit tagsüber gef
Essen Hause. Taunus'
straste 43, 3, P et ri.
Jrmges ehrlT'MLdchen tags¬
über gesucht Aorkstr. 17, 3 t.

Feines aebild. iungeß
Mädchen

kür nachmittags gesucht
Adolfsallee 17. 1

(Dankarb.) gef. 9t.  Btumer
& Dvhn, Dotzheimer Str . 61
Tücht. Sattler

L 'L«
das selbständig köchm
kann, zu einz. Ehe¬
paar sof. od. l . Juni
ges. Leichte, angen.
Stellung . Borzustell.
b. Marck. Bülowstr. 1.
Nachm. 4 bis 7 Uhr.

Mg. Ml !. ® | ßH
vormittags u. nachm, einige
Stunden zu 3' /,j . Jungen
gesucht. Rheinstraße 29, 2
vei Ast in«s.

Ordentl . Stundenfrau
I od. DrÄlchen Mittwoch u

Samstag 2 Stunden ge«
suckt &err tiftgrtenUciLf

Lederwaren aefueftt,
R. Pohl.

iaiMmfeP_
MMcher

gesucht. Presöer,Neiostr .16
Tüchtiger Schuhmacher

gesucht. Link. Blüch er str.7,1
"Tüchtiger Rocksstne der
ges. Ditter , RLaurrtruS.

Suche zum 15. Mai ein
tüchtiges Mädchen,

welches rede Hausarbeit.
versteht, gegen guten Lohn
zes. Konditorei Steinl «, |

uisenstraste 49.

Stundenfrau gesucht
Augustastraße 13 P.

Tüchtiges Hsus-
oder Allsinmadchen
für m. BillenhauSh . «ei.
Monatsfrau von mittags
an Vorhand, ffr . Admiral
Kutter. ffrdr.-Lauastr. 11.
b. Meinber asweg-Nerotgt,

MonaLsfrau
morg. von 8—11 u. 2—4
nackm. aef. Marktftr^ ZS
Monotskrau «d. Mädchen

wchtl. 2mal 2 Std . v. 8-10
aes. Winkeier Str . 5, 1

Für kl. herrschaftlichen
Haushalt wird ein braves
iuverlässiges
ZweitmLÄchen
auS guter Familie aeiuctn
B,llla Dora Zchiitzevsti. ch

Ü M
,u einzelner Dame aes
Änsnsiast raße 13._Lsrt

Mädchc^

Fleißige, gut emvfohl.
Monalsfrau
(oder auch Mädchen)

zwecks Sietniguug von
2 Zim., Nähe Taunus - u.
Stiststr., mögl. von 7 Uhr
morgens sürl —2 Stund,
von Herrn sof. aushilfs¬
weise oder dauerndgesucht.

Gefl.Angeb. mit näh.
Angab., Reser.,Stunden»

?re>4unt4. 826 an denTagbl.-Berlag erb.

;ür Kück« und Haus von ! Mg,„ tssrau »d. Mädchen
altevom, ' Ehepaar gegen nfödicntlict) 2mal , Lienshohen Lohn zum 1. Juni ' ^ C- J~-r - —. --- ---- k.  i tag und Fre tag, gesucht
?& :"&/ 'S SsN «/ "? -“ lart.
. Uhr abends Kl. Frank-
furte r Straße l .,,1 .̂

ffunaetz Mädchen
für Zimmevarbeiter
Servieren gesucht.
Metzer. Pension

und
iräul.
leberr

Monotskrau
. lägt. 1- 8 Std . gesucht>Ka vellenstra ste 41, Part .,

MonatSmödchen od. ffrauMonatSmädmen od. irr
sofort ges. Rüoerstr. 28,
Monatssr . t«l. 1—114 Std.
aes. Nah. Langgasse 7. 2 l.
Borst, vorm.. ab 11 Uhr.

kür Kiifcken HanS sowie
sLüdSlöS
zvm 1 ffuni gekuckt. Vor.
.-.vstell, von 9—12 U. 4—7
Rott .nfttflftt .e. _

Mädck). ga Friehffchstn37.

S Monatsfr . «d. Mädchen
vorm. N4—2 « td. gesucht

!Smser StraßechQ,
ff-lrissiaes ehrliche»

oder „' tau über Mttag
f. sofort gesucht Wieland-
>traste 3. Bart . , .
- ^ uv. iaub. Mouatsfrau f.

*e **u *w 1 -2Tage 1-2 Std . morg. ges.
r. . .L x _a aaa.  Kaiser -Friedrich-Rmg 8, 2.

kür Hau« ünS Küche gesucht\ sW ^ gesT"Taunusstr . 46/48. Borst, zw.
II u. 12 Uhr vorm.

'Gesucht
Zweitmädchen

solid, fleißig und gewandt,

Ivorm. 2Std . Scda nstr.  12,Pt
Saubere tüchtige Wasch,

frau aekuckt. Vorzustellen
vorm. Babnbontr . 6, I r.

L8 SSSSrtA  I
Waschfrau .

f. 2mal im Monat gesucht

Biebri cher Strasse 47.
"T5chtiges Hausniädchen
aus 1. Juni gei. in Herr-

AnN. ffrau z.. - -f. Dienstag gesucht.
Goethest raste 8, 2.

aer.

„»i V- .. «. .. ... v -— | Lank Mädchen
schafts-EtagenhanSh. Angeb. I hx, gutem Lohn ae!> Kitt
und Vorst. 2—3»/, u. abds. man« <fe Eo., Rikolasstr. 7
ab 6»/. Uhr bei Frau
San 'tätsr . Dr. Tecklenburg,

z. Zt . Hotel Reichs>wst,
NikolaSstraße 16/18.

Laufmädchen
Hartmonn u. ffu«k»S.

. . | Vess.
Suchez iald' Eintritt einI neben

r »iMrest e 9.
ess. Laufmädchen, welche«
chenbe! Nähen lernen k..

besseres, in Hausarbeit und I s.-..Nagels . Web ergo ssĉ Iö.
Nähen erfahrenes
Hausmädchen

m. gut. Zeug». Frau San.
R. -Müller , Vikt oriastr. 16,1.

Ach od. bAlmtzdkds
für paar Stund , am Tage
gesucht. Moritzstr. 20. Lad.
«aub . kräsiTÄHnsmädchen

TÄchtigrü 'rllteiniiiädchenI für AuSlätife nach Schu
bei hohem Lohn gesucht. I ichlutz gesucht. Meldung
Frau Moser, Nikolos str. 7. ' Ttieatertolonnade, Bogeu 48.

, Perkekte Verkäufer n
mit guter F g.. der Kons.-
und Mcmufakturbranckc,
flicht Stell , der 1. Zun :.
Offerten unter B. 82o au
den Ta gbl.-DcrlaL,

Abiturientin
sucht Lehrstelle in Apotheke
kleinerer Stabt gleich oder

Lehrling
1C S -tDerbliches Persim eck)

, , schncidcrei
für ein Lehrmädchen, daS
schon 12 Monate in der
Schneiderei tätig ist, zur
wetteren Ausbildung gegen
Vergütung gesucht Moritz-

Friseuse
welche onduliert , suckt noch
Zünden außer dem Dause.
iertramstr . 22. Hth. P -

Mädchen
sucht tagsüber Beschäft. in

auf Reiseartikel u. keine Büglerei, wo Gelegenheit ist
sich noch weiter auszubi d n.
Adr, erfr. i. Tabl.-Verl. CIi

Staatlich geprüfteRote -Kreuz-

Weber ffr iedrichstr.^ 8^ 1.
Tüchtiger Schneideraeselle
gesucht. Humbrock, Weber,

ff» 14. _Mt . Schneider
für Zivil sofort

Schwester
| sucht Stelle zu leidender
Dame oder Kindern Off.
«»- » L 827 Taabl .-Verst

MsrgMM
staatl . mvr . mit a Znu..
Primaieife . s. St . Ang. u.
K. 70 , JfesSLifligdal ^ i.-

Junge
Kinderpflegerin

Saur,
Älbre chtstraße 3*7, 2. Stock.

llipüIÄcir

sucht bis l . Juni Stelle zu
>—2 Kindern in biss. Hause.
Lff . u. T. 828 fft gMA

gesucht Buchdruckerei Fritz
Münch, Al brechtstraße 28.
ffür den Beruf q. SPenal .»

Kl

itzel. C' ranfonftr . o».
Ein braver Junge

'ann gegen sosttrtige Ver
gütung das Lackierergeschäst

40 ffabre . in allem er-
fibrcn , sucht Stellung in
Hotel oder zu einzelnem
Herrn . Anaeb. u T 815
an den Taavl .-Veclas -—

MMMWS
erlernen. Wich, Biebrich mit 7iähr. Kind sucht Stell.
a. Rh.« Neuga se 6,
-gut meine Backstein
brennerei per sofort

4 Leute

al» Haushälterin in Wies-
baden oder Umgeb. Off. u.
V. 830 Tagbl.-Berlag.

wtm  MM
esucht, wovon einer Form » ohne Anhang, mit eigenen
st. Heinr . Aappu» HI.. Möbeln, sucht Ltelle bei
Fnh. « !ilh . «. Hrch. Kappus , Herrn. ' Offert, unt. F. 868
ffdpeiu i. r. _583 | a>i den Tagbl.-Berlag

IßllSöOTOltM
:ür größeres Haus , .
Zentrotbeiz .. die mit zu
bedien, ist. aek, Schlosser
Tüi 'cker bevorzugt. Off
a E 817 T«gÄ.-Mrlak,.

©infofbeä unabdängiaeS
Ehepaar

für Verwalt , u landwirt
ickaktliche Arbeit aekucht
Guter Gehalt bei vollstd
freier Station . Offert u

den. ? aLb!M

. , !l « M
für Landwirtschaft gesucht

Best, kinderlose ffrau.
40 I ., tückt. im Haush . »

, Nähen, auch i. Gart , u, v
mir IB eh bewand., k. melten

st Aufn. od. l. Stell , in g
Lust u. g. Kost. b. nAimsrHerrn bevorzugt. Off . u.
I . 828 an d. Tagbl .-Berl

Junges Mädchen,
>io. in größerem Betrieb

Beiköchinals Beikäckin tcitia war u.
lieft weiter int Kecken aus-
bikden will suckt pass. St.
zum 1. ffuni. Of 'erteu
u G 823 an d. Taabl -L'.

Fräulein,
viele Jahre i. Englandw

Sedanstraste 5. u. Frankreich in Stell, war
s. St . z l Kino bevorz. Cf?

f. fSadim
Angeb.
P . 826 rAä
gesucht.

Nollstuhlfabrer
ittagSitunden ges.
nit Prr »ang. u.
m d. Taabl .-Berl.
!erknech
Schwalb. Str

t
41.

Schwrnkiunae
für Sonntaack nachm aes.
Matter Str . 78. Woldlust.

ötM -Echlhe ]
( Weibliche Personen

f Irans,nüimische« ysrsonal ^

Junges FraÄeiu » 19 I .,
Jg. gut. Fom. (Töchterschul-
bildung) sucht Stellung 'ni
Familienanschluß, um sich in.

ffunae intellia . Dame,
kauim aebild. kuckt Stell,
ver l . Juni als

Empfangsdame
zu Arzt oder Pbotoaravh.
übern , evt. Buchkübruna

Offerten ^ u!^ | trifte B^ chäftigrmg.' Offert.

ffanz . u. engl. Svracke girng.
mäckiia suckt vasienden Straße Zl^ .Hth. Dorb ^ l._
•JftTunaf .fr . Adr.: <S. «g_ X f. Mtsfr . f. 1- 1% St.
Ncutorktr. 20. 2. Maina . ' - “ ,Jt *■’

RüdeSbeimer

l tnefl. De sch. Do pH, Str . 17.

Kind, sprichtetw. franz. Off.
L. 71 Tgbl.-Zivst.,BiSmarckr.

Euche für m üne l4jahr.
Tochter Stelle in besseren!
'iaule, woselbst sie auch das
lochen erlernen kann. Zu

erfragen i. Tagbl.-Berl. Cg
Alleinstehende

Frau
sucht lohnende Beschäftig,
im DotLl oder Iieitaurant.
Offerten unter U. 815 an

Taabl -Verla g.
bungHrieg . rswttwe

sucht halbe oder ganze Tage

u. U. 821 a. d. Tagbl.-Berl.
Kraft aes junges Mädchen
suckt tagsüber Beschaitr-

Näh.
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^^ iämrllche Pers onen )

^ Kaufmännische« IpatjonaX}

Hßulmann
wünscht Stelle als Filial¬
leiter. Kaution kann gestellt
werden. Off. u. T. 71 an
Lagbl.-Zweigst., Bismarckr.

Drogist
(20 Jahre ) sucht Stelle oder
sonstige BesdMigung . Off.
unter O. 825 an d. Tagbl.«
Verlag. _ __ __ ___

Suche
für m. Sohn . w. 8 Fohre
Mittelschule besucht Hai,
Lehrstelle aus Büro . Off.unter K. 824 an den
Tagbl .-Vertag.
^SsWeMichrsPersonal )

Rout . Pianist
hervorragender Blatt - «nd
Fantasiesiie er, sucht sofort
Stellung . Cff. unt 8. 825
an den Tagbl.-Berl.

Schneider
sucht noch einige Kleinstücke
mitzumachen. Zu erfragen
im Tagbl.-Berlag. Ra

8KMMHWBMNS
Küchenchef. 26 Ichre alt.
frans , ipiuf ).. sucht Be¬
schäftig. oder Vertrauens-
vollen. Kaution Vorhand
Sh « 6 in ter B. 825 an
iin Taab! -Verlag,

r 7"

Äraftrvagen-
Führer

flfl. Schloüer . I5i. fs-oTira.
u. staatlich aevrürt . Fahr-
lehrer . sucht Stclluna für
Lastwagen od. Personen-
wagen. Werte Offert u.
B 821 an d Tac-bl .-Berl.

Wzel Mi
17 Jahre , der schon Jahr
das Dchlofferhandwerk erl .,
wünscht anderw. Slufnahme.
wo ihm vol'ständ. Familien»
anschlntz gewächt wird . Off.
u. G. 829 an Tagbl.-Berlag.

Dlächcrstr. 44, S . 2. l ick.
Z' m. u. Kücbs lwLbschl.

Blückerstr. 44, ^Sth ... 2 I,.
1 schön. Zim. u. Küche i.

, Abschluß sofort zu verm.
Helencnftr 2, Ecke Dle ch-
straste. ar . ivrontsp.-Zim.,
K.. u. Keller z. Juni,Nah, Krifeurla den 621

Lndwiästr . 2 Mi .. 1 3 - K.
Rieblstraße 8, 4. Ptock,

1 Zim. u. K.. vollständig
neu hergerichtet, an einz.

^Person zu vermieten,_
—Z'wmer und Küche z. v.
Näh . Adlerstraße 67. P.

3mgtt lonii
sucht Stellung zur Bedien,
und Pflege , am liebstm z»
älterem alle!rsteh. Herrn.
Stellenf. ist in allen Haus-
arbeilen bewandert Anfr,
unt. Televhonnnmmer 4260
Bingertstraße 33.

Für den Haushalt eines
einzelnen Herrn

wird zum I . Juni oder Juli ein einfaches, älteres

Fräulein oder Frau
gesucht. Gründliche Erfahrung in allen Zweigen bet
Haushalts , insbesondere im Stodjen, Backen, Einmachen
Wird verlangt. Die lösten Empfehlungen sind erforder¬
lich. Gefl. Anerbieten unter bk. 81- an den Tagbl.-
Verlag erbeten._ .

Gesucht
für das Büro einer linksrheinischen Kurverwaltung ein
junger, im kaufmännischen Bürodienst ausgebildeter
Mann , der flott stenographieren, Schreibmaschine be¬
dienen und in der Führung der Bücher dem I . Buch¬
halter zur Hand gehen kann. Bewerber mit Kenntnissen in
der französischen und englischen Svrache werden bevorzugt.

Anstellung zunächst bis I. Oktober, evtl, länger.
Eintritt sofort. Angebote mit GehaltSfordckrung und Zeug¬
nissen zu richten u. ß.  825 a. d. Tagbl.-Berlag . F333

Für eine Apparatebauanstatt junger

ZWtt oder Meck
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Offerten unter U. 026 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

3ut Stiiung ein« medjaniien Mitte
verbrmd-n mit Avtogenschweitzerei , gewissenhafter

itttißet
gesucht . Bei zufriedenstellender Leistung spätere Ge
winnbeteiligung m Aussicht gestellt. Offerten u. T . 826
an den Tagbl.-Berlag.

Elektromonteur
mit Meisterzeugnis (oder Anwartschaft darauf) sofort
oder später in gute Position gesucht. Offerten mit
nä eren Angaben unter Z. 815 an den Tagbl.-Berlag.

Kaufmann
mittl . Alters, kaufmännische und ossckuranztechnische

rundliche Erfahrnngen, langjähr. Büroleiter , beste
,ni se, sucht Stel uug bei erstem Unternehmen »bei
Zrivatsekretär. Aiigeb. u. B. 824 a. d. Tagbl.-Berl.

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge¬
schäftsführer,Disponenten , Buchhalter , Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreiber, Lageristen,
Verkäufer, Reisende» sowie techn. Personal ver¬

mittelt kostenlos und schnell der

MlMÄMi ; |firieuj!RJngeiM
im « !. MeitsnmL F313

3 ensiieiun§en )
1 Zimmer.

2 Zimmer.
Lothringer Sir . 27, Qth..
2-Zim.-Wvhn., neu herg.,
sor. an kl. F-amilie zu v.

Oranienstraiie 51, £>. D„
2 8im ._u. K .̂ zu verm.

Wellridstr . 17. 2 Ms,-W..
>X2 Z., bis 1. Aug. z- V,

Auf sofort Helle 2-Zim.»
Wohn.. D . Näh. .Horcher.
Adolfstraße l2 , Gth.

4 Zimmer.
Wielandstr . 14, 4. hochh.
4-Z.-W. m Warmw .-H.
u. Vers. 1. 10. N. das. B.

8 Zimmer n. mehr.
Nikokasstr 23. 2 neuzeitl.
8-J .-W., 2. Näh. P . .656

Läden u. Gesckiästsränine.
Zriedrickstr. 27  ar . Helle
Werkstatt auf sofort. 871

Elneisenaustr . 16. Nitzsche,
Werkstatt od. Lagerr aum.

Kirchgafle 7
Büro zu vermieten . Nah.

daselbst, Konditorei.
Schul-,. 4 ^ Werkst. zu dm.
Wellrikstr . 17 Laden mit
Wohn, b. l . Aug. z. v. 641

Laden m. 2 Schaufenstern
u. Nebenräumen per sof.
zu vermieten . Näh. Nero¬
straße 27. ,Hth ., 1._ 533

Grobe Helle Werkstätte od.
Lagerraum zu vm. Näh.
Nerostr . 27. Hth. 1. 834
Möblierte Wohnungen.

WMchstrche8. !.Et.
Mt möbl. Wohnung,
3 Zimmer mit Küchen-
henutzung. sofort zu ver¬
mieten ._

Arndtstraße 8 eleg. mobl.
Wohn- u. Scklaszim. im
eiaenen Abschluß zu vm.

Arudttt r. tz, oehagl,^ nbt.
Birrstadter Str . 5, Daus
Orfen , neu möbl. Fremd .-

it Frühstimmer mit
ster Kurlage.

hflückm

Blückerstr.. 3. 1,l .. m.,Z.
Dovh. 55, 2, sch. möbl. 3-
mit 1 od. 2 Betten zu v.

Dotzheimrr Str . 72. 1. sw-
möbl. Borderz. mit , sev
Eing .̂ Anzus. v.__12—2.

Frankcnltr . 26, Frau .Hot¬
mann , möbl. Z. bist., sof.

Gortbestr. 15, 2. mbl. Z m.
an,Fräul . zu, vermieten.

Hrlenrnstr . 2. 1 r ., a. Bose¬
platz, mbl. Ms. m,_Pens,

Hellmundstr. 58, P . r., mL.
Herderstr. 35, H. 1 L, stut
mbl. Zim. z. 15. Mai z.. v.

Karlstr . 6. 2 t . sch, mbl.  Z.

Kirchgasse 64, 2
deo möbl sev Wohn. «.
_Scklaf zimmeren verm,
Luiscnstratze 5, ,Gartenh
3 links, gut mobl. Z -m.
mit sev. Eingang zu
vermieten. _

MicktrlSbera20. t . St -, ft
Bauer Wwc.. möbl. Zim ..
sevaratcr Eingang , an
einen ^Herrn zu ver m.

Orgnirnstr . 27, 1_L, m. Z.
Schwalba-brr Str . 48,. 3.
Gartenseite , schön mobl.
Balkonzimmer an Herrn
zu vermieten .^ , . .. .

Taunnsstr . 47, Hth,..Fisch¬
bach, schön möbl. Zimmer

jntt _ober ohne P ension.
Walkmüblstraste. in Herr,
schaftl. Hanse, i. Abschi.,
ist e. groß. möbl. Sckilafz.
mit Kaffee an ruh. sol.
Herrn zu verm. Nah.
im Tagbl .-Berlag . Q"

Dorkllr. 18, l L, _ß,  mbl. Z.
6Pll n?§l. Wmsr

mit u. o. Pension zu v
. .ftavevenstrane .2,_
Zwei berufstätige Dainen
find. 2 mbl. Z. m. Kochg.
in rnh. Hause. Off . u.
L, 823 an  Taabl .-Verlag .

W « Sbl. W « kl
Mit sev. Eingang in stiller
Straße billig zu vermieten.
Näh. Tagbl.-Berlag. Qz

Für Oktober
berrfchaftl . 5—7-Zmmer<
Wohnung , sonn ge Lage,
eventl. kl. Landhaus , zu
mieten crefncht. Off. unt.
B.  828 an d. Tagbl .-Verl.

Bon befferein Herrn
in gut Haufe 2 Zimmer.

elegant wödl. oder leer,
baldmöalichst aefucht, mit
Bedienung und ganz, oder
teilweiter Venfion Wobn.
mit Garten bevorzugt.
Offerten unter S . 824 an
den Tagbl .-Berlaa ._

Gesucht für 2 Vers, in
best Hauke hier oder auf
dem Lande möbl. Wohn,
mit etwa ?. Kochaelegenb..

2 6lhWMör,
sv. mit folinptM,
auch gute Pension erw.
Ar.a a P 826 Tagbl.-V.

Weaen Aufgabe der
Pensten fuckit berufstätige
Dame HLbfck>

möbl. Zimmer
mit Küchenbeniitiiina vrr
1 Funi . n>öol!chft in der
Riibe der Lanaaalle . Off.
unter Z 828 an den Taa-
blalt -Berlga

Herr
kuckt aut möbl. Zimmer,
nit Frühstück. Off mit
Preisangabe u. P . 828 an
oen Taab l.-B-rlaa
Dame suckt gut möbl.

Zimmer , 8!ähe Kirckgalle,
evtl, m t Pension u. etwas
Küchenbcnuünng. Osiert.
unter B. 829 an den
Tagbl .-Berlag.

SoNdes GeschäftSsrl.
sucht eins., aber . Iffji&etmöbl. Zimmer mit Koch¬
gelegen8.. nähe Ningt -rcste
bevorzugt. Offerten unter
O. 828 an den Tagbl .-
Berlag

Herr Davrrmiet fuckst
möbl Z!m, möal „ noell.
llv. Einoana Gefl. Off.
,, A 826 an d. Taah l.-B.Dame
ans besseren Kreifen . in
Bertraueasstell suckt ein
unmöbliertes

großes Zimmer
Mit voller Pension u Be-
dienuna bei ruhig , Fam.
bevorzugt Nähe Taunus-
,'traße . Off. mit PreiSang
u , D. 824 Taabl .-Berlag-

2 kl. leere Z mmer
für Büro gesucht. Ange¬
bote mit Preisangabe u.
L 825 - n d. T agbl.-Berl.

vorzüal aeb. „ erhalt 8«
Z:m.-Billa mit .Zubek̂ r,
Zentralüeiztina u. nettem
Garten ums Haus , zeb»
Sllin v. Kurh. 6 Min . v.
Glektr., wea Weas vers»
Otto Enael^ Adolistrabe T
"Moderne hübsche Villa!

in der Bingertstr., 1SL
Räume , Zentr, -Heizung!
n. Kurpark s. SO OOv Mk. I
s.z. v. Näh Karlstr. 15,2. >

Sacke aeeign. Räume für
Tanzunterrrcht
mit Woluruna Part , oder
1 Etaae Offerten unter
^ 815 an den Taabl -V,

TkMterrichLsioN
aeiuckt, Orfert u , G. 815
an den Taabl.-Ver !ag ._

Helle Mechaniker-Werk-
»ett mit Kraft gekuckt,
Off. u. 71 an Tpsbl .-
Zweiststt., B smarckring 16.
Mm  helle WerMs
mit 2-Z -Wohn, für ruhig
Geschäft zum 1, Okt. a-f,
Off. u. W. 828 Taabl .-B,

% Gesucht für 1. Oktober, evtl, früher

r WMkk M ' SHR -npH ::
K mit Heizung in freier Lage, möglichst im Süd-
, l viertel , von kleinem Haushalt. Angebote unter
>> Z . 822 an den Tagbl.-Berlag. ^

Leere Zim., Maus , nfw

Möbl. Wohnung
3 Zim.. Nebenoel. Bad.
Balkon. Garten , Küche.
Keller ver sok od. sväter
zu vm. FreseniilSstr. 35.

,'Wvhil.
Adokksallee 1 Etaae . so¬
fort «„ verarben Off. u.
W 825 an d. Taabl .-B.
Möbl Zim.. Mank ukw

Ddolkstr. 3. 1. gut möbl.
8 -mmer . ev. mit Klavier,
zu vermieten . Näheres
Bahr . Bierhalle.

(stöben str atze 6 b. F scker
Mansarde zu , vermieten.

Herrnaartenstr . 7. B. 1.
Mcms. a. einz. Pers ., d. e.
Hausarbeit mit übern.

Sckmlg. 4 2 leere PL 1. St,,
zu vm. R. z. erfr . H. 1 l.

Waaemannstr . 28/30 leeres
Zimmer zum Mobe!-
einstcllen zu verm. Näh.
Taablatthaus . Schalter¬
halle rechts._ *

LecreS Z mmer in Billa
aeaen l. Hausverr . abzua.
Nah. Müllerstr . 9, Part.

Keller. Remis.. Stall , ufw
Kl. Schwalb. Str . 10 Kcll,

j 60 Omtr .. sofort zu vm.
' Näh. Herderstr. 81, 1. 516

Laden mit Wohnung
Werkslaite u. Nebenraumen
Webergasse 86 (seit Jahren MechanikerC. Kreide!),
ab 1. Oktober für Mk. 3600.— jährlich zu ver¬
mieten. Rä !>ereS H»tei Adlsr , Aadhaus . 555

«MS |
Mtz-Wwmil

oder rin dazu aeeianrteS
Lokal von Fackleinrn »«
inirten arkuckit. Ofkert u.
U__M _«N_d'!L- Ts «bI.eL

Kleines Landhaus
in Wiesbaden oder Um¬
gebung, ev. 5 Zimmer-
Wohnung mit Garten-
benutzung für l . Juli od.
später zu mieten gesucht.

Gefl.Off. unter J.  822
an den Tagbl -Verl.

Kinderl . ia. Beamten,
wllwe suckt 2-Z.-Wohn..
übernimmt gerne Haus-
rerwalt . oder Soreckzim.
bei Arzt . Offerten unter
W. 827 an den Taubl.-B.

Möblierte Brila
von ca. 7 Zim. zu mieten
gesucht. Angebote an
Wohnungsnachw. - Büro
Lion & L!e..Bahnhofstr.8
Bell, finde rl . Ehevaar

sucht s. gl, od, z., 1. 10 19
in nur best, Hause 2- evtl.
3-Zim..Wobn Off. unter
O. 810 an Tagbl .-Berlag,

Möbliertes Z mmer
mit separatem Eingang rn
der Nähe der Lauggaste
gesucht. Off. m. Pre » u.
L. 825 an d. Laabl .-Verl.

Mderloses EheMA
stickst aerm . 2-Zim .- oder
8.Z..Wohnuncr, im Bdb.
Babnbos- od. Westviertel,
Offerten unter G. 71 an
die Tagbl ..Zweigilelle

Kinderlos.Ehepaar
(Privatbeamter ) sucht per
sofort od. l . 6. moderne
I-2-Z.-W. Off. u. W. 70
an  Tagbl.-Zmgst, B.-Rz.

JungeS kinderl. Ehepaar
<E seubahnbeamter ) suckt
sonn. S-Zimmer -Wohnung,
am liebsten Vorderhaus,
Offerten unter P . 82S an
den Tag!dl.-Berla a._

! 3 'taiß u. MdN
von älterer Dame in gut.
Häuf« zu Juli oder fväi,
aesuchl, Offert , u, E . 826
an den Laabl .-Ver ag.
4. ob. 3-Zim.-Wohnung

u i» best. Haufe
von älterem Ehepaar ahne
Kinder gesucht. Angebote
unter A. 709 an den
Tagbl .-Berlag.
Für 1. Juli schöne 4- bis

5-Zim.-Wohn. gesucht. Off.
erb, Ldelbeiüstraße 80. 2.

Mbl. WotzMnz
zum 30. Mai aesnrht, drei
Zimmer mit Kücke nurin der Nähe deS Kockbr,
G-äl , Offerten u. H. 829
an den Laabl .-Verlaa.

s FMdWiss "!
rssdüWhsIl!
Wer in herrlicher ge-

sr-nder waldreich Geaend
Landaufenthalt sucht, der
aste ficki Prospekt k. vom
Erholungsheim
in Schwsighausen

bei Nestau an dcr Lahn,

Wto«Mfr )
^ Kapit -Äien -Sln geÄt « ^

Hypotheken
Vermittlung,

Immobilien
An- und Verkauf.

SensaiMeysrSulzüerger
Adelheidstr . 10. Telef. 524.SiTipw
auf 1 oder 2. Svvo.beten
anzulcgen beabsichtigt, w
sich an die ^705
Direktion drS Hau«, u.
Grundbefiuer -Bereins.

E. B. Wiesbaden.
Luikenftrufte 19.

Telrvbone,439 ,U. 6282.̂Sypotheken-
Kapital

an erster Stelle
wfort zu anprmcst. De-
üenaunaen auszuleihen.
stäbercS d. Robert Göll.
Generalaaent der Rhein.-
WeittäliMn Bodentredck-
Qnk Wiesbaden . Rhein,

-raste 9l Fer nruf 4840
"Hnvoihekenrn . Na " '
zu kaufen gesucht. Lfs . u.
A^ ,71..an . Tanm .-Zwergjck

Kaufe 2. Htivotb.,
wo HauS z. Versteigerung
kommt. Offerten unter
7k 815,an Tagbl .-Berlag.
Selbst «, w. 15—20.000 M
auf gute 1. od. 2. Hnvothek
auszulcihen . Off. unter
U. 764 a. d. Tagbl.-Berl.
30Ö09 Marl

auf mite erste Hvvotbek
sofort oder fv auszuleib.
Off. » N 822„ Tanb!,L

40000 Mk.
auf erste Svvoibek fofort
zu veraeben. Offerten u.
G 826 an den^Tagbl.-B.
40- 60.000 M. I. Svv z. v.
Off. u. S . 822 Tagbl.-B

Kr ^iialien-Eesuch«

Suche
4500  am.
gegen nute Sicherheit auf
3 Tkabre zu leiben Ang
u L. 827  an b.  Tagbl .-B.

1. Hypothek
vcn 2000 Mk. c. vr. B<m-
p!ctz Borort . 25^ d. T ..
direkt aesuckt Offert , u.
E 829 an den Taa ^l .-B

auf gutes Gartenbau , u.
Landwirtfchaftsobiekt. mit
mastiven Gebäuden , in
nächster Nabe Wiesbadens
oon Selbftdarleiher

gesucht.
Gefl. Offerten u A. 708
an den Taabl, -Verlag ._imt  27000.-
mif vrima 2 Hnvatbek v.
Selbstneber oef Offert . „

!8emSg. Elgemmrr
sucht auf f eine beiden
wertvollen Eckhäuser im
Südiiertcl zwei I. Svvo
tbeken im Gefamibetraac
von 140- 150 000 Mar!
direkt dom Geldgeber. An¬
gebote unter M. 829 an
den Taabt .-Beikaa F279

[ ZinmMii
f  Lmmobilien -Verkäufe J

Gunst. Gelegenheiten
zu

Rauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Ohr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilbelmstniße 58.

Wer Höhenlinie
nickt fckeut hat arastartiae
6!elea« ih., eine bockmod.
einaer 8.Zim..rc..Billa . v
Befider frlbst erbaut sehr
billig f ro 108 000 Mk. st
vviker 120 000 Mk. zu
erwrrb . Dabei groß, kstart
mit viel kein. Obstsorten,
10 Min . von der Etektr.
Herrlicke Busstckt
Otto Enacl , Adolfftroüe  7

Wohn -Nachm.-Büro
Llsn & [ is.

| JPahn&ofTtr. 8 T 708. !?Größte Auswahl von
sMiet - u. Kaufobieklen!

jeder Art,

WWl7 §M
AdolsSollee nahe Babnb
per sofort zu verkaufen.
Näh. un Tagbl .-Berl . Qa

w 78

nc be Dietenmüble zum
Sllleinbewobn.. 11 Räume,
preiswerl zu verkaufen.
Rachfraa vcn Srckbstkciuf.
unter U. 827 an d. Tag-
b'att- Berlaa

Pension.
Die Billa Paikftraüe 6.

in feinst. Kurlaae Lanaen-
,' ckwalbackS 24 Zim, u.
reichliches Zubeb., möbl..
in welckwr eine vornehme
Pension mit erster Kund¬
schaft betrieben wurde, ist
mit einem dazu -rebörigen
Hinter bau . »u verkaufen.
Wasterleit .. elektr. Lickt U.
Gas ist vorhanden 2tZh.
Taa bl.-Ber l. ^333 tzv

in Rieder-Häiisc«
_ _ bei WtesbaLen,

am Walde aelea,, 10 Zim.
u Znbed,. Zentralbeizuna.
Garten , Größe 1000 gm,
auch für Pension aecign.,
wird zum billigen Preis
von 36 000 SWf vcrk. Näh.

Ga . Ackermann.
W!cSbadrn„ .Jahnstr . 18.J»
HauS mit gntg. Bäckerei

bei ger ncrer Anz. zu verr.
Off . u. T. 70 a. d, Tagbl--
Zweigst.. Bismarck ring 19.
Geschäftshaus

Mil mehreren Läden, in
der Wellrivttraste , ,u verk
Cft ._u _ ?L _794 „TaabE

ReueS aeräumiaes

Wohnhaus
mit Zubehör u. kl. Obst¬
garten rubiae Lage, in
Dotzheim vnier der Taxe
zu verkaufen , Offert , u.
M. 815,an den Tagbl- B.

Haus
mit NestanrationSbrtrirü
zu vcrk Okkert u. A 711
a» den  Taabl .-Berlgg_

Kl. Haus
mit Garten sofort zu verr.
•22,000 Mk.). Haus - und
Grundb .-Bcrein Bierstadt.
Taunusstr, ^ 16. Tel. 6016.

ßgT  Existenz. Tg£̂
Langensckwalback Kurl..

neneS HauS, mit 18 Z..
mit Balk. Master . GaS.
Gemüsrland , zu Kurzweck
wie zu Privatwohn glä«
aut neeignei kür 40 000
Mark zu verkaufen. Näh»

ß . Sckmidt
Wiesbad en_ AlbreM ffr .Zt

Altbekanntes
Cafs-Restaurant,

RuöfluaSart direkt am
Walde nahe bei WieSbad..
mit kckön Garten . 2ftöck.
WobnhauS mit 3 Reftaii«
rotienslokalen n. einigen
wremdinzim , ist Krankü.
halber , u »erkaufen. Off.
u^ D. . 81L,°.n d, ? °abluL.

Bäckerei. Konditorei
mit Kaffee

in größerem Badeort mit
vollstärrd. Einrickst.. bestes
Geschäft am Platz, ist .mit
Haus unter sehr günstigen
Beding zu verk. Anzahl.
10—12,000 Mk. Off. unt.
H. 827 an d. Tagfst.-Bcrl,

Grundstücke
in allen Loaen u Groß.,
dcibei auck einaefriediate
Gärten , mit Waster ver¬
sehen nur zu verk. Näh,
Wüller ._« rndtstraüe 3._

Mit über 1000 Bäumen
n. Beerensträuckiern äuge¬
st ates beauem erreickbar-S
Gartengrundstück

fmit Drablzäun . verfeh.).
neuzeiiliches Gartenbaus
mit 1 3, . Kü-cke Veranda
u. Keller, sowie Pumvan-
lage, aus Brivatband zum
Preis von 30 000 Mark
zu verkaufen . Dcrmittla.
verbet. Anoeb u O. 829
an  de n Tagbl .-Berl , 1'LM
3^ Morgen prim« Acker,

land (Nähe Straßenniühls
bei Dotzheim), auch paff,
für Gärinerei , zu ver¬
kaufen oder zu verpackten.
Offerten unter M. 70 an
die Tagbl .-Zweigst.. Bis,
marckring 19._
f Jmmobllirn-Kaufgtsrrche)

Einfamitten-Haus,
8—10 Zim.  u . entfvrech,
Zubehör mit aröß Obft-
u Gemüfegar .'en in fonn
Loire preiswert ,u kaufen
gefuckit, Anacb, u. S . 823
on de» Lagbl .-Bertag.
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bsHe hW
mit 2—3 3. u. 1—2 Mrg.
autem Land im Landkreis
Wiesbaden oder oberem
Rbeinacm au kauten ozw
su rockten, Ana. Uv«
Preis utw. an W. R« o-
bcrc!Üü._.l6 ._Wicsbaden .—Meines Haus
mit Garten, hier cd. Um-
kngcnd. zu kauten aetuckt.
Otterten unter E. 804 an
£gn Taabl.-B -rla«.,

Wiesbadener Tagblatt. Maraen -AuSgabe . Zweites Blatt . Nr . SO« .

z,u kanten kl. Billen- oder
eintack, Bkolinl, mit moal.
arcb. Terrain bis au »
Morgen. auck Amaeaena.
Sofortiae Angebote erbet,
r tte Engel Adolsstrane '

Kleines Landhaus
mit Garten zu kaufen ge-
tuckt. Offerten u N. 71
«m den Taabl.-Berlag

Seid. Umhang. .
mr ältere Frau paffend,
zu verkaufen. Crone,
Phliv vsbe rgirraßc 12.,2 N

Seidene Mäntel
von 2—4 zu verkaufen.
Seewitsch.. T<runusltr. 4̂0.̂
GeiSbubcnanzna, 4iiihr.>

2 Spielanzüge vk. Lehm«.
Luremb urgblatz5, 3 _Cll̂I1 11t

Baumstück bevorzugt.
amen bar zu kauten «e>
tuckt, Offerten u, S 814
«n den Tagbl.°D« !ag. _

HauS mit beuerer
Wirtschaft oder

Hotel
zn kanten gesucht Ort- u.
% *04 an den Ta«bl.»V.

* M WSW S

Militär-Anzug,
ju verk. Lang» Römer-
'mrg5, Laden.,

Gelegenheit. Meg. Mab.
Salon u. Trumeau zu vi

.Bindseil . Viktoriaitr. 41
im Auflraa zu verkaufen. I van Ist—12 Ubn
Glücklich, Friedrichstr. 10, ' - ' ' ' "
Laden._ _ z eiilsche M»

Waschkommode zu verk.
Reinin ghaus, Albrecl,tftr̂7
" tzn Eistckraî ,. .
m. Elascinlagen u. Dorr»
ahvarat bill zu verkmnenEtter. Albrecktt» . 3. 2. ist.

Plans I nutlb.-vol.. mir Sprungs.
mx verkaufen. HauSman«, I Watr. u 3t. Kavokmatr

Eisfckrank
u. kl. Gasheizofen zu veri.
Biersladt er Ho bê lt,. 1.

G.n ölt. Klavier. Ander Tisch. alte Ubr, 1

3 lte ^ a , tL -rZN rn* - ■— * sra '"T I strafte d. trarr.- •—1^ ej u Berickled. zu verk,
' Pofeiner.

. . . _ „ _ , (trftffllMrtir .üf;« 19,L. ..

isySJÄl eieilt. MW

er.j iU.LU.CL *•/- 1:-'—ü-
Mschenschrank

Metall, verschlietzb,. 2« >
Fl. taff., einige b. Herren-
hüte, 1 Mil .-Rocku. 1 Mrl -
Mütze. fast neu. zu verk.
Näh. Äorkftr. 3, Voh. P . L

St - Üfl -i. «°Mu.

JlßUß Älil . -̂öiusß E,at absua. Doerenkamv. I deral
zu verlauten und Herren- A^ ltsa ttee 35 IMbrechts
Gummimäntel, fast neu, gr. I Eine a-Flütz I Bettst

hat abzug. Doerenkamv.

G. erb. Bett u. ar. Sckl.-
Korb zu verk. Ler -hmt,
Riedstr̂ 22.^ Waldstratze,

Pol . tÄw. BctMellr.
eis. Betttt. m. Strohsacken
u. deral. zu verk. Eitel,
Albrechtstrattê25,_1.

IxDUiau.t>>.«»^>, i vsuic ^ Stüte | Bettttelle, nubb. vol..
Fia.. g. klein. umzutau'Ä., -u verkaufen. Schmrdt. I ^ it Svrungrahmen und
n  zu verkaufen tzan child, Adelheckstraste„ 2V. « tb.̂ 1- NeMlatoruhr zu verkauf,i Strabe3.4r. IMandolineu.Gitarre vk.|Nc>cker.,Druden,rraste 4.

Bettstelle mit Svr.una-^ — --ferne

KcheFWM'
mit Moickimn, 2 Pserde.
Ri-llc. Brauerei-Devot w
mit dem gesamten vinü.

^ *“ *811
m B̂iebrick mit L>«mS zu
verkaufen. AuStunft ert.

Doerenkamv.
LdvlfSaüee 35. _ Tel. LM3.
2  RMepferde
vkKleber ^ .Bd»lMller 48.

zprima juiige, jugseste,
schwere und leichteArbsitspferde
zu verkaufen.
skäb-res « vnrerberg 27, - l.
“1 » Rasievtrrd
zu verkauien. L. Evei.
.'oell.nnudd'itrasze ^ -

1 Bierd ^
u»b ein Fleisch “
m  verk . Sie in, Schwal-
bacher Strafte 48, 3,__ —-

nuaf. sch« . Arbeitsmrrd

Tennidrackett, erstkl. Ouaf.
au verkaufen Dotzheimer
©trafte_8ö,J _ r„ r.cbw.Jl -1

Sehr gut erhaltene
Tennisbälle

verk. Fisckinacr Sckarn-
jt»rMrabe.HlinW - - -
SSML
zu verkaufen Kl. Wilhelm-
sirahe 7. 2. von,3—6-
Sckw. D.-Hut u.„blv., Fed.
ml (mm teJJLP .--! --

2 Helle Damenhüte
zu verkaufen Dotzheimer
Strafe 25. 1. (ri . I'-uks.—
'Florentiner Damenhnt.schön garniert, billig zu
vk. Vogeler. Vorkitr. 8. 2,
nur vorn'ittagA,- _ _

Mod. « erster tvamrnhnt.
neu, bill. au öt- Rauen'
tbaler S tr. ,23 . 4.

2 Damenbüte
(Matelots bin fl &n « «•
(Simon. Neu,gnsŝ l9 .H
' 2 nock neue Hüte
wegen Sterbesgll zu m. b.
Sch midt. Mo mtz,tr. 21, . H-

Sckwarzcr Matclotlint
s. j. Mädck. rowre 1 Holz-
waschbütte bill. Schwarz,
Seerobenfrraße
'Fein ., tarb. aarn. Gtrvh-
ln.t billig zu verkaufen
Heümundftratze.3^,3, r.—

Schicker fchw. Damenhut
zu verkaufen Maurrtius-
stratte5. 1 r.

dunkelblau, zwei Helme. Ih ^ iI ^stk.  Stativ . I" 4"'etternê Bcttftellen
»ni« . t;cib IQ, „ 20 m , 1 Schulpult.
ccrfQUfen- 6ei . ê0̂ "-1 Hl ^ sheitskaus

von Herrschaften:
Billard.
Kinderbett, echt Mell»
Falontie.
Motorrad.
Pferdencfchirr.

NgZenthaler̂ Stnifre,11y _ i
2 Litewken ,Chauffeurs

z:r_vk.̂ HioS.,Nero,tr —lÔ fl,
1 Paar Lederaamafche»

ohne Naht 15 Mk.. 1 hoher
Kontorft m.Rohrs., 1 Zvl.-
hut. Gr .56. 8 Mk. vk. Bev-
fie.ael. Frie drickstr. . 60 .̂ 8.

_ __ _^ ireqr.

j| $cf
EMRSvellW.

Kind..5Mppstühlchen,Kind
Hütchen».Mäntelchen. Mil.
Stiefel «. Schnürschuhe(Gr.

Ein iadellos erhalten« :
«MlaitMMP»-

1 WWm-Me
ca. 40 31t. Tregkrafh M
verkaufen. Nab. Boüles.

zu verkaufen bei
Jos Bickrna-

Daftbtimer Str akê .10—
Küferkarrenzu verkaufen.
iLeukbeil. Werderstraftêlll»

Äeschn. Äaffclei . aefchn. ismärckrlu-̂ 22.JiS

Äri : TgTSÄÖg , «
SfÄ ” en&ie _E _ l_ Ä

iSÄu & T 'ärs
Fast I ®'fet  Gummrbere hm« >

nt verbau,en, taurci , p-,ILIü ^ uf(,n ■&. Wittr^
büBttter ettaße 1, 1. KchWenstr .^ 6.. Vdh.J

ml 3 ^ 3“V| “| anEÄ

min “ en.1EbIer . ErbaMr_ ZK _ L _ S °LSteeJ êtutoJ ßäßllör KlWWW
tt,!A £SÄ tcrL_©rfftHte^ M<Wtrd7
1 StüBIe 1 kleiner Trick, Tdell. Klavvw. m Verdeck
1 runder Tisck, Belcuck- j u. Gmwm̂ preiswert^SU

asa

1 Tevvict, u
und anderes su verkaufen. |
OTf.rtitt_ 2a«oia ffe tL-

Trennungswände.
r. Geschäftsräumeöay;' ?V\  Sto \7 'r * « : I L8 « m m. St - tivzuver . - ^ Verschied! zu verk, - ^ Äe ’ Ä « •I WMivMk WWW

mimifen . Näh. DotzherE Str ^ K^ !. Äofmann. Bertramstr. 15,1 . Schalter u. Drahtgeflecht , of  Weber ^MrM ^ LAIOU ? Whnmtt . 12. Gth. ! . Sviearl .Reflex-» °mera .̂ i*u . - - — 64fl nb. Mtt ., I .S -ba » 8« s0,„ t erfMtU. Tamen -Nad« ■% fefAssii 8M44cfc& £e&35&
mit feinster Borte billigst IS n »ttt . 114-2 Uhr

zu verk.
_ _ iS | Sau ercmfl.JÄ trckgaffe_Ji ;

2 Stück ne>, heraerrchtete
UHß » | w) WUf ©erbe, 90X00 u. 80X5o,

180X60 cm. zu »« laufen I su Betf_ Eckl, Walram-
Bism arckrjna 0,  Laden — I ft TCtfre 35._ _ __

Gasherd
Iglockent. GaÄrcht u. mV. m  tjcrfcufcrt Siomvel.
IGegenstände zu vk. j Bis marckrina 6, __

i, \ u " ' lMXl0Ö " " Gemälde . I verk ^Gcbrauckte? nö'ch aut ttät G0ShetZ0feN

i %8» äs]  ÄfMifesÄ;ein Nein« 130x190 cm, \ " ", .;̂ ,.idc,>ftr. 10. 1 1 Deckvelt | Er,enbahn „pHr 1 u Manna

vrima
i ssoicwci. h*.. . , Dannen -Plumean

Wrieö̂ urüw_^ o ~u^ »-j‘ u% ctfQufen  her Bender u «roste Federbette»
Große, schwarze Rindled.- K^ ,„undstraste 29 Htĥ , w  oer f Engel. AdolfReifetafchem. Leder,utier. (mühnl «rnfie 7 1

ckranne Rindl.-Aktenmavve AttM MMA | ffiOi£-ia_L
CXtbeä imt . .neu! zu _bct= >Her .-cr  Tevviche . ca. 3X2
kaufen Scheffelstraheo, 3-1 i.St>x,00 . CKmalde.Berbernch._ _ —, i „9 ' Biedermeier.

Ein 10 Monate altes.
Fohlen zu verk Nab. he,
Karl Ksvv S -bicritcln.
Wiesbaden« _ Straße _A4.
Mehrere frischmelkende u.
hochträckt. Ziegen mit u.
ohne Lamm, zu verkaufen.

PH. Breudel.
x-e°h-s ^d-r,Kah !-̂ MühlL
~1  3 -»ee«Iamm ä. 3 «®,
au verkaufen. .. Nteurer,
Kattec Strafte ,158.—_—

WackkamerH- fhnnd.
Dsbermanii. mannt., zu
verk. .FrmikeMr̂ Lö. 1_St.
Naffereiner 4 Monate

alter Rehvinfcher zu ver¬
kaufen. Jung . Sonnen-
ver«. Pla tt er S trafte 43.

^ Hund --
IM ., sch. tr. Tier, wegen
Arsch, e ar.. billig verk.
■güeStaact - SffiSiBS^Berkaufe 1 Rottweiler
Rüde, für ar. Besitzung od
GebÄt ttcker« Achteritwesi.l. K. Ohler. Schrer.
ftein, Diebricher̂ Str . ,,24.
'A ^ em" Prackterechvlare.
nut od. ohne Stall , zu ver.
taufen Grillparzerftr.
Ged. Sckeckhällnu. S ta.

Hafen zu verk. Erchmann.
Scharnhvrstttr.  38 . H, 1 r.

Fnnae Hafen b. zu verk.
Hartingstratte8._ _ _
“S«. Scheckhafen zu verk.
Schmidt. Frankemrr̂ nL-

Fnnae Hafen,
8 Woch. alt. zu verkaufen
Röm«rch>erg 17. 2._

1 blaue Wiener Häsin,
gedeckt. 1 wer tte Wrener
,Häsin mit Jungen , 1 gr.
Sck-ckhäsin. gedeckt, zu
verkaufen Dreiwerden»
stratte4, Frontfp tze.

Laufend aröttere Posten

abzuaeben. Gefl. LMert.
unter K. 829 Tagbl.-Verl.

D.»Armbanduhr, H.-Uhr
m. Kette bill. vk. Autcm
rieth . Bleichstratte 24, 3.

1 'Stock mit Griff,
a. Silber , vcrsch. Sommer,
sackeri zu verk. Goethe-
strattê l . -l
"Neuer, bockeleg. Perlen»
beutel zu vecl Adelheid»
stratte 43, Part.

Mädchenhut.
10—13 I .. billig zu ver-
kmifen. Menzer. Morrtz-
stratte 7,̂ Pdh. Frontsp̂ ,

Weißer Tüllhutf . K.
v. 5- 5 I . u. 1 Kindersitz
s Klavvw. vk. Kunzmcniii»
Weittenburgstr.^ 10. .tz^

Mm-MM
ar Wafferkiffen u. v« ,'ck
billig zu verk. . ber, Stol,
Albrcchtstraste4. Stb.. von
9 ' i ,llhr,— -W Bo leklcid. Snt.
für 10—iSfähr. Mädchen
n. sonstiges zu vk. Merten.
Orani enstra tte vv, "a n . ,
MiTK . SM,
Strobbüt- Neacnschirm
für 12—i3i Modckcn au
ecrf. Kießling. Fricdrich-
]trnf!e_49 ._4_St, _—_____—
Flosa Gesellschaftskleid.
Chiffon, a. f. Tanzst. ge-
e-gii.. einmal getr.. wegen
Trauer zu verk. Kaplan,
Mückeritr. 16, Gth. P , _l.
M s« . Staut»
mit lang Scklevve Brok
auch für Bttlme aerianet
zu verkanten ber Ernst.

7 Stratte 3. Pari,
WeistrS BofleNrid

80 Mk.. zartlila Seidenkl
für Sommer 180 Mark,
SermmetMLniel. olles Gr.
42 bir 43 diverse Lack- u.
Strohhüte, 3 Tennisschl,.
Mille Grevvler Gottfr..
AivkrlMastr__L.—Mebrich.

Blastgrün, seid . Tanzst.-
Kle d. vrachtv. Knopfe, neu,
Drellgedeck für 12 B . verk.
Bromme. We>ttenburg-
strafe 6. 3. vsn. 9—-12 1!hr.
M>od. sch« Seidenkl., seid.

§><n'tm-ann,̂ 1orkjtr.̂ 7, 3 l.
»eid. M-antel. L«in.-Kost..
L.-Plüschh"t. Tulldeckchen.
stk. eis Wäschemangel. Nir,
Wäsch, a.. verk. Bernhard.
Philippsbergstr.. 17,, .Part.

Zwei sch« . Seidenblusen
u. ein Töllkleid au verk.
Ahm ns . Rbeiiistr. 111, P.

Elegante neue bmue
Creve-de-Chrne-Blnfe,

sowie 4 m blauen Crepc-
dr-Chine billig abzua. bei
Marr Schenkendorfstr. 1.
2.̂ - tienrn_1inkS-
DHMtz WM Frack
tadellose Friedensware,
ganz aus Seide aefüilert,
zu verkaufen. Schneider
Sckmitt Webrraaffe 1ö. L

ein klein« 130x190 cm’ I göue. Dreiweidenstr. 10.
Chaiselongue-Decke, wie neu -> ,i.»ks 8—12 2—4,
billig zu verkaufen. Peter, «4,tfftchrtlsl
Herma nnstratze 17 ,31 . WlMWMML
Wm », vchmMjsW« M. » Wm.

- «neue maue » uw , Bismarckrinn 6 Laden—

„! DvckdÄt̂ ba, 4 »» Wtiiwte»». «» °
i SSSSSt  SfcS 1 WSVLtzW^

wanne, 2 -O ' '

_ _ _ _ _ . . .

«i 39 ul» .. E « | Mt¥  WLl m » M » W |,erbalt-n. billig zu Verl mit ' billig zu v« k " - ' ‘ ' '
Näh. im Tagbl.-Verl. kc \%  f . Wasche, st»,, au « « I herolÜ , He hln■ <onA1 vyrr .n 11

Juristische Bück«
oute Roten Kragen. Nr
08 u. 39. usw.. alles au

AtzeMe
v, Scbdcn. Ricger Wachs-
mutb. v. Elfen. Wiefwe.
lnink u. and. zu verkau,
Wegen Defickst. Ofcert. u
D. 828 en den Tc-«bl.°L

Schreib-
Maschme

zu verkaufen.
Panl Sulzberger

17 Wörthstraße 17.
Fernfpr. 1748.

kMvfU i Hinteraefchirr au »>erT. | ü. Wnieln für G°s
... Ncickels«IBernhardt,̂ xrantenftr. 3_21 ^ Elektr-fch Haberstock.
ManL - Fast neue Federrolle. Wrechtitratte J. _

MSÄLLLS | »B- »■*»«-iim mm * »  öa % i rrtmrr
—S »*-rf-r^ 7vi *k^ I Eleaantes Nuvbaum- « ertiko Sckleibtlsch au vl sckran/lltüu , bA. vk.

SÄ ) ! aMMMer I Z^ Ä, «^ 7fstraße_H ^ I Î tiia 10/28 PS. moderne! 3
j2 Paar roteWeMmWMen

Bi-brisai, ,ll eu_« ra - «tte Lruoe
Ein Schlafzimmer, mod.. ^ Hchentzweckenu. dergl.

2 engl. Betten m. Pat .- ^ verkamen. Hartmann,
Rahmen. Spiegelschrank. ^ri«-iuiMrahe,,57 - —
Wcncht. <Sv eael u. Mar- ^ ue  2tüv . Kleider,
mot), 2 ®a* ttif* e» T- neu, fAr5ntc  prersw . äu w

| zu verkaufen. PH *J1& I 'ctufeu.
Riktoriastr. 15.̂ Erdgeschoß. ^ Ale,«. Glaserei.

3u verkauken bock'eine IKarlstratte 16, Tel. 4?ol -

2 Zylinder, 3,2 P. S.,
fahrbereit,verk. Doeren-
lamp» Adolfsaklee 3ö.

»_ » w ' ' ' I ^ verkaufen bock'eine IKarlstratte 16, Tel._4931 I

I MiM-WM « . NH.-8ail>I!-M . Äleiderschrani Motorrad
i û. preiswert abzuaeben J  mit Berti. Stuhl . Tuck, Badewanne mit gutauderer. mrt guter

Gummibereifung, prersw.
zu vctkaufcn

050 Volt. 45 Amv.. fast
neu zu verk. Kaufmann.
Platt« . Straße 22^ _lkS.

-. 00 Volt, für 120 Mk..
1 fast neue i£ t(feithe|eu<J>»
rung Nickel, mrt Reflektor
u. Halbwottlamve. iur 30
Mark zu verkauf Wilm?-.
D- mbpchtal 14 Qltlft.

K oeifaujen:

- ' _ e .. . I 1 Stuhl Tisch Badewanne
besteb. a Sofa mrt berrl. yza-i, w. Umzugs verkUmbau. Salonsckr.. Xifw j Herd« str aste 19.,

ffTyili r Salon - Einrichtung “ »? K ‘ —

im dazu ach, öcnb .cTTCt
PiancbauS Wolff.

Friedricbstratte 39. 1

, WMWM
I sichtbare Schrift, Zwei-Ifarbenband, Tabulator,!
I Rücktaste(Syst. Rcming-
3 ton) verk. Doercukamp,

Adolss allce 35.
nute (Heise I Ktiftalllüftir sehr , —

m fl ' jf, uerf iÄrllmscr,! «1 verkaufen bei Marr
Scharnhorststrafte31, 1. ' SchrnkcndorfstraßeL «.

Elegante romviciixSalon garmtur
„ Becker, Dotzheims Str̂ 87"Mk. 2M.MMW
ff I . » iTiti_ _ « , 1a mm« UH11s,

Aquarien

;imr« DTC ien u. IUIMUVHU.
Bicnenaerätc. 8u erfragen

Sauer,
.o ' sR.iffa -in ! Wasch, m Nachttisch, sow. ! »y Ztr/Trägst , zu verkauf. ! Ellenbogengai^ 11.

hS m  verk Näh. bei « f LL ^ U ' iO st 1S »M.." LLstzr.
I StSrckrl. ^ili 'rickcr ^ >tr ' ■. * 'h\ \ £ei ^ te  Fedcrrolle . 15 b>? I schnoidem.. ar , ^V 'Kockm-> 1(&* ^icS f̂iranfI |
_ bian. IUÜ.3JUIIÜUIUIJIMI ir, öne„CHrön̂au öftl
mit seid. Portieren und Otürig wemc, gebrauch., 1 Divan wie neu blllig tznmb oldtstrastr 17_
- -- - - billig au verk Preis 800 Mark, «„ kaufen Fenster billig

" >! » » - . « > - • -
«u verkaufen I Fenster billig,
b. Peter, Hermannstr. 17, 3. >Momberg«r, Adelhechltr. vl
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Dchweselzerstäuber für
Weinberge zu verk. Acker,
Wellritzstr. 21. .Tel . , 3930.
~3  St . «rohe Drahtfenster,
s. gut . 1,40 m l.. 1,25 hoch,
ein Doppel-Em aillesch ld
(Zimmer frei) zu ver¬
kaufen. Svifdjer, Adolf¬
straße 10. Frontspidc ._

2 frftw. steinerne Pferde-
krivven zu verk. Nagel,
Aarstraße 60._ _

2 Hasenftälle.
gut erh.. mit Dach zu ver-
taufen . Walter , Westenh-
ftrafce 36._

2 ar. Bogclheckcu,
1 Rohrplattenkoster, . Mütze,
Hüte für 8—10jährigen
Knaben zu verkaufen.
Kühn. Riehlstraße 10. 2 l.
^P !7TKÄfasser
u 4 Orbofte verk. Langs¬
dorf . Em ser Str . 40. P.

Efeu-Svalierkasten,
Bogelh., Bohi'enst. Braun,
Serrnaartenstra ße 13, 1.

Eik. Gartentür . eiserne
WcOerrrbre für Gärtner
gecign.. 2 Sveisbüttcn.
Wieinflasch. u . Sclterlkr ..
Dekor Wakchaarn.. Porz.
Klei Verschränk Kam., ein
Toilrttl 'sviea.. Boaelkästa
mit Gestell verk. Rüsch
Fafta dt. Baünhofftraße 7,
1 Bat .-Türschließ. 25 Mk..
3 Marmorvl .. blanc clain,
9X15 , 13X18, 19X20,
sämtl . 20 dick, verk. nur
Wkt. Se-erwbenstr. 7,  M. 1 r.
1 f. neue Gärtner -Gieß-

kanne und Gartengcsckirr
zu verkaufen . Brademann.
Grabenstrafe 2.
®it Gärtner!

in Btofies» WO
zu verkaufen. Näh. Böhles,

Bertramüraße 7.
Tomaten

m. TovkLallen u. Gemüse-
pflanzen abzngcben Carl
Brömser . Franks . Str . 122
sTestvbon 4028)
2 Lorl'eerl'äumr . Kuaelf..
b. vk. Westendstr. 8. V. 1.

Srbor--> Sammlung
Kakteen

darunter kräftig aewachs..
kür Gärtner oder Liebst.,
im ganzen nicht einzeln
billig abzuq. Annus. nach.
mitt 2—4 Abeaastr 13.

Eine Grub « M ft
und eine Grube Duna ab,
zugeben Dotzheim, WeÄ-
burqer Tal 2._
f ' Händler -Berkä ns« )

1 D. -Schäferhund und
1 kl. Svitzchen, beide sehr
ivacknam. billig zu ver¬
kaufen. Gull ch. Wies¬
baden, Rheinsrratzê öO,_
1 DsSjl. 2f« r. Seit
mit Kapokm.,Deckb., 2 Kissen,
Waschk.,6Sttzhle ,Kleiderschr.
Kam., Kücheneinr., ll. 2tür.
Eisschrank billig zu verkaufen.
Beilstein, Hennannstr. 17,2.

Schlafzimmer
160 ein groß. Schrank mit
Wäscheeinr. , groß. Wasch¬
toilette, 2 Nachlfchr., 2 Bett¬
stellen, 2 Stühle äußerst
preisw. abzug.

Möbellager
4 Bärensiraße 4

Schlafzimmer
gebr.. nußb .-vol. mit gr.
Svieaolschrcnk. 2 Bettstell,
mit Svrungr .. 1 Wascht,
mit Marmor u. Sviencl.
Racktt. m. M.. 1350 Mk..
10 Betten L Stuck 85 Mk..
Kleiderschr.. Waschk. verk
jgau tr Mell ribstraß ê ssl.

EÄgschkiLslillls
Prachtvoll , nußb .-voliert.

Schlafzimmer m. aroßew.
2tür . Svieaelsckirank. mit
Marmorvl .. Arbeit , all.
ni. Intarsien , nur 2100,2.

tteiwesch.. ^Mauern ^ .15.
.schläsr . Muschelbett mit

Sviralmatratzc . Schoner u.
Nachttisch. 1 vollst. 2schläf.
Bett mit guter Matratze,
Srungr ., Deckbett und
Nachttisch. 2tür . Kle ver¬
schränk, Diwan , Ziminer -,
Kuckentische und Stühle,
KinXrbetteu mit neuen
Matratzen und Stühlchen,
3 egale eiserne Betten,
2 Kommoden, alles gut
erhalten , billig , zu vcr-
kaufen. Beter . Hermann.

Ke 17. 3 r._Jtrojje

SQfett ii.Kredenz
Prachtstück.

dunkel eichen, gediegene
Arbeit sehr oreiLtoert , u
verkaufen im

Möbellaaer
4 Bärrnftraße 4.

Garnitur . Sofa . ,2 Seff»
vol. u. lack. .Meiderichr .,
Kommode u. Waschkonvm.,
versch. Tische, pol. u. lack.
Betten , einz. Matratzen,
Kinderbett, Badewanne b.
vk. Schorndorf , Helerien-
straße 3, P .. Ecke B̂leichstr.
2 schwere Eicken-Tische,

a. als Schreibt sch geeign.,
2 paffende Lederstühle und
2 B-auernstühle , Eicken-
Rauchtischcken in. Zubehör
(Bronzeteile ), 1 Schreib-
v:Ät. kirsckb. poliert , und
1 ovaler Nußb .-Tisck, alles
gut erhalten , billig zu
verkaufen.

Peter,
Hermannstraße 17, 3 r.
Kaffecröstrr . Gaslamven.

Brenner . Zvl. Glübkörv..
Gaskocher. Gas -, Brat - u
Bncklianbcn. Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne . P ..
Ersatz-Kerzen zu verkauf.
Krause Wellritzstraße 10.

Kleiderschr., Konsolschrkck.
1 ovaler Nußb.-Auszieh-
tisch zu verkaufen. Anton
Maurer . Möbel - Geschäft,
Schwalbacher Straße 57.

Wljt.SßtnWMnfoOß
m. elektr. Motor , säst neue
Schnkimachermasch.,Singcr,
antiker Kirschb.-Sekrctär,
Partie Fässer von 1209 bis
200 Liter . Gartenbank,
Tisch und Stühle , große
Partie Flaschen. Korken
zu verkaufen.

Acker.
Wellritzstr. 21. Tel . 3939.
Fast neue Grasmähmaschine
gute Nähmaschine u. Regu¬
lator bill. zu verk. Schorn¬
dorf , Helenenstr. 1, l , Ecke
Bleichstraße_

Zimmerschankel, Reck,
Ringe und Muskelstärker.
~ “ ,th. Friedrichstr . 46,

Gutgehendes sehr schönes

Lebensmittelgeschäft
in bester Lage krankheitshalber gegen Barzahlung zu
verkaufen. Zur Uebernahme sind 20—50,000 Mk. er¬
forderlich. Gerl . Offerten unter M. 827 an den
Tagbl .-Verlag._

M-unD Ml -AW
mit Bier-Nirderlage . 2 Pferde und Rolle
zu verkaufen Hekenenstratze1. Part.

Automobil
gebraucht, ohne Bereifung , mit 4—6 Sitzen, auch zum
Umbau für Lastauto geeignet, billig zu verkaufen.

MH. b. Wolf , Bleichstraße 47, Büro Hof.

[ wsMe
Geschäft

zu k. gesucht, aleick w. Art
lav.ch Engros -Gesch.l. evt.
Beteiligung . Off . D. 71
an Taabl .-Zweigstelle,

Gut aebendcs

oder

zu kaufen gesucht. Angeb.
u. K. 826 an d. Taabl .-V.

GutgebendesKino
zu kaufen acsuchk.

Offerten unter I . 828 an
den Taabl .-Berlaa. _

Schlachtpferde
trerd . stets zu d. höchsten
Preisen angekauft.
Rücker. Bismarckrina 7.

_ Laden,_

Jung . Dackel
selbst diesi. Wurfs , sckw.-
braun . Männch.. aus Pri-
verband aes Off . mit Pr.
u. D. 70 Tagbl .-Zweigst.

Schöner, stubenreiner
Fox-Terrier

Rüde, l - 2 j., zu kauf. ges.
Totzheimer Str . 61, 2r.
nachm, zwich. 1 u. 3 Uhr

Damenring
nur schöne gr . Steine , aus
Privathand z. kauf. ges. Off.
u. K. 71 Tagbh-Zweigstelle.

Goldene Uhren.
Gold- und Silbermünzen.

wie auch Bestecke
nur von Privaten zu k.
gesucht. Ossert . u. E . 820
an den Taabl .-Berlaa.

Pult
oder

WMlMMO
zu kaufen gesucht. Off.
unter L. 829 an den
Tagbl -Berlag.

Moskvpe.Teleskope,
Feldstecher

werden aut bezahlt. An-
arbote unter W. 818 an
den Taabl .-Berlaa _ _
SebrRchte Agsa-FlM

Kaufe jeden Posten in den
Größen 10:13 u. 9 :12 u.
z«>ble per hundert:

kür 10:15 7 Mark,
für 9 :12 4 Mark.

Offerten unter 3 . 828 an
£rn Taabl .-Berlag . _
„ Ausaek. Haare kauft,
Brodtmann , Haarhandl .,
Rheinstraße 34. Gth.

Kontrollkassen
National , alle Arten , auch
alte Niodelle, zu kaufen
gesucht. Angebote unter
A. M. 14464 an „Wiesb.
Tagblatt " erbeten. 1' 104

ob aanze. zerbrochene, a.
in Gold acfaßte . Brenn,
stifte. Reinvlatin . Gold-
u Silberaeaenstände und
Pfandscheine kauft zu

allerhöchsten Preisen
L. Großhai,

Waacmannstraße 27. 1.
Bitte auf Hausnummer
_u . 1 S tock zu achten!_

Wir kaufen
| Markensammktng
j und Kriegsmarke»iPhilipp Kasack&Co.,
^ .Berlin C.,Burgstr . ISM

Bricfmarkensammll
jeder Größe, auch Einzel¬
marken , alte Briefe kauft
Seibel , Jahnstraße 34.

Lin - uock Verkauf von
Briefmarken
(alte u. Kriegsmarken)
auch auf Briefen und

Sammlungen.
Zschiesche .Bahnhofstr .S

ZliesmM
und Münzen Sainmluna.
und Posten k. Sammler.
Off u S . 821 Taabl .-V.
4- 8Yrnmmk

zu kaufen aesucht.
_Katb Wielandstraß e 5.

20—25 m Treppenläufer,
70 cm breit , zu laufen ges.
S3[äjfen3 ?eruta !_23

li
SBlelifSftsitliiÄ
Borbänne Portier .. Tep¬
piche kowie alles was im
Herrschaktsh. ansrana . w.

Frau Klein,
Coulinstratze 8, I

— Telephon 3490 —
Kleider aller Art
in Samt . Seide . Batist,
Möbel. Teppiche. Eiardim
Portier , u alle ansrana.
Sachen kauft zu d. höchst.
Preisen D. Sivver . Rielil-
Lraße l,1.  TeHvlivn 4878.

Alle Herrenkleider werden
angekanfl . Beste Preise!

L. Kritschgau.
20  Moritzstra ße 20.

Militar-
и. alle Herrenkleider kauft
böchitzablend Nurnberaer.
Waacmannstraße . 35.,1 ._
Romane . Klaff.. Ina - u.
Wörtcrb .. Musik., Deinem.
к. Harms . Bärrultraße 2.

kauft zu allerhöchst Preis.
Frau Stummer

Neuaaffe 19. 2. Stock.
^ - > Televbcn 3331̂ ,

MuLrosen-
Drilch-Hose und Hemd zu
kaufen aesuckt. Lader.

iSbfimiiT
für Personen autokübrcr
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe an

Maschincnbanamt.
_ _ LriLdriMtraße . .jemir-EuMManm
aut erhalt .. mittlere Fig ..
zu kaufen aesucht.

Wiescuer
Damiboibtal 14. Gib . 1.
Gummimantel
u. sonst freigeg. H.-KIeider
zu kaufen ges. O. Kannen-
berg, Helenenftraße 16.2 Bis3
WrWW
aus Privalhand g. hohen
Preis zu kaufen gesucht,

lmann_ gnclfl .affe_.26,

unD2WM
gegen beben Preis zu
kavfen gesucht. Offerten
ll. E. 827 an den Tagbl .»
Berlaa erbeten.

Perser TeppicheMkrmvr-Relies
Bronze-Figur a. Priv rt-
hand zu kaufen gef. Off.
>, M 828 an d. Taabl .-V.u M 828 an o. Laav!.-x;.

WiHLZMiSl
zu kaufen gesucht.

Maffeur Fr Ottum.
Helene nstreße 1.5. 3 St.

Wer verkauft
es Werke

lantiauar .) ? Offerten u.
Z. 827 an d. Taabl .-Verl.Wohnüngs-ÄunAnng
von 4 Zim. und Küche zu
kaufen gesucht. Kovv.
Hcllmu ndstr aß.e_ 42.

Goethc
intiguar .l?

OiclegcnbeitSkags!
Gut gearb.6WWMr
mit 2 Betten nur 800 De.

ch Mauera . 15.

kauft Beilstein Hermann-
ktraße 17. 2_St_

für Möbel, freigegebene
Kleider und Schuhe, zahlt

FrauRosenfeld
Wagcmanustraßc 15» 2.

Telephon 8964.

UWUMMM
An- u. Berk, von Möbeln
aller Art . ganze Einrick-
tungen . Pianos Mußk-
ii'strumenten . Gold- und
Silberwarcn u. scnit all.

Albert Halzbep.
_ 12 Or anienstr aße 12.
Möbel u. andere Haus-
gegenstände. Schlegelmilch,
Gneisenaustraße 15. _

M eigenen Mars
ßMIyiNMk
ßßkWMN

zu kaufen gesucht.

E . jlvHky,
Westcndstraße 20, 1.

Möbel, Bücher,
Lüster, Aufstellsachen usw.

kaust
_Groß , Blüch erstraß e 27. ,

»Möbel !!
Ganze Einrichtungen

Piauo una Lcpplche kaust
Iäacr.

Helenenstra ße.15^ S tock.
Eisenvett, weiß

u Nachtschränkch. zu kauf,
geflickt. Diel Gr . Bura-
straste  6 . 1 St.

Alte Matratzen
und Deckbetten tauft zu
hohem Pre s Peter , Her-
mannstraße 17, 3.

Amerik. Schreibtisch
mit Rollverschluß und
Asten sch rank zu kaufen
gesucht. Kleiner . Fritz
Kalleitraße 12.

zu kaufen gesucht. Off. m.
Preis u . K. 819 T aabl.-V.

Kleiner aut erhaltener
Eisschrarrt

zu kaufen gesucht
_Nerostraße 43. 2_ r,_

Vertiko u. 2tür . Kleider¬
schrank zu kaufen ge¬
sucht. Veldhaus , Blücher-
straße 18, 2 r._©efir. WÄ aller Art
Betten , Kleiderschr., Watr ..
' ederzeug, Fahrr . z. k. ges.

rf, Helenenstr. 1,1

MidiiM
2 Sessel. 1 Tisch Weiden¬
oder Rohraeil . zu kaufen
gesucht. Offerten unter
D 827 an den Taabl .-V,

Wchmcher-Mllschme
u . Walze aes. I . Lumb.
Fried richstraße 29. 1 r.

Nähmaschine
zu kaufen ges. Offert , an
Engel , Bismarckr . 43, P.

Motorrad
Wanderer oder N. S . 11.
3—4 PS., zu kaufen ges.
Angebote unter D. 829
an den Tarib!.-Verlag

Fahrrad
ohne Gummi , in gutem
Zustande , zu kaufen ge»
sucht. Gest. Ilngebole u.
S . 820 an  den Taabl .-V.

Suche
gcbr Herren - u. Damen-
Fahrräder sowie gebr.
Motorräder u Näümasch.
Josef Buck Weilback, im
Ldkr. . Wiesb. . Backistr. 10.
Gut erhaltenes Fahrrad

zu kaufen ges. Schreiber,
Walramstr . 20, Vdb. 1 St.

Rohprodukte
aller Art.

Fässer, Säcke, Flaschen.
Korke n. dcrgl. kauft stets

Altbandlg . Acker.
Wellritzstr. 21. Tel . 3930.

Postsche ckkonto 19659.

AUWser
3inn Mi)lei

kaust stets
PH.SLnser . Friedrichstr. 10

Gut erh. Damenrad,
mit Bereifung zu kaufen
gesucht. Bester, Rauen-
tbaler  Straß e 17, Part.

Fahrrad
mit Gummibereifung zu
kaufen gesucht. Müller.
Brr  tr an, st rave 20_

Pneumatiks
für Motorräder kauft

Hans Kreidel.
_Rikalasstraße 21.

Fahrrad
Mäntel » -Schläuche ge¬

sucht Schmidt. Fabrrad-
Hnn  dlung_ 7)ot (ftt ft9e 13,

Gleichstrom-
Motor

3 PS. 440 Volt, zu kaufen
gesucht. Ostert . u. K. 820
an den Taabl .-Verl aa,Gn̂Alnes Gruhttenz
zu kauf, gesucht. Malerei
Bre ndel. Dotzheim,

Metalle,
iZiuri, Messing, Kupfer,

Blei, Zink, Ttaniol
kaust' zu hohem Preise!

GauerL Hies,
)Werderstr. 3. Tel. 4551 >

Eijelnes Aejervsir
ca. 3000 Liter fassend, zu
kaufen gesucht. Färberei
Grosch Göbcnstraße 15.

Wrifw .-. Mosel, u. Sekt.
Flaschen Davier . Felle.
Metall kaust zu den besten
Preisen D Sivver . Rieül-
straße 11. P Tel . 4878.

Lumpen
IReutuchabfätle, Wollge-
striktes, kauft zu hohem \
Preis

(flauer & Hics,
Werderstr. 3. Tel. 4551. ^

Wirk,ZIWn.
Lumpen w. abgcholt zu
allerh Preis S Sivver.
Oranienstr 23. Tel. 3471

SnllZylM , tzolä- und Sübersaslten
Bestecke , Aufsätze , Serviee, Pfandsch ., Zahngebisse
kauft zu aller- 5®u?asS8  I 9» - -
höchst . Preisen >9 Telephon 3331.

DM ' BrManten ^ WG
Gold - und SilbcrmSnze«, Bestecke, Leuchter. Aufsätze,
Taschenuhren. Armbänder , Ketten, Vrenustiste, Platin,

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

fiiHus H®seiifeld
Wagemannstratze 15 Telephon 3964.

Holländer
d. XVII . Jhdts ., besonders schöne Landschaften und
Stilleben , aus Privatbesitz gesucht. Genauere
Angebote nur wirklich erstllassiger, einwandfreier,
also bestimmt feststehender, anerkannter , nicht
„zugeschriebener" Meister mit Angabe von Größe,
Ai'otiv, Preis etc. erbeten an A. Blumenreich,
Berlin W., Schöneberger Ufer 44. F63

Schrei hmaschinen
mit einfacher und doppelter Umschaltung

gut erhalten , zu kaufen gesucht . Angeboten sind
Schriftproben und Preise beizufügen.
Schreibmaschinen -Müller,Bertramstr . 20

»Ar Md!
von

Lumpen, geftr. Wollumpen, Neutuch¬
abfällen , sämtlich. Metallen . Flaschen.
Knochen. Hafenfellen zu höchst. Breisen

ZM I . MkS EM.
Tel. 1834. Wellritzstr. 39. Tel. 1834.

W neuer MnWg
großer Bentilator,

Schlafzimmer u. Küchen-
einrichtung. 1- und. 2tür.
Kle.derschr.. Tisch, Stuhle,

Ei » Landenschrank
f. Kondck. od. Dtodesgeich-,
1 Hobelbank. .1 gev.. Bank,

8 Stfef 1
Gut erhaltenes Kanapee

gesucht. Ehr . Nüll. Lang¬
gasse 16.

Motorrad
zu kaufen gekuckt.Astert. s WtzeWe j

Pension!
Nachweislich gutgehende

der Neuzeit entsprechend
iingerichtete Pension von
Dcnne zu pachten gesucht.
Evt . Kauf nicht ausaeschl.
Anerbieten unter st. 830
an den Taghl -̂ Verlag .._
"Kl. Landhausm. Garten
in der Nähe von Wies¬
baden zu pachten gesucht.
Off . u. B, 71 a. d. Tagbi .-
Zwei gst.. Blsma rckr ng 19.

Kleeacker
zu packten oder zu kaufeii
gestickt.

S tuck Nömcrbera 23. H.

' agerplal
klmner. im Westendvtertel

gesucht.
Offerten unter K. 827 cm
den Taabl .-Berlag.

Holz-Lagerplatz
zu mitten gestickt. Offert.
u. B 810 an d. Taabl .-V.—

wllW
laisisr Pshsqin

Mainz F104
Kais. Friedrichstr. 25.

Vorbild , f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f. !
Dam.Tag.-u.Abendkurse. l
Aug. 1917 «. Febr . 191« !
bestand.sämtl. Schüler ders
*,X  '
erlangt , nach kaum Ijäln . !
Vorder, d. Eiuj .-Freiv».- ^
Zeug».- u. die Reife für ^
Dbersekunda. Proip .frei.
Sprechstdn. il— Vil Uhr.

Fernspr. 3173.

DenlsAk? MMW
crt . staatl . gepr. Svrach-
lebrerin . Adelbei dstr. W. 3

samiens 88prsodsn
rnsriLÜirisvb
Lnxlisch,
Sehönschroihe»
8tenographie,
Buchführung,

Sehreibmasch . verleiht
— Uebersetzungsbiir » —
Generalbeeid . Dolmetsch.
a.Landgericht , McngasseS.

50
SLekt.

Französin
gibt franz . Unterricht.
Einzelstunde 3 Mk.. für
mehr . Verson^ Svezioltar.
Off . E. 759 Toabl. -Verl.

Gründlicher
srMMGerilntelliG

wird erteilt von in Frank¬
reich aebor. jung. Herrn.
Off , u. K. 823 Tagbl .-Verl.
WTMeffßeßHßU.
mit 6 Teilnehmerinnen
beginnt im Mai bei tückt.
Lehrkraft mit Ausl .-Vrar.
Auf Wunsch Einzelstund.
Offerten unter L. 824 cm
den Taabl -Be rlaa ._

Zu zwei weiteren
ft'Mz . EprsGehMlsen
L 3 Personen . Dienstags
u. Freitags abdS. v. 147
his 9 Uhr Damen und
Herren ges. MonatSvreis
10 Mk. Okiert . u. B. 71
an die Tagbl .-Zwe igst.W Unterricht erteiltMiß Meere,
Kaiser -Frdr .-Ring 3S, Pt.

Kaufm.
Privat-
schnle
u. Clara

B @In
Ksrchgasss22

an der LuisenstraSe.
Eepii neuer

km1!-u.EinzeSkurse
für alle Fächer

Getrennte Damen-
Abteilungen.

Ebenso
Nachm.- u. Ahend-

Sonderkurse
für

Buehführung,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
Dipl . - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.



Kette 14 . Sonntag , 11 . Mai 191 $ ,
Wiesbadener Taghlatt.

vre. »»**♦

Kaufm.
PriVaL-

Biolin . «. Klavierunterr.
w. gründl . ert ., Ueb.-Z>m.
vorh., Dvtzh. Str . SS, 2.

schule
WalterPaul
Kirchgasse 24 , 2.

LageS- n. Ubenvunterricht
in allen Handelsfächer».

Putz-kuchis!
Gründt . Au?bildnna im

Putzmacken für ma. Beo.
u. Geschärt. Beste Rekrz.
frankfurter DvNdrrektrrceSpstonvlatz 9 4

Privat - Unterricht
für Erwachsene

J . H. Frings , Rheinstr . 63,1,
i . Hause Restaur . „Wies“
Man beachte Schauk . m.
Original -Schülererfolgen

MM « . Saptan
gfÄ
SScIser u. Rbe nlanher m
2—3 Std . Unterrichts ««!
Deutscher Hot . Gold«. 4
Wcbn. : Blnckcrstr. 16. P.

Unter Garantie
Mäntel u. Jackenkleider v
Id M. cm. Blnken n Rocke
ö 4 « an Aend. billigst.

Sckmidt-Kracker.
_Lau c,aas1x,28̂ Stocks,
TBt » » !>»
ctmf « 6 im Naben in
u . aukn dem Säule . Cu.
u P . 811 an den Taaol .-
Verla « erbeten.

M -« MW
Polka . Walzer . Rheinland
i,- 2—8 Std . unter Gar
erteilt S . Schwab. Tanz
lebr. Drudenstr . 7 B. Br.
Ref .. eia ung . Lok. ' M v.

it-iuu «..vwtw», —*;r—.
Xürtuiac SÄnerder n

billigen Preisen . Nab rm
Tagbl^Veriag . - M

Anfertigung
von Damen , und Herren
Bekleid Wend.. Aendern
n Ausbril Karl Sverner.

chelSberalG 6.WKe«
1U

neu ringer.

Bund - und Zierschrl ! ;
,111t. Gur. <i. sich. Erfolcres
b. d. schlecht. Handschrift.
Popp ., amerik . u. Holel-
Buchf ., Rechnen , Bank-
kont okor . etc . Tel. 8027.

MWMUOM
<gründl Einzelunterrichts
lehrt in wenigen Stund.

Laims Schreibstube
vlr ichstrahê Hel ^ Mt.
Gesangsunterricht n. bew.
G Meth. f. Salon , Konzert
und Bühnenreife erteilt
Frau Schröder -KaminSlY,
Wallufer Straße 12.

UA-MM!
können f. n . einige Damen
bete ligen. evtl. «. Herren.
Gef . Anmeld. erb. Dotz-
hcimer ktr . 20, 1. Lrnzel-
LntrrriLOeder . Zeit,-

Wer lehrt jungen Mann

tanzen?
Einzelunterricht. Offerten

W. 82«, Tagblatt-Verl.

empfiellt sich in Kleider,
Röcke Mäntel, auch Knab..
und Mädchen. Bekleidung.
SaalgaffE - Part ^ reMs.

fett. WANN
emvr. fick zur Ncuanfert.
u Aenderunaen v. Kleide
Mänteln u Koltilmen u.
Gar . tadellos. Sitzes zu
mäßigen Brechen. Nicht
uufcer dem Hause.

M Oclidleael
Wilbelminenstrake 6.

Das 5velt der

Ml « WB
begehen Montoa . t2. Mai
städt. Waldwärier Karl
Wendel u. dchscn Ehefrau.

Anna , aeb Scknla.
Rauen thal er St ratzê ,

krztiinbr
Meter

Frisier -Modell
gesucht Offerten unter
5 82k,an „ dcL,Taabl ..V..
Ducke kür m. lliührmen

Jungen enen Sommer,
aufentbait b. einem «roh.
Landwirt , da er «r. Tier-
freund ist. allerd ngs «eg.
Vergütung . Off. unter
U. 828 an,Taabl .-Verlag,
'Wo fndet ia. Mädchen
Kost u. L°«' -. enentl. M' t.
Hilfe im Haushalt . Oft.
unter 0 . 820 an den
TaM .-VerlaL.

Auf Grund meiner direkt persönlichen
Beziehungen können zwecks Heirat (<
nur distinguierte » Herren  .
sofort in erstklassige  0 \0
Millionärkreise ein- «e
geführt werden. '< ' • ^

• s& y Einheiratungen
in Güter und Industrie

stets vorgemerkt.

Sprechstunden.  S —7. — Lützow 7010-

gesucht
mit ca. 40—60 000 Mark
aut Gz und riner ren 'abl.

4Staar« .eam,r » , , beichäd.. in guten Verbniff ^ ^verbringen ? von ana -nebinewl Aeunerr . Eheleben ge-
Eiaene WobnnnoSeinrrchi b >tdg . und H§,l>enScrdcl. die e n o » z , Jahre ich:
vorhanden. Offerten u. wäbrleUtet, A. KaEr ? ü,ist<tzw -cks Heirat kennen
B 8°>3 an,den Taab ' .-V. und stck n ^ N̂ rsckwtê nhestlelbilverftandüch Rur
Handkarren . Leiterwagen > lernen . Verschw egenv^ ^ z^ ^ -iche MitteilungE SSb“ iS feil«  d °»

- ' ~ . . ..

Tanz-2nstitut
(gegründet 1898) erteilt
Einzelunterricht in ..allen
Rrnd - u . mod. Tanzen
«Hotel Union Neuaahel.

Wild. Webel. '
Deitramslra ^e 22.

INeuwascherei
« . Kirsten,

^Scharnhorststr. 7 Tel .4074
hellMösche

Gardine « auf Reu.

zur Geünd einer ren 'am. I ^ r- ra ,j W.Ltt , Üaatl. «evr.

&l mm^ bAw3rs ^ mmh

Teilhaber gesucht
?ur Veraröst. des Untern . für alle Stände
Grund , e. Patentamt !, «e- 1^ diskret und reell,
schützt. Arlikels . O' kert. u. I Wehner. Karlstraße 38,
!f 71V pi' ^ nSflflfe ^ r 2 Etage 2.

Wie AWiei
Grünciliche Ourchbildung des Körpers

durch systematisch durchgreifende Uebungen Atom-
cyinnastik , metrische und rhyihm sche Pebun en,
Bewegungsspiele mit Musik. Einzel - und Klassen

^unterricht für Erwachsene und Kinder,
ülsrüen Spickenboom , Lehrerin d. Seminars

k. klassische Gymnastik,
Kalser -Friedrich -Ring 21, Hocbp . Tel. 3656.-

SoqlW aWMüe Lehlllin
Flüchtling, wünscht in privatem kleinen Kreise Nnterricht
zu geben im

Schneidern.
Später Kurse in eigener Wohnung. Nah. <*«(£ Hospiz, Psalter Str. 2,
lanaj Lchrerin 'an der Gewerbe- «. Fortlildnngtfchtttk
des Batertändikcheu FraucnvcreinS zu  Stratzburg i. E.

iW-lMM Carl Dieb! n. Fra
FriedrichstraBe 43, 1. Etage.

Unterricht in allen Tänzen
auch In den modernen Tanaweise.

Eigener, vornehmer Unterrichtssaal im Hause.
Tasiz-Lehrinstitul Cari OSehlu. Frau

Fri edrichstraße 43, 1. Etage.
Tünchevarbeitcn . Weihen

ö. Decken u. Kucken billig
WEÜct̂.str«sze

Tüncherarbeit w. nn«en.,
aut u. billig,. Decken von
15 M. an . Kucken v 18 M.
an . tavezieren a Rolle 1-16
bis 1.30. Kur gutes Mat.
wird garantiert - On . u.
M. 71 an die Tag-Vl.-
ilweiast. , Bis morckr ng lO

DKffrWTlAiullsWsö
Porzellan . Steingut usw.
wird wieder gebrauck»mb.
aemackt unter Garantie
Rerostraße 3S.,Laden .-

Waschbülten
Fässer

w rev. zu mäh. Preisen.
Slrjickma nn fl delhcidstr.,12

nimmt noch Herrschafts, u
IPensions-Wäsche an. Raien
Bleiche Fließendes Wasser,
i^ sf. u. St.  818 Tagbl.-Berl.

255« übernimmt oder
beteiligt lick an einem
rentablem Unternehmen?
Fäkrlicker Rrmaew ca
15 000 Mk.. lcmn auch a s
Nebinerwerb betrieben w.
und sind Branche -Kennt»
niste mit KavitalSanga '-e
nicht ersoiderl . K Ueder»
nähme w. 5-^-1Ö000 ^Mk.

VW Sie« e»
Wes Sie

S« M?
. . _ . 6—10 000 MI . I s; cfer  schweren ae-
itrlanszt . Cff<ctcn unter fe0frimfts(oicn -seit wo

| |„jr »ns aeaenwartia be-

v» im v sä.v»*-»| an  einem fnufm. Unter-
I« Wasch u . Bügeln n. an nehmen mit « " em Kamt.z Wasch u ®u« ra n. un « nmra m.. ■
Eaenolk Btil -wstr. 9. Mb. « 3« V0» Jl.
Wasch- «u ^Beteiligungwird angen., Kleider und

Ausen schnellu. bill.
Spahn , Lehr,n . 1,1.

_ . i_ cm '70̂ ah

wir uns gegenwari,,, be.
finden , erfordert niancke
Kran und man» er Mn««
das doovelte Bedürfnis
ein verständnisvoll. Wesen
kennen zu lernen . Uck
macke Herren u Damen
b Gescllsck ln vornehmst,
diskretester Weise mit-
einander bekannt zwecks

Kau °Li!« W-tz
Witwe.sow. Gardinen gespannt be>V»t.^vs , **" Witwe.

1 5vtüu  Lied. Elsässerpl. Sjjc . | Mietet s,ck Gelegenbeit .^ ch\ geftflamnea vornehmstes
■■̂ 7-. .— A leint ’ dauernde selbslaiidrge Msvermittluna - In iltut

StarkWKjchS Eristenz zu gründet . Kur Luisenstr 22. I . ytaae.
„ « nise D-üüeim. I Uebernahme( stnd, 1000 btS J_ Televüon. lollll̂ -

Einheirat

Heirat!
Funaer Mann . Sand,

werter 26 Jahre alt . von
angenehm Acustern, anS
aut . Bürgersinm in sich
Lebensst . 6000 Mk. Ein¬
kommen u. 25 000 Mar!
Bermög.. tm mit tucklraer
sauberer Bürgers - ode
Landwirtstockter im Alter
von 18- 24 ^ abren

zwecks Heirat
bekannt zu w. Gefl. Ru-
fchiisten mit Klarlegung
der Berhältn . u. Bb° oar.

L 821 an d Tagbl .-B.
Diskretion Eh rensackL.

Ad. ü»s. Kllcki»
sebr häuSIick,evangel ., im
ffiisieriach tal,a mochte
mit tückt. BeruiSkoll. oder
sonstig, solid. OlefchaitSm..
30 —35 Jahren , bekannt
werden zwecks K^ rat.Offerten uriier D . 817 an
drn Taabl .-Verlog.- -

Strebs . Handwerker,
Witwer , von 43 ^ ähren
mit 6 K. >m Alter von
,8 . 16, 14. 12. 10. 6 Jahr.
sucht pass. Person zwecks
baldiger Heirat . Offerten
unter N. 823 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein 24 ^ «bre
evanacl. blond. 170 vrost
kuck« dmch Ebe Leber.s-
«csäürten in fick.
Pfarrrr oder Lener am
dem Lande bevorz. Der-
-cbwieaenh. naturst AuSr.
Cffert .. evt. not Lilh u.
(7̂ 824 an  beq _gjgasy §«.

Heirat
w . Witwer , in tia . *<&n*
awtl . Brarr ». 4|
mittelar . revr . ©ridituu
yeiucka v. tief. Herzens-
i" d u. wirkst Frauenst
AuSkükrl. Ott . mR Bild
u M. 823 Tagbl..Verlag.
M soluie Dis r— SM1US.

ev , a. g'^ s?am.? mustr. u.
naturl .. sucht, da es ihr a-
aest Berk, reölt. die Best
eines best. Herrn zwecks

w. ana . Stöbr . Dotzheim.
Zckilndcrgstraße2.. Hm..
«Ä z» HW

und Bügeln nimmt -
auatklier-i B'll.

Dostbeimer Straße 123.

an

ernten*
Hebetnafi me sind 1000 bis

I* 00 Mark erforderlich,
^ackkenntniise werd. n cw
verlangst Offerten un .er

l M 818  an dm . Taqbl .-L KrieaSwitwe. 40 I .. ohne
Ai.bcma . ftalll 'che. Ersck.

.Tctbcimcc um ^ herhalb gesucht.
-I I £ f ÄfÄ

Welcke aeicfiafi8t' irf>hce
faik Dame . <rcf. Alters,
würde mit Des. e. renom.
Gasthauses u kl. Werna ui
in bekannt. Weinorte des
Nhemgaus kaih.. Aman«
40er. gr . LirOH.. .zw. bald.

Frisenkr
nimmt noch.Kunden am
Maier . Lothringer Str . Li.

Kerd. Werner.
Dotzhenner Straße 109,

Telephon . 3211*.

Zobnvraris . großart . Err
stenz sucht voss.. stl-riseur.
auch cbm Vermögen.

,L .eievo°"̂ .̂ — | SjtauL. Dte^
ZMlöbelwagen Luiftnitiaße 22. l . Etage,

« . re- . . ... I mot-nbon 1889.
Wifsenkckattlicke f Uülfab von^Kaiiel oder

Gesichts - , Haut - , J Mesb . « doli
Hand - und Fußpflege . I As .»oa Sch gMtoMLi ^ Lst

Mara Münster . » > *

Heirat.

•WMll
GranatNeinbroscke oerU

Halbmond m. Stern . G.
gute De lohn. . aozuaedcn
Walr amstraß e 18, 1 st-Verloren
grldene Krawatten -Nadel
<3 Tcrlen ». Brillantenst
wuln’scheinlick im Kur¬
garten . Abzug oca Bel.
Dünnenheraer^ Str —li .—

'Verloren
braune zieaenled. Brief
lastlte mrt etwa 400 Mt .»
Paß u. andere wichtige
Paviere kkreitag nachm,tt.
zwischen lo6 und 6 Uhr
Ecke Langaafse—M rhel --
berg. Gegen Belohnun.
crbzua. Walramür . 32. 2

Goetbestroße 25 1.

IVorm Hl1—Hl Uhr.
nachMn )40^ M^ hbr^
Naaelvfleoe — Maklaae

K. Beckmann
Kirckeaste 64. I.

(Walhalla -Einannast ^ ,
TckönbeilSvU.. NaarivN.

A-rieda Mickel TaunuS-
straste 19. 2 am Kockbr.^
Eiektr . Vitorations-
Schönhcits-Hagslpfage.S i._lwi.3tkToSiPpr

«di Rogent
Moritzstraße 17, 2.

Mat
in Verbindung treten?
Nur e' n'tacmeinte Cnen.
u Nr . 590 an die Ann.-
Grvcdition Heinrick kiietz.
Wiesba den.

Gebild. Damen , von 21
bis 45 I . versck. Komeü.
mit aroß Vermöa. aus

» | eisten Gesellschafts- und
Keaclbebn inmitten her | Bürgerkreiscn beauriragt

i>tnbt wöckcntlick einia ? nnck da cs ihnen an Ge-
. . - - - 1 ucenbeit fehlt, zw. Heirat

passenden Gatten zu mck
Kat! ltlla Nlt'löl'.

Grabenstraßc 2. Tel . 3973
über 100 Damen ohne u in.
Berm.bis 200000 m. Heirat.

Abende frei . Offerten u.
^835 ßalWLf -fiflMUnstrllinttnö

^demjenigen der mir eine
Z.Zim .'Wohnuna oder 2
nim mit Mans ., am lbst - -

r & sä -v-
F ' 63

iu vermieten SckxirnHorst»I w ® " ™ “
itrafec 44, 2_rrchts. _ » «nger Mann , lSchreiner)

SEmlt gemeint!
Anstäi'd. linderst Witwe

Mitte der 40er I .. evana ..
mit 10 Mora . Land u ew
Heim Nähe WieSbate s.
bäuslick. w. m' t anftand.
ckarakterv Serrn bek. zu
w. am liebst mittst Be¬
amten . ouck mit 1 Kind
n•ctit auSneschl.. zw. S<>r.
Off mit Bild Idiskret zu.
, ückcei.i unter O. 69 an

Taabst..stwcfg stelle.-

Wg « Stfiulein
mit etwas Vermögen , w.
die Bekanntschaft e nett.
Herrn zwecks Heirat . Dis-
kretien Ebrensacke. Oti
mit Bild das iof. zurücka.
,, rv 826 T agbstiBxrlaa.

Heirat.

Heirat . Ötefl. Öii-
u. Ost 827 an Tagbl.-Veri.
Diskr .,Ehrens ..̂ Zerm
Tückt. Dvenal. u. Jnstalst.
kath.. 40er I ., au» guter
sfcrm' , ist Ges-eenh yek'.
iri ein ält . re nt.JMmait
einzuhe raten . Ausnchrst
Off m. B>d u. P - aw
den Tagbl .-Verl . Anonpm
zM-ckloS.
Jung , anaest. Dahnbed.

m SauS u. gutgeh. Gefck.
f;  te Lande wün.sckl_.n>t
einem Mädcken n'cki ube^
85 I . zwecks bald. Se rat
bekannt zu werden. Ver¬
mögen nickt .erkord. ©rnsts
anSführst On . m. Bi» u-
S . 827 an d. Taabl .-Verst
Anonvm zwecklos. _ _

ÖtiMiüPlüS).
Witwer. 63 % alt , berm.
m.  d . B. e. Ült. Dame zw.
Heirost 6!em. Heimu etw.
Berm. erwünscht, bwr od..
im Rhein-au. ©esst Off.
u- »^ TlIagbstLgst ^ BLg.

FllMdinUü
aus g. Fam., mst Aussst u.
Ersrarn .,w . mit zwei gutstst
Herren, angenehm. Aeußere,
in sich LebenSsst. im Äl.er
von 30—38 bekannt zu
w.. »w. Heirat. Os»-, w.
mögt, mit Bild. w. retourn.
wird, unter F . 836 an den
Tmibst.Berlaa.

MWMerHK
w. m. Mü cken ob. Witwe
zw. Heirat bekannt z. werd.
Off u. N. 71 a. d. Tagbst-
Zweigst. Bismarckring._ _

Fräulein

itrafee 44. 2 cectjt». _ I Ksmiger Mann.
Klavier zu mieten ev„ 30I . alt, nicht kriegs¬

gesucht. Ott . m. Preis , ,-efchädigt, wüncht d>e Be-
.angabe unter S . 828 k̂ mtschat eines nett . Mad- , u . iiVh Tr 'iineVfafit

-- , \ den Takbl̂ Verlgg.^ ^ ^ ä vom Lande im Alter n'" N in deS Lenzes
I ittnrtltitotiSNpZ j Wer vermietet wahrend ^ 20—30 Jahre zwecks .wkbnen ncv ln oe« z.cu^
LÜSzU 1“ -->» » n4 , rn« » S -n,n1 ■ - - - 1 UMflno unter ö . 828, Oagbl.-Verst> - —rj- —4»gibt« .« «'««. ««' ?- '»'

Piano
| n. mite Hände , nur

26 Jahre , evangel-, möchte
mst sol. Herrn zwecks Heirat
bekannt werden. W Vver
mit l Kind nicht ausgeichst
Anonym zwecklos. Ernstgrm.
Off. unter E. 828 an den
Tagbl .-Ve lag.

Verloren
Ncrotalanlaaen blau ae
frr. woll Tuch. G. Bel-
Sanatorium Nerotal.

zu Pelzen . Vorlag .. sowie
Schuhleder

werden aeaerbt . SchrSU.
Ni>merbera_ 6.^Part.

" «

W« WM rem«
(Regulieren im Häusl
AS. Rumpf, Mechaniker

Soalgafse 16._
"Möbel beizen. Volieren,
grfcÄ #»
ftr. 19, L-obelickr.-stderU,

Sckreinerarbeiten

WFL !. O,Ä>Ä -°
Parkettböden

W. aere .nigt u. unterh . k.
Aäs .ger, BiSmarckr. 40, H.

wz.»vpr . I Kinder ? Pimcrrr . duit .-
Freitag 10-7. Sonntag 10-3- « i-̂ lsstraße 16  -

Welche Dame
| ♦ '♦WJS -M -■ I d«r Gesellschaft überläßt

Geldsuchende wollen sich Mjinstlerin bill. Go'ellschafts-
nur wenden an L. Lerch, I,oitetten . O?s- nnt . E. 830
Totzhei,ner̂ tr^ 83,^ 0stL . Qn  ben Tagbl.-Berlag.

Wer IeihI7ücht7GeschäftS. üNg» hat ^ jnMßxsvd ill
» *«j « w - mann ßcg(n hohen Zinsfuß Wki Ijli» « lly “Pt *ö" »”

MMMl - UEUU und Mte Sichmmg M . WüMIlschüst
" •*» | 500 Sibirien ). Antwort erb. an

Off u. I . 827 Taqbl.-Berst « irk. sUmmermannstraße6.
"WO Mark Wer
sofort gesucht. Rückzahlung f̂ t. Laubsägearb. an ? Rah.
in monatlichen Raten nach Malerei Br endel. Dotzhenii.
Uebereinkunft. Gest. Ostert. I ® Cr fertigt
„ IT. h25 a. d. Tagbl.-Berl . \ Geschäfts .AustranksstenÜltMTOpr|s>ÄM °'"A
r_ 1.1 rth f)2ii

Ernstgemeint.
Bess. Witwe. 40 Jahre , oh.
Anhang, sucht, va es ihr
an Herrendeiannilchai femv,
nus dies Wege die Bekannt¬
schaft eines beis. Herrn zw.
5ellat Witwer mit Kind,
nich ausgeschloisen. Oifert.
unter F . 827. Tagbl -Berst

23 Sckwalbadier Skr . 23.
Anfertigen von w. Sckub.
neck Maß in 8 Tagen.
Umändern von Militär-
schuhen schnell und btlllc,.
fH'tvcnfoblcn und Absätze
von 9 50 an Damensohten
u L'bsätze von 7.50 Mk.
an alle Nevaratnren !ok.

Nur vrima Kernlcder
ko mmt zur Verarbeitung.
Damen -HÄte

werden nach dem neuesten
luifit Blättern a a beit.
Tüll -. Seiden -, Borten-
Hüte Ersttlaü Verarbe t.
frankfurter Butzdirektrire

Sedanvlatz 9. 3.

eg- 1unter « . 828. 4aflm..«5eu. i ^ x Her» entgeacnsck änt.
l8L!vstr7l '4'. Sib .P ^M' tt>v.. i ' ' iE , " Pkckerer.̂ Gust?- ~ Wer tat.
Freitag 10-7, Sonntag 10-3. ^ Mr aße. Itz. - — I Beamter ans. 30er. fuebt hegt ^ tC"{,^ n(,3ncnk. ' Unt.

^WT «TXT7Zr ^ l I (m ATA <t ^ rtmo ! zweck» Heirat I k.

s htimmb  MönchenerFeuBr-Versicherunss-Gssellschaft
1 Feuer -, Einbr .-Diebstahl - u. Wassei leitungssch .-Vere.

aucTum-i. ciw«' ^ I Haupt -Agentur:
vcn Ettern ober Verw u ^  Geschaftsstunden:M *"AS Kari SiCBdemus, « salin li. °. --- n >".
zr ceiichert. GewerbSmäß. I .. . . . .

aus aut Sause , m Ber.
mögen, etwa 50 000 Mark,
ftnrrn zu lernen Gesl.
aus siibrl. ick ersten, a. !
von Eltern oder Verw

HS UWU» fU vsiz-0'
_ _ ji Zaay .»g tctt .tL _ _Ü
svckt Beieiliauna an beft. j M fgM Ikiülklk

>gr  Holzschnerden4l
Dame , 4 >y  Om  I Ichit fahrbarer Maschineü' ermmmt

kath.. vroße stattlicke Er - » . l53g  Gtto FüBl er . « rstra, :« 22.  Tel . ISS9.
schein.. Musst. Kunst- u.} — ---
Naturfreund , sow. in au.
ßweigen dis Haush . erf.,.
M tarft 100 000 Mk. und
elea Ausstatt .. w.. da ess

&EÄ *alrfSHgn »l

M tatet ^

CfH-a an ^ SerrenbekannUck Für lukratives, seriöses ßfcA* fSHflpf Tppftfl | | ? T .
ffftlt cui d c' en nickt un- ^ ichäft wird stiller VÄ51
botaunten Wege m. Srn . 25 bis 50000 Mk. Einlage gesucht, ^ ntelcigenter
i„ Verbind, zu treten zw. I »ckeh— " r,trr  n . sai
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vei * Nierenleiden , Harnsäure , Zucker , *Eiweiss
Echtes Wildunger Salz existiert nicht — Man meide im eigenen Interesse die wertlosen Nachahmungen

FUnÄ Ä WeU ^ le » . A . - C ., ™ * = n - « ■» « >£ * £ 1 , „ „
W8 :"Besuch 11508

Während der Sommermonate empfehle meineAufbewahrung
k«r♦ Pelze . ♦

Versicherung gegen Mottenschaden,
Feuergefahr — Einbruchdiebstahl.

Für gewissenhafte Behandlung wird garantiert.

ZtenriStte Betz
Große Bursstraße 9,  III«

. » Pelzwerkstätte . —
Fernsprecher 6534.

Tel 2577 Wiesbaden Tel 2577

Scbwaibacher Straße 52. Ecke Wellritzstr.
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr, Sonntags von P—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer dei Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
In den meisten Fällen garantiert

Zahnziehen.
Gaumenloser, naturgetreuer Zahnersat«

. und kaum unterscheidende Plomben.
Sehonendste Behandlung wird zugeslchert.

Mäßige Preise.

OIE ELEGANTE DAME
tragt BLUSEN

VON SEGALL
LANGGASSE 35
ECKK 8AREN8TR.

ßltpnie WEM Bi NM
werden erstkla'siq anqe ertigt.

Daselbst Modernisieren und Abänderungen.
Aus Altem wird Neues verfertigt.

H. Müller . Kapellenstraße3, P.

150 bis 160 PS

■Elehtro rciBforan
Ventilatoren, Hand- u. Tisch-Bohr¬

maschinen,Anlaßapparate,Widerstände.
Fabrik elektr. Maschinen und Apparate
Dis MAX LEVY, Beriin N 65.
Vertreter: Ingenieur Adolf Bodenhöfer,

Frankfurt a. M. Fl05

Umfas,assomeren
von Damen hüten

nach den neuesten Modellen. Preis Mk. 5.—
Lieferung innerhalb 4 Tagen.

Damm- u. Kinderhüte werden schick garniert
und umgerabeitet. —Alies Material aller Art

wird praktisch verwendet.
Bortenhüte werden umgenäht.

Billigste Preise,
Hellmundstrafte SS , II., nahe Emserstr.

T)FAFF
| Nähmaschinen
m.  für

Familien -Gebrauch,
Näherinnen and Handwerker

in altbewährter Güte wieder stets am Lager.

Carl Kreidel, Wiesbaden,
Reparaturwerkstätte,

Webergasse 80. Fernsprecher 8766.

Korsetten
aller Arten

sorgfSttigst gewaschen und repariert
Carl Goldstern

18 Webergasse 18. 374

( Fritz Kilb
Tapezierer und Dekorateur

verzogen
von Wellritzstrasse 3 nach

Kapellenslr . t4.

Tägl. frischen Spargel
ML2 —, t .ßO, 1.20.

Klip , Raiser.Ariedrich.Ring 38,
fiimii SUcttlxA&t.

Maß-Corset
Aus Ihrem Stoff,
sei es Leinen, Barchent oder
Gebüd. machen wir Ihnen ein
gutsitzendes Corset, oder auch
modernen Hüfthalter. Wenn
es sein muß in acht Tagen.

Corsethaus „Robita“
Langgasse 25. t-s Langgasse 25.

Fotogr , Aufnahmen u.

Vergrösseruiigen
and) nach jede. Platt«u.0ttd • .
lichteste Kunst-Drucke 644

liefert

KerrenStärkwäsche
in tadelloser Ausführung.

Weitere
Annahmestellen

in Wiesbaden:
Wimmer, Taunusstraße 19.

Reuter, Ecke Loreieiring.

Mae « eu-LUkW«
wieder fertig und in jeder Farbe lieferbar.

Weyershäuser & Rübsamen
Italien|lra%r 17, Möbelfabrik, « iesbaben.

Glasfirmenschilder
Glastürschilder
Glastischplatten
Glasse ranke
Glastheken

Glasstangen
M 'belspiegel
Installationsspiegel
Schaufenstergestelle
Schreibkassen

Karl Riesiaer
Spiegel- n. Firmenschilderfabrik

Mainzer Str. 78 Glasschleiferei Telefon 4130.

Nur einige Tage!

Brikettgrieß
in jedem Quantum liefert
billigst prompt frei Keller

Kohlen - Genss
Inh . K. Pfeiffer

Ellenbogengasse 17. Fernspr . 131.
NB. Für GroSabnehmer Sonderolferte.

Brennholz.
Anzündeholz , gut trocken, a  QA

per Ztr. Mk. ( •4U
Kiefern - a . Tannenholz , la Qual.,

trocken, ofenferlig geschnitten und C Eft
gespalten . per Ztr. Mk. Ö.wW

Etchen - u . Buchenholz , la Qual.,
trocken, ofenfertig geschnitten und e «
gespalten . per Ztr. Mk.

desgl. nur auf Ofenlänge geschnitten C ne
per Ztr. Mk. Ö.4Ö

Die Preise verstehen sich frei Keller.
Waggon - Bezüge gegen besondere

Preisvereinbarung.

Friedrich Lautz,
Kohlen — Koks — Brennholz,

Wiesbaden, Biebrich,
Albrechtstraße 26. Mainzer Straße 36.

Telephon 444. Telephon 61.

I
eingetrossen.

CS werden für 18000 Mark schweres Aluminium
Kochgeschirrzu außergewöhnlichen Preisen verkanfL

Elise BSttich-r,
l Jetzt wieder prompt lieferbar1

in bekannter Güte:
(d&T ) BieSchsoda
nSogimtol - Waschpulver

Mainzer -Rad-Waeche »tratet
Schmierwaschmittel

K. A—Seifenpulwer u. -Seife

HochgesandL Ampt, Mainz
Seifen - u. SelfenpuJver - Fabrik.

M Ellhellijlck ll. 'Mn
in allen Dimensionen, ju Schreinerzwecken geeignet, zu
verkaufen.Franz5lopp, Zimmermeister

»lopstsckstratze 19._

ia Bn#ra-M6tlra- * *A HolzkohlenA
für Bügelzwecke, garantiert rauch- u. geruchlos,

per Zentner 29 SKL, per Pfund 26 Pfg.
AI

trvSenes
(FSIIung >917/18), ofenserlig, p. Zentner Mk. 6.75,

bei Abnahme von 10 Zentnern frei Keller.
Kohlen. Si IfkrMKrd, d-rmannstr. 1«.

Handlung ü . iilLuilUUft Telephon 1578.

sMW . EMehlmgK

MWMrrrMWtW
tonnen noch Herren und
Domen keünebm. Eckwai»
bo d̂er S irene 57. 3 r.
Diäl . MMagsttsch
bei Dame , verkett in der
Kiankenfnche. beste ärztf.
ki wpkchlunaen Okiert. u.
M. 820 m> den TaadlM.
Reich!. unten MittaaS . u.

Atendtiidi in k Oaule z.
Preis von 8 Mk. täglich.
Nab, im  Taqbi -Verl. 0,

Krüberer

ßlkSÄMtkl
iibernt . die AuSarbeit . der

VMWlMitWllW
für die

bevsrftebendeVkMzmmar
nach den amtlichen

Tteuerknrien
AuSkunkt und kadikundiae
Beratuno in all. andere«

Sleurrkacken.
Okscrlen unter M. 811 an
den,Taabl ..Perlgg^iwmu « ö

leder Art mit

Lastauto
wie AuSfobr v. WaaaonS
u for.it. Transporte für
Stadt - u. Landkr Wies-
baden. Mainz Sömit und
Nbcinaan . kkxcrs. Beitell.
.werden forafoltia urrd
vünktlich au -Sackübrt.

Adolf Schäker.
Bierftadt̂ Blumenftr̂ lL

Deutsch in
Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Holländisch
Flämisch
Schwedisch
Portugiesisch

und umgekehrt.
Tel. 3664.

Berlitz Schule
Rhclnslratte 32.mmi

mit lanaiobr. ffrfufinmo,
empf. fick zu Rcviiionen.
Bilanzen. Steuer, und
Bermöaens>Erklär, uiw.
Liierten unter L 826 an
den Ta abl. Berlmi,

Das Anfahren
von Kohlen und KofS.
TranSvorte von Möbeln
sowie wahrten aller Art
erlediat vromvt u. billig

Emil Sckermutv.
16 Maueraasic >6.

_Telephon 1018._
Kobl.. pokS. Umzüge f. b,
Eenk beil. Werderztraste 10>

Ächturrg!
er trübere

befördert wieder Äeväck
aller Art nach Mainz und
zurück. Brnelluna. nimmt
enteeaen Main«. T. 2451.
Wiesbaden Ul ftifdihndi.
MauritinSktr 1. T 6051.

stleoro Becker
Rettelbeckktr 16. Mtb. L

nodezeichncr METZGER,
Rüdeshelmer Str . 29

Vorzeichnen
StiGkerelenaA'"

RepMlmeii
un Fahrrädern . Näbm»
Kinder , u. Krankrnwaaen
w fackaemäst auSaeiübrt.
3» e>>ma tits u Eriadteifo
cm Laaer.

itelirradban » Gettkrieb.
Grabeaitr . 26. T«L ASS.

1
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Zu Beginn der wärmeren Jahreszeit
ladet zum Bezüge höflichsf ein

Wiesbadener Nalureiswerke |
Hench & Kaesebier

FriedrichstraSe 3Q » Femspr . 2.17.
PreJsEsfen sind m unser ™ GeschSflslokol enfgegenzunehmerv |

HAUS-u.KOCHEN
GERÄTE

SEHR PREISWERT
nnmuttmiMiuiMiii

Nach insgesamt achtjähriger Tätigkeit an
verschiedenen Abteilungen des StädLKranken-
hauses (Prof. Weintraud , Dr. Outmann , San.-
Rat Kretschmar) habe ich mich m

Sonnenberg
als Arzt niedergelassen.

Dr. med. Wilh, Wifzel
Sprechzeit 8—9, 2—8, Bergstraße 1,

Son ntags 8—9. Ecke Wiesbadener Str.

Nehme am Montag , 12. Mai, meine
;Sprechstunden wieder auf.

Zahnarzt Kann
Spreclist. 9—^ 1, 3—6. Tel. 4857.

Zahn-PraxisJ. Schiffer
Babnhofstraße 20.

Sprechstunde für Zahnleidende von 9— 12 u.
2—6 Uhr , Sonntags 9— 12.

Spezialität für Kronen, Brucken.
Gute u. schonende Behandlung

wird zugesichert bei mäßigen Preisen.

a§ 8Magerkeit^
Schöne , wfle Störyerform,
fc unsere oriental . Ärcft-
Hflcn . a für Ne:onvalr »<
u Schwad « Brti»nffrijnl
selb Medoiflen » Sbren.
iil -l. in 6—8 Wochen bi«
Sl; Pfd . Sun ., .lorotit un.
fd rbl . Wrwitl. emrf Str.
,erll ! Bi ' fe Dankfckr Pr.
Tote 100 Sf 5 MI . Poii-
tT.iwf ob. 9?ctcbn. ftabrtf
D. Kranz Steiner uffo-
G .m.b.L . Berlin W. 36/79

8RARGEE-
EIHKOGHGLÄSER

GUTE GUMMIRINGE

Eugen . Lösdhhom
Else Löschhom

Vcrmahlfe.

Wiesbaden , IO. Marl 1910 .

Statt !Xarfen.

Oscar Surhoff
ßilly Surhoff

geb . ©a umgarten
Üermählte.

10. 97lai 1919.
Göln lOiesbaden.

©rösseier Str. 64.

Spangen
aller Art repariert

Friseur Schlotter
Ecke Sedan - u.Walramstr.

im  Wek'MW « !!
Möbelschreinerei V«U«^ G8benstratz« 3.

EmaMe -SchUder
liefert in 1- der Grütze und Farbe in kurzer Feit » °

M . Rossi, Wagemannstr. 3, -««o.

üsrlMgersw ■ LrMgesteM
Stadietdrati! ■ Bindedraht

empfiehlt billigst

3.Baer&Co., ""Ää 1"
ptnenhandlung , Haus - n. Küchengeräte

Hundekuchen
sowieF 'eilch'utter für Hau». >
tiere und Ge lügel, ebenso
ln Bogelsutter s. Kanarie». ,
Waldvögel und Papageie»
frisch eingefroren.

Warenagentnr Wnltich,
Wi esbaden, Rig instraße 80.

Handel -Essenz |
Schloßdr. Slebert, Marklslr . 9

Slmnenkasten
mit BandeisenrerstÄrkung

grün ges 'riehen
50 SO 70 00 90 108 cm|

3.754.— 4.254.504.755.—

A. Baer & Co.
Wel ritzstr . 51 — Tel. 406
ElsBBiidlQ..Haus-u.Küchengeräte-1

Die guten
13Bafd >&ürfien ]

sowie

Putztücher
Ü2.20 Friedensware»2.20

Beckers vüistenfabrif
iMichelsberg 26, Te1.4512.

GasgefQllte Lampen
Luisenstraße 44 , neben Residenz-

1 * icSCS » ) Theater . Telephon 747 treL

Statt Karten.

Die glückliche Geburt eines Jungen  |
zeigen hocherfreut an

Hauptmann Willy Böhmu. Frau  I
Elly, geb. Kaufmann.J

Wiesbaden-Kassel, 9. Mai 1919.

Die Geburt eines SohlißS seigen
hocherfreut an

Direkter
Karl Lissmann u. Frau,

Käte, g*b. Schneider.
Biebrich a. Rh, S. Mai 1919.

Richard-Wagner-Str. 5.

!Heinrich düng
9aula Oung

geb . Christmann

üermählle

Wiesbaden , 10. Mol 1919

Helene Pfeiffer
Ferdinand Schäffer

Verlobte.
Wiesbaden, Feldstr. 27. Düsseldorf.

Deutsches
Detektiv-Institut

und Welt-Auskunftei
Inh : P. H. Walther

Wiesbaden , Langarasse 4, FernrnI 687.
Aeltestes Büro am Platze.

Bekannt für durchaus zuverlässig
und leistungsfähig.

Omsüilüiit Ulwp ick BetMtain
in allen Vertrauensangelegenheiten.

_ . „ M  zu Privat -, Heirat «- u.I niiMi ) käs

L

(ftmMea
btirr ©eit ., bill. Sckreeb
yittdmrnben 32. 2._

clohanna Schäfer
Willi Otto

Üerlobie.

lOiesbaden , 11. Mal 1919.

Statt besonderer Anzeige.
«m ». Mal 1919 «erschied nach lüngrn-m

Kranksein unsere liebe Mutter . Grobmutter.
Schwester. Schwägerin und Tante

Frau Emma Rau
geb. etrthut

im Alter »«* « Jahre».

In tiefer Trauer
im Romen bei Hinterbliebenen:

Berta Weiser.
Wiesbaden , Frauken str. 21

Hcilvronn , München.

Die Beerdigung find t Montag 2»/. Uhr
vom Eüüsriedhos aus statt.

Danksagung.
Allen , welche uns während der langen

Kran freit unserer teuren « erstorbenen so
hilfreich und liebevoll zur Seite standen,
ebr'nso meinen liefen Quarteitsreunden kür
den schönen ergreifenden Grabge'ang , lowie für
alle die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
sagen wir t .esgesühlten Dank.

W. Sadony und Kinder.

I
eingstrokksn.
Carl Ziss

Telephon 2108
Doftxheimcr Str , MM«

kommen , Mitgift , Vor¬
leben , Ruf , Charakter,

Lebenswandel und alles Wissenswerte.
Ueberall hin . Streng geheim . Solide Preise.

Viele freiwillige Dankschreiben.

Wiest ». Gesellsctu.
f . Grabmallciansi.

Gegr. 1905 v. d. Wiesb . Ges. f. blld. Kirnst
Leitung . : Prof . Dr . t.  Grolman , Kapellenstrasse 41

Tel . 2215 , zu spr . 11— 12. 536
Laaer fertig Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesch. v

Carl Roth , «ÄS 1
Platter Str »81, Filiale Frieden str ., am Südfriedhof.

sicher wirk. Schutzmittel
Schloß - Droir. Slebert,

Marktstraße 9.

Gegr. 1865. Tel 265.
Beerdignngs«

Anstalten

ZMSuPiM
Firma

Mls LimbsH
Ellcnbogengasse8.

Sr . Lager ln all . Arten

Holz- und
Metall'Särgen!

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Aagen!

und Kranzwasru.
Lieferant de» Berel «» I

für Feuerbestattung I
I Lieferant d. Beamten . >

Verein».

!s6kul8nmöd8i-l.3ck
rot , grün , grau.

Schloß - Drogerie
. Slebert , Marktstraße 9.

- 596
1 Paprerlager Koch.

AnüMMtMeLdadenI
— * ■

CtrrbtfSOe.
Am 8. Mai: Kind Walter

>Need, 2 Jahre; SaniiLisrai
Dr. med 0>«lta» Selig, 64 I.
_ <3■ Psri >nl>»«r Adam Nau¬
heim.87I . :Schülerin« aldarina

i Löw. 9 I . : Witwe Emma Aan
' aed. Stettner. 68 I . ; Ehefrau

Sofie Adi ged. Wilhelm. 60 3

Statt Karte» .
Danksagung.

Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger ^ ctl-
nahme aus Anlaß des Hinscheidens unserer teuren Ent.
jchlafenen sagt allen herzlichen Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Rektor I . Würsdörfer.

Wiesbaden , den 10. Mai 1919.

Für die warme Teilnahme an unserem tiefen Leid
sagen „

Dank
Heinrich Trendtel

Reichfkommissar in Bremen.

Lina Esch, ged. WundL
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Anordnung
über das Schlachten von Ziegenmutter-

und Schaflämmern.
Auf Grund des § 4 der Bekanntmachungdes Stell.

Vertreters des Reichskanzlersüber ein Schlachtverbotfür
trächtige Kühe und Sauen vom 26. August 1915 <Reuhs-
gesetzbl. S . 515) wird hierdurch folgendes bestimmt:

§ 1. Die Schlachtung aller Schaflämmer und Ziegen«
mutterlämmer , die in diesem Jahre geboren sind oder
geboren werden, wird bis auf weiteres verboten.

§ 2. Das Verbot findet keine Anwendung auf
Schlachtungen, die erfolgen weil zu befürchten ist, daß
das Tier an einer Erkrankung verenden werde, oder weil
es infolge eines Unqlückssalls sofort getötet werden muß.
Solche Schlachtungen sind innerhalb 24 Stunden nach
der Schlachtung der für den Schlachtungsort zuständigen
Ortspolizeibehörde anzuzeigen. ^

§ 3. Ausnahmen von diesem Verbot können aus
dringenden wirtschaftlichen Gründen vom Landrat, in
Stadtkreisen von der Ortspolizeibehörde zugelassen werden.

ß 4. Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung
werden gemäß § 5 der eingangs erwähnten Bekannt-
rnachun.g mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk. oder mit Ge-
fängnis bis zu drei Monaten bestraft. ^

§ 5. Die Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Be-
kanntmachung im Deutschen Reichs- und Preußischen
Staatsanzeiger in Kraft. F332

Berlin , den 25. Februar 1919.
Der Minister

für Landwirtschaft, Domänen und Forste«.

WWW i>ei mm töien PW.
Vom 12 _ 16 b. SOI. finden im ehemaligen Museum,

Zimmer 25, ' 1. Stock, folgende Abfertigungen statt:
1. Für Kranke und Wegunfertige, die zu diesem

Zweck einen Vertreter unter Mitgabe ihres weißen
Passes dorthin entsenden.

2. Für Inhaber von weißen Pässen mit Nr. 50 000

3. Für cüw Personen, die bis setzt die Antragsstellung
versäumt haben. ^ , .

Dortselbst sind auch alle ,n der Loge Plato und
Turngesellschaft, SchwalbacherStraße , beantragten und
bisher noch nicht abgeholten Päs e abzuholen.

Dienststunden von 8V2—12l/a und 3—5/ . Uhr.
Wiesbaden, den 7. Mai 1919. F332

Der Magistrat.

Wird veröffentlicht. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Grundsätze

I» Die stemMm bob  IM. Zuschüsse»z»
ptittofen MtantsaMe».

1. Arbeitgebern kann auf Antrag aus städtischen Mitteln
ein Zuschuß gewährt werden, so lange die Zahl
der von ihnen beschäftigten Leute, welche in Wies-
badn Erwerbslosenunterstützung erhalten würden,
höher ist als am 1. April 1919 und höher als am
Tage des Antrages.

2. Der Zuschuß beträgt für jeden durch das hiesige
Arbeitsamt neu vermittelten, in Wiesbaden unter-
stützungsberechtigten männlichen Erwerbslosen auf
die Dauer seiner Beschäftigung, vorläufig jedoch
nicht über den 31. Juli 1919 hinaus, arbeitstäglich
zwei Mark. Alle hier oder auswärts unterstützungs¬
berechtigten Leute, welche der Arbeitgeber entläßt,
kommen in Abzug. Für Leute, welche weniger als
eine Woche beschäftigt werden, wird kein Zuschuß
gewährt.

z. Zuschußanträge sind an das Wiesbadener Arbeits¬
amt zu richten. Eine Liste aller am Stichtage vom
Gesuchsteller beschäftigten und aller später ent¬
lassenen Arbeitnehmer ist in das Gesuch auizu
nehmen. Der Arbeitgeber hat sich gleichzeitig zu
verpflichten. jede Entlassung dem Wiesbadener
Arbeitsamt ohne Verzug namentlich zu melden
Vordrucke für Antrag mit Liste gibt das Arbeits
amt unentgeltlich ab. Der Vordruck ist in allen
Teilen auszufüllen.

4. Der Zuschuß kann auf Antrag auch an den Auftrag
geber statt an den Arbeitgeber gezahlt werden.

5. In AusnahmesäNenkann der Zuschuß auch dann
gewährt werden, wenn ohne den Zuschuß vorhandene
Arbeiter entlassen werden müßten.

8. Der Arbeitgeber hat schriftlich zu erftären, daß er
neue Arbeiter nicht einstellen kann, wenn der Zuschuß
versagt wird.

5. Die Auszahlung der Zuschusses kann verweigert
werden, 'wenn der Arbeitgeber für seine Leistungen
unangemessene Preise fordert.

8. Die Gesuche begutachtet das Arbeitsamt. lieber
die Bewilligung der Zuschüsse entscheidet eine
Kommission, bestehend aus dem Vorsitzenden des
Arbeitsamtes <Borsitzender der Kommission), dem
Geschästsiührer des Arbeitsamtes, dem Geschäfts¬
führer des Ausschusses für die Erwerbswseniürsorge
einem technischen Beamten des städtischen Hochbau-
amles , drei Arbeitervertretern, sowie je einem Vertreter
deS Handwerks, des Handels und der Industrie.

Ge een den Beschluß der Kommission kann die
endgültige Entscheidung deS Magistrats angerufen
werden.

9. Der Arbeitgeber, dem die Kommisiion den Zuschuß
gewährt hat, stellt diesen dem Ausschuß für die Er-
werbslosenfüriorge (Rheinsträße 36) auf Grund der
tatsächlich geleisteten Tagewerke der in Betracht
kommenden Arbeitnehmer monatlich in Rechnung.
Dieser Dienststelle sind auf Verlangen zwecks Prüfung
der Rechnung die quittierten Lohnlisten vorzulegen
und die nötigen Auskünfte zu erteilen. F3 ,f>

Wiesbaden, den 15. April 1919.
_ Der Magistrat.

M . « MU. WWWMBW
in 1919.

In der Zeit vom 6. bis 31. Mai d. Js . soll der
eldmäßige Anbau von : , , , _ _ , _

Weizen, Roggen, Spelz, Gerste, Hafer, Erbsen,
Speisebohnen, Linsen, Wicken, Ackerbohnen, Raps
und sonst gen Oelfrüchten, Flachs und sonstigen
Gespinnstpflanzen,Früh- und Spätkarwffeln,Zucker-,
Runkel- und Kohlrüben, Möhren, Karotten, Ge¬
müsen aller Art , Klee- und Futterpflanzen, Tabak
und sonstigen feldmäßig gebauten Früchten aller Art,

owie die Flächen des nicht bestellten Ackerlandes, die
Wiesen und Weiden festgestellt werden.

Sollte noch nicht alles bestellt sein, so rst gleichwohl
die Frucht, deren Anbau beabsichtigt wird, nebst dem
Flächenmaß anzugeben.

Die Ernteflächen sind in Hektar, Ar (1 Hektar
--- 4 Morgen , 1 Ar --- 4 Ruten) anzugeben.

Die Inhaber von landwirtschaftlichen Betrieben
werden hiermit aufgefordert, in der Zeit vom 5. bis
31. Mai d. Js . Angaben über den Anbau ihrer Feld-
flüchte im Rathaus . Zimmer 42. vormittags machen zu
wollen; Fragebogen für größere Betriebe können daselbst
zur Ausfüllung erhoben werde».

Wer fahrlässig keine, oder unrichtige, oder unvoll¬
ständige Angaben macht, w rd mit Geldstrafe bis zu
3000 Mk. bestraft. * 332

Wiesbaden , den 30. April 1919.
Ter Magistrat.

BeattMg tn M« WMüWeil
in der Gemarkung Wiesbaden.

Die mit dem 1. Oktober 1919 pachtfrei werdenden,
in nachstehendenD strikten belegenen Domänengrundstücke
ollen auf die Dauer von 12 Jahren an Ort u. Stelle neu
verpachtet werden. Termin hierzu ist angesetzt auf Mon-
tag , 19. Mai d. I ., für die Grundstücke in den Distrikten:

Oestlich der Neumühle, Obertiesental,

Hausbrand.
Die Marke 5 der Brennstoffkatte verliert mit dem

15. Mai 1919 ihre Gülti feit.
Die Marken 6 und 7 der Brennstoffkarte tverden

für Haushaltungen mit Namen mtt Anfangsbuchstaben
M—tz bei sämtlichen Kohlenhändlern in Kraft gesetzt.
Ans Marke 6 und 7 werden von den Kohlenhändlern ver¬
ausgabt : je 3 Ztr Kohlen, darunter dürfen 2 Ztr.
Braunkohlenbriketts sein, soweit dies der Vorrat der
Händler gestattet.

Den Haushaltungen, welche die auf eine Marke ent¬
fallende Anzahl Zentner nicht mit einem Male bei
Hvhtenhändler entnehmen können, werden auf Verlangen
unter Vorlage der beiden Drennstoffkarten statt der Marke
auf dem Kohlenamt mehrere Bezugsscheine ausgestellt.

Wiesbaden, den 9. Mai 1919. F332
_ Der Magistrat.

Kaufmann
anajähriger erster Buchhalter, empfiehlt sich zum
Skttrage« und « «richten von Büchern, Aufstellen von
tahrcsabschlüssen und sonstige« einschlägigen Bcr-
ranrnsarbelte «. Gefl. Offerten unter Z. 81« an

my

für©ass u. HerWer
V.z.WsnchNle-Bi;en

9.45  vsrkaust.

io.MmMgvMust
AK9.45  HL
W.MM

»Wir . 47.

Tiefental,
Ochsenstall,
Hinterm Ochsenstall,
Aufm Berg,
Obergerstcngewann,

Unter Pflasterbrück,
Vor dem Ochsenstall,
Pflaster,
Oberin Pflaster,
Langelsweinberg,
Erkelsborn,

vormittags 9 Uhr beginnend
(Zusammenkunft: Ecke Mainzer- und Lessmgstraße),

Riederberg Blücherstraße . St , Born
nachmittags 4 Uhr beginnend

(Zusammenkunft: Ecke Hoch- und Platter Straße ).
Wiesbaden , den 6. Mai 1919. Tomänen-Rentamt.

Unterzeichnete haben am hiesigen Platze ein

Sfito jüi simiW WWsüeit
errichtet und empfehlen sich zur Annahme und Aus¬
führung aller in dieses Fach einschiagendeu Arbeiten wie:

Privatschriftlich - Kauf, und Lauschverträge über
Grundstücke; letztwillige Verfügungen «Testamente),
VermSqenSanzeige» a« das BormunkfchaftSgericht
beim Ableben eines Ehegatten ; Vermögens-Aus.
cinandersctzungen (Rachlaßteilungen), auch von mehre»
ren Ehen ; Vermögensaufnahmcn bei Eingehung
einer neuen Ehe ; Errichinng von Hypotheken, Ab¬
tretung von Rechten zwecks Eintrags im Grundbuch;
Abschätzung von Nachlässen; Erbschaftsstencrerklär-
nngrn ; Rechnungsablage» von Vormündern ; Grund»
stücksverpachtimgenund -teilnngen ; BermögenS-Ver»
waltnngen ; Beratungen in all diesen Avgelegenhcite«.

Georg Kaus ,MgWts-LbeWeRa.D.
u. Sohn. Weilstraße 12, 1. 550

Sprechstunden lägt , v. 10—12. Fernfpr . 856.

MsntWs« MtmWMse
fiir Wiesbaden und Umgegend(fc.2L).

Unsere Geschäftsstelle befindet sich vom 15. Mai
1919 ab im Hause Dotzheimer Straße 44. 2. Fern,
sprecher Nr. 3708. Für Briefsenlnrngen bleibt die
Adresse: Norckftraße 17. 2 r.

Auskunft und Rat . .
t« Rechtsfragen . Renten -, BersorgmrgS- und dergl.

Angelegenheiten. * 333
Diensthunden : Dienstag 6%—7V, Uhr abends,

Donnerstag 6%—7% Uhr abends,
Sonntag  10 —11 Uhr vorm.

Französische Konversations-Abende
für bessere Kreiso empfiehlt gebildeter , vielgereister
und perfekt sprechender Kaufmann . Praktische
Weise zuin flotten Erlernen d. französischen Sprache
Gruppen von 4—5 Damen oder Herren erwünscht.
Abhaltung der Abende bei den betreffenden Herr¬
schaften . Honorar nach Uebereinkunft . Gefällige
Offerten un ter ü . 818 an den Tagbl .-Verlag.

ÜflE ,M -MMAnM |
für Handel, Industrie und Behörde»

liefern in I» Qualität und prachtvollen Farbe«

IHirsch& Geyer, Wiesbaden I
Schützenhofstraße 16. — Telephon 817.

rrugsilsIsr KoNssimbs
wieder eingetroffen.

Puppenköniggi Marktstraße 9.

Vetftetgetung
Montag, ben 12. Mm, vorm . 10 Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags , wegen Geschäftsaufgabe.
im Hofe

33 MsmKrckrwg 35
nachverzeichnetes Tüncher-Inventar , als:

150 Gerüststangen. 18» brschkag. Diele.
45 Dtzd. Seile . 1 AöllseU mit eiserner
Rolle. Gerüstleiter . 5 Doppel-Leitern.
1 Denmalwage, 1 Tüncherkarren, Durchwurf, Speis¬
pfanne, Richtscheite, Hebel, Eimer, Gerüstschuhe usw.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

däget,
Auktionator und TaZestor.

Wellritzstraße 22. Telephon 2448.  G egr. 1597.

!

Unter den sonst
mir übliche»

1 Zahiungs-
I Erleichterungen

verkaufe leb
nach wie vor

kompl. Küchen,
Wohn-, Schlaf*
u. Speisezimmer

sowie einzelne Möbel:
Diwans

Oiaiselosiffues
Schränke

Bettstellen
Tisdie
Stühle

I Meine Zabluags-fflBedingungen sind g
niedrig gehalten , g§

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Me-ii.MMllS-MWWW.
Morgen Montag, den 12. Mai e., vormittags

10V» Uhr beginnend, versteigere ich im Aufträge des
Herrn Ehr. Deüus, wegen Aufgabe seines Fuhrgeschaftes,

im Hause WerldsLraßs 24
folgende Pferde , Wagen, Geschirre usw. öffentlich meist-
bietend gegen Barzahlung, als:

1brauner Wallach, 11 Jahre alt, 1 braune
Stute, 10 Jahre alt, 1 Zureisp.-Lhaisen-
geschirr. 1 Einsp.-Chaisengeschirr. ein
Zweisp.-Fuhrgeschirr. 1 Landauer mit
oder ohne Nr ., 1 Fuhrrvagen , 1 Pflug.
1 Egge. 1 Kartofselpflug . 1 Haser-
kasteu, 1 Häckselmaschine

und noch vieles andere mehr.
Auktionator u. Taxator.11831» EWU!»Moritzstraße 28. Tel. 1847.

Büro geöffnet: Vorm, v. 9—12 ; nachm, v. 3—6 Uhr.

Versteigerung.
Dienstag, den 13. Mai , vormittags 9%

und nachmittags 2% Uhr beginnend , läßt Frau
E. Rüger wegen Aufgabe der Damen-
fchneiderei in meinem Versteigerungslokal

22 Wellritzstratze 22
nachverzeichnete Warenbestände , als:

moderne weihe, schwarze und bunte
Spitzen. Chiffon. Tülle, Seidenstoffe.
Applikationen. Besütze, Knopfe, Tressen,
Kleiderbüsten. Franzen u. s. w.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigern. Besichtigung am Tage der Auktion.
Georg Jäger , filüoiÄ u. Mir.
Tel. 2448 . Wellritzstratze 22. Gegr . 1897.

Hosenträger!
Kräftige, starke Hosenträger
mit Gummieinsatz, auch ganz
Gummi , zu soliden Preisen

bei Handschuhmacher
Fritz 8trenseh .Kirchgas!e50
NB . Handschuhwäscherei u.

Reparaturweristatb  449

ULA.
"* Schutemark.

eher Art, garantiert rein
in Beutelchen abgepackt und
lese nur  für Wiederverkäufe!

und Grossisten

nenßtrg3
gegründet 1SSS c->

Fernruf 2303, Brannengasse 7
Telegramm - Adresse : Emcf

Zövfe. Cüianons . ©tfteiiel
und «He Arien Lmararv.
werden a.  prima Scbnitt-
baar angcfertigt . Befand
Arbeiten aus natur-
grauen u weißen Haaren,
wie auch Revaratur . Ge¬
diegene Arbeit , billige
Preise bei
C. Brodtmaim,

Haar Handlung.
Rbeiuitraße 34. Gib. 1.

Große MobMar-Bersteigerung
Mittwoch, den 14. Mai ds. IS ., vormittags S-/..

und nachmittags 2‘/a Uhr beginnend, versteigere ich zu-
folge Auftrags in meinem Versteigerungl okalmr  88 Neugasse 22
nachstehend verzeichnete Gegenstände:

1 Empire -Salon , bestehend auS : 1 Salou-
fchrank, 1 Sofa , 2 Sessel , 2 Stühle , 1 Gondel,
1 Hocker, 1 Tisch, 3 kleine Portieren:
1 helleichenes Schlafzimmer , komplett, be¬
stehend aus : 1. zweitürig . Spiegelschrank,
1 Waschkommode m . Marmor u. Spiegel,
2 Nachtschränkem. Marmor , 2 Stühle , 2 voll-
ständ. Betten mit Kapokmatratzen ; 1 Schlaf¬
zimmer , bestehend aus : 1 Kleiderschrank,
1Waschkommode, 2 Nachtschränke m. Marm .,
2 Betten m. Matratzen ; 1 Damenschreibtisch,
1 Chaiselongue, versch. Tische, versch. Stühle,
versch. ein- u . zweitür . Kleiderschränke, ein
Kinderbett , versch. Plüschgarnituren , besteh,
aus : Sofa u . 2 Sesseln ; 2 nußb. Vertiko,
1photoar . Apparat m. vollst. Zubeh ., 1 Wasch¬
mangel , 1 Rollschutzwand, 2 Gasherde mit
Tisch, 1Fahrrad m.Bereifung , 1Badewanne,
1 Sportwagen (Sitz- u. Liegew .), 1 Gummi¬
mantel , Herrensachen , 1 Herrenuhr , Kragen,
Hüte, MUitärröäe u . Schuhe , Tischtücher,
Servietten , Bettkulten , 1 Markise (fast neu),
1Schließkorb, 2 Straußfedern , versch.Bücher,
versch. Schlosserwerkzeuge, Aufstellsachen,
Haushaltungsgegenstände u. Küchengeräte

und vieles andere mehr freiwillig meistbietend gegen
Barzahlung. Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Friedrich Krämer. «ÄS7
Teleph. 3870 Neugasse 14. Teleph . 3870.

AutO' Lastzug-
Transport®

führen aus OT9

WENTZEL & GRUND
Adolfstrasse 1. Fernruf 1545.
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Kulmbacher Reichelbräu.
Miederlase Röderslraße 59 *

Fernruf 447  frei.

im

Versand von

ftoesisrLCa Ulpzlfl
ZU 3 , 5  u . 1© Liter IntaaM

tu bester Qualität.

Lieferung von

Flaschen¬
bier

in bester
Besdaaff enbelf •j

Äussdiank

^©btes IConzert für 8Ü1S/B9
Mitwirkende:

Herr Eduard Zucktwayeraus Mainz (Klavier)
Herr Jos. v. ßflannwrarda v.Nass.Landesth.(Gesan| )Begleitung der Gesänge: * tu

Bortrag
Sonntag trab Mittwoch 8 Nhr im Bortragssaal

„Am Kaiser-Jriedrich-Bad 8":
M es me AerstehMg unD mm  sehöü mir

iiniorö % 'm

Biersladl Bierslacil
Saa'ban„2ntn Bären“

Heute Sonniag von 3 bi » 10  VLU-

Sonntagj den !!■ Klais

Bobbeschänkelche| Kaffee-Restaurants
RöderstraEe 39 .

Gut bürgerliche 6 astwirte 4 aft

lehrelbsrs Konservatorium
der MÄ, jfdolfstrasss6, 2.

Heue Kurse ln Käavierspiel
des Direktors Franz Schreiber

(Schssle BuscnS u.  Liszt ) . Amneid, tägl.

Zur Beruhigung
meiner wirklichen Freunde und Gönner.

Ich Frans Czerny » k. k. Musikmeister,
spiele in keinem Kino, sondern konzeruere mUmeinem 7 Mann starken Salon-Orchester bei Herrn
Hotelbesitzer Bender im Hotel  Erbprinz -

O an den Tennisplätzen„Blumenwlese“.
Angenehmer aalentfeali.

Zutritt für Jedermann.

Christian Klauer
iloe Mae« I nnfifiSthP.afßrS.

fff. Speis © *1 und © etränlie.
Karl Fri edrich.

WMWWMIMS Ä-
Honte Sonntag, ab 3 Uhr:

Familien ?- !- - mit Tan,
,m - L

ü Gegr . 1908.
Heute Sonntag, den 11. Mai, nachmittags:

Frühlings -Ausflug
lach der Neuen Adolfshohe

Daselbst Humor. irnteri>a!t»ng mit Tanz!
ZHeatei stück:

. .Der Ebrenpokal " (urgefiingen).
Bct.orviich genehm ist ! Anfang 8 Uhr. B,-r.

Freunde und Könn er ladet höfl. ein  Der rorftand^- - -— -- - ~ —Gegr.
1889Gegr.

1889 usarsrÄT
Sonntag, den 11. Mai : MriW . gßßlbCtU Ml»Ausftnq mit San; nach > —- j

' - und Gönner freundl chst emg-laden stnd.wozu Freunde

Haute Sonntag: i - —— -■ -z

Konzert. Bayr . Bierhalle
- 1 Adolfstrasse S.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original-Brauerei-Abfüllung.

" — Gro .es Orchester. — _.ülijWkdsSmW«.
Das am 1. Mai ausgefallene3. Tanzlränzchen im

Saale das Katholisch:« Gcs.Uenhauses. Dotzheime,
Straße 24, wird hiermit auf

Sonntag , den 1l . Mar 1919,
verlegt. Bereits ausgesebene Karten 'hre
Gültigkeit. Tie TanzschMerd Hr«. Mehier.

9 Anfang 4 Uhr. Saatöstnung -i »hr- _

Ausgeführt einer Abteilg.
des Nass. Tonkünstler-

Orchesters.
Anfan « S ' /, Uhr.

Gemütliches Gartenlokal.
Großes v. kleines Verems-

zimroer frei.
Kulmbaeber u. hies. Bier.

Job. Gg. Rufl

Cafe Orient
I Unter den Eiohen — Endstation Linie 8 und 4.
{Schönster Aufenthalt. Separ. Geselischaftsräume.

Täglich s Konzert
von 3l/a—10 Uhr.

Waldliers Bierstube
Der beliebte und gemütliche

ÜHeker-fartn
GoMgasse 21 ist erdfinet.

ReslaHranl JntlSlW  MsUeS"
a m  Fuße vom ÄGlSöFskopf

empfiehlt reinen Bolinea
Huchen , warme und Saite Speiset

SS Wein u . Mainzer Aktien -Bier.
" • Willy Renson

K Films für Kinos <§
per Meter 40 Pf., in jeder Länge.

A XA- Fiim -Company , Fri sd^̂ ^ ^ ^ 39.

Goldene Trauringe
Stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.
Job . ICäSSitig Goldschmiedsmeister

£,ass««asse 42 (im Hotel Adler). 532
Ankaufv. Brillanten, alt.Boldu.Silber zu HöchstpreisenWAM-WMh.Mel

. Kapellenstr. 3. Part . -
empfiehlt fSnrtl. Lchnittmuficrn. Mast u. jev. Jonrmu

für Damen- und Kindergarderove.

Guter Mittags-
u. Abendtisch

Reichhalt. Speisekarte
Kulmbacher

und Schösserhof.Bier
ff. Weine

empfiehlt

AMON AI
Adam Kurth.

..Remy"-ReisstLrke
Bora-

la Kakao, garant. rein
Zuckerhonig

vorzüglich zum Backen
Eingem. Gurken
Eingem. Bohnen

Echter Tabak
Feuerzeug
Gelatine

Bohnerwachs
alle Gewürze.

Fritz Henrich
Dlücherftratzs24.

»elkplio« 1814. B7314

Bobnenttanoen
su 30 45 u CO Bf. vro
Stück sowie Geländer-
Material. Tomaten, und
fonftiaf Pfähle e-Ktmcfilt
Karl Scküra Aaritr. 2K.

[HrStaiWasf
5 Langgasse 5 ^ | | Schwalbacher Straße 31. — TeL 829.

f . - _ .

SMFEE BRÜBSEMAHH
-  gegenüber SchtitzenbofsJraBe. -------
BELIEBTESTER TREFFPUNKT

— inmitten der Stadt . —
I Eigene Konditorei.
Täglich geöffnet von morgens bis abends 10 Uhr

Cafe Strandheim
. , r>•_l_ f.L .. Cnkicrcf Ol

Rheinpromenade rwischen Biebrich u. Schierstein.
Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee).

Gutes Glas Wein und helle und dunkle Biere.
Große und kleine Gesellschaftszimmer.

Tele phon 294. _ _I ele,i,h?” ..:fü
So mm erfrische

botel-Penftoii fDaldfrieds
SlöHon i - Taunus.

Unvergleichlich schöne Lage.
Herrlieh reine Höhenluft.

1Ländlich idyllische Ruhe. Vorzug lche Verpflegung

LsWWrArein.ehern.Helnignugs-jliistaU
^ (Elektrischer Betrieb)

Telephon 4462 Carl ArZfeadl Lorelei-Ring 10.
Empfehle mich im Färben aller Arten

Damen - und Herren - Kleider in Seide , WoUc . Baumwoli a. rmd
gemischten Geweben in zertrenntem u. urssrtoenntem Zustande,

in jeder gewünschten Barbe und nach Mustor.
Färben von Militärsachen , leinenen Bettüchern , Mobeistoffen,

Gardinen usw . Schwarzfarbecs täglich.
Wieder mit allen Materialien zur ehern . Reinigung varsehen , bin
loh in der Lage , allen Anforderungen gerecht au werden , una
empfehle mich im Chem .-Reinigen aller Arten Damen - u. Herron-

Garderoben , Möbel - und Dekorations -Stoffen.
Reinigen von Möbelbezügen ohne abzutrennen.

Gardinen - 'Wäsdaerel und - Spannerel.
Bestellungen erbitte per Telephon Nr . 4433 oder per Karte.

Schnellste Lieferung . Billigste Berechnung.

zwischen Station Eiserne Hand und Bahn L T.
Telephon Nr. 8 Amt Wehen.

Meinen Rcs 'auratloiishetriel » bringe hiermit
in empfehlende Erinnerung.

Mittfgessen auf Vorbestellung
im Hotel Rheinstein, Mühlgasse7 liier.

Wilhelm Frohn

Während der Sommermonate

Karussell
„Unter den Sichen"

(Festylatz vor d. Baracken). Mittwochs.
Samstags u«Sonntags von 3 Uhr an

geöffnet.

Abt Kristall - Saal:

s«>«e VOLKS- KONZERTE
ausgef.vom Philharmonischen Orchester

Leitung: Direktor Amo BLUM.
Eintritt frei.

Germania- u. Munch. Löwenbräu im Ausschank.
Reichhaltige Abendkarte von3.—Mk. an

Abt. Rosenkavaiieri
Intime KÜNSTLER-ABENDE.—»m1£

Abt. Restaurant*

Tägl. KONSTLERKONZERTE.1™ " ”.«"

Wieder eröffnet
Festsäle und Wintergärten

des Wein - Restaurants

Carl ton
10 Wilhelm Straße 10

im Botel Metropole.
Erstklassige Küche.

Alle Delikatessen der Saison.
Reichhaltigste Karte
auserlesener Weine

von renommierten Firmen und
— aus eigenen Kellereien.  —

Täglich ab 7 Uhr
im Carlton-Restaurant u. Festsaal

die

Carlton-JKapelle
Täglich von 4—10 Uhr
im Restaurant Metropole

die Kapelle

Fried König.
irV'i iVsilÎ f> i



Intime LichtbildiJüiine
Mauritinsstr . 12. Telephon 6137.

Auf allgemeines Verlangen
der alles übertretende Monumentalfilm:

Neroberg
Die Sensation der FJerven,
Tragödie zweier Amte in 6 Riesen - Akten,

auf einige Tage
bei kleinen Preisen
s: verlängert ! ::

Anfang 4, 6 u. 8 Uhr. Sonntags 3—10 Uhr.

WM:

*
UIRCHOASSF 7 .- - TFi 57

Skr. SCHL Gmwing, 11« Mar 1019«

Konzert-Agentur Born&Schottenfels.
SUttwoeh, den 14. Hai ISIS, abends 8 Uhr

Ua Kasinos aal, Friedrichstr. 22

Ueder -Abend
Therese

Müller- Reichel
Am Flügel : Professor

F. Mannstaedt

MssdaLener TagLIstt. M - rgen AuSgabe. Erstes Blatt . Gelte V.

J . Haydn Arle aus den
„Jalueszeiten “. „Welche
Labung für die Sinne “.
F . Schubert Lachen und
Weinen . Lied der Mignon.
Auf dein Wasser zu singen.
R. Schumann Melancholie.
Der Nusbaum . An den
Sonnenschein.

J. Brahms An elneAeols-
narfe . Am Sonntai-
morgen . Wir wandelten
Der Schmied . Das Mäd¬
chen spricht.
Leo Blech Kinderlieder:
Aennchens Himmelfahrt.
Wasfang ich an ? Spielende
Kätzchen . Kinderreim
Heimkehr vom Fest . Die
bösen Beinchen.

Eintrittskarten Mk. 4 — , 3 —, 2 —, im
Reisebüro Bern A 8chottonfv8 , Kaiser -Friedrich-

Platz 3 (Te lephon 680)._597

Neues Schützenhaus.
Zu dem am 11. Mai stattfindenden

Ausflug
ist allgern. Treffpunkt2 Rhr, Lahnstratze. Beginn 3 Uhr.

Die Tanz chüler de» Herr» Wilh. Wetzet.

Die TanzschuleW. Klapper
veranstaltet heute nachmittag 2 llhr einen

Ausflug nach Rambach
mit an chl. ranzkränzcheu

im Saalbau . .Zur Waldlust " .
Freunde und Könner find hvslichst eingeladen.

Kristall-Palast
Scbwalbacher Str . 81 . Fernr . 829.

Abt. Kristall-Saal
Heute Sonntag , 11. Mai , nach m .

4 Uhr:

gross.Kaffee-Konzert
ausgeführt "vom

Philharmonischen Orchester.
Eintritt frei.

:: Daüerkarten haben Gültigkeit . ::

Heute Sonntag , den 11. Mai,
nachmittags 37 , Uhr:

Grosses
Sonder-Konzert

ausgeführt vom
Philharmonischen Orchester.

Leitung : Musikdirektor Arno Blum . ,
Auserwähltes Programm.

Eintritt 30 PI . Programm IO Pf.
NB. Bei ungünstigem Wetter im Winter¬

garten . — Fahrgelegenheit bis Neroberg-
Restaurant . «

lermania-Lichtspiele
SchwalSiacher Str . 57.

Samstag — Sonntag — Montag
Grosses Sensations-Programm!

SYBIL SMOLÖWA
die weltberühmte Kino- Künstlerin in dem

zeitgemäßen Film
Wege , die zun Liehe führen,

oder : Gefahren der Straße.
Ein Frauenschicksal . — Sitten -Drama aus der i

Gesellschaft in 4 großen Akten.
Der Mittelpunkt der Handlung bildet die Tochter j
eines Guts -Inspektors . Betört durch die Llohes-
betcuerungen eines Großkaufmanns , sinkt sie
von Stufe zu Stufe. Aeußerst spann . Handlung.

Gutes Beiprogramm.

Bruno Kästner
in dem sozialen Schauspiel

Lustiges Beiprogramm.

bisSpielzeit IO Uhr

Rhein-
str . 47

Rhein-
str . 47.

Zigeuners liebte denselben

VergnQgungs-Palast
Gross-Wiesbaden

(vordere Räume)
Dotzheimer Str . 19 . Fernruf 810.

Allabendlich 7•/, Uhr (Soaniags 6 Uhr):

Lustige Bunte Abende
aiisgefübrt von

10 erstklass. Künstlern und Künstlerinnen.
Eintritt gänzlich frei!

Im Cabaret „ Chat noir“
:: :: Vornehme Tanz-Abende:: ::

mit Einlagen namha ter Kunstkräfte.
U. «.: Gastspiel der gefeierten Barfutttänzcrln
. Modesia Lusslno.

Preisgekrönte Schönheit.

Erflklassige Lichtspiele
Wilhelmstr. 8. — Tel. 149 — Haltestelle Rheinstr.

Erst . Aufführung!

s : Hilde Wörner =
L7LL .L.L IM -MW !!

in

Die Waise
Sensationelles Schauspiel in 5 Akten.

SET  Dorzuglkches Beiprogramm . TU

Spielzeit 4—10 Uhr. :: Sonntag » 3—10 Uhr.

Ellen Richter
in dem großen Drama

„Das Kloster von Sendomir"
nach der Novelle von Franz Grillparzer.

Lustiges Beiprogramm!
Spielzeit 8—10 Uhr.

2 hervorragende Erst-Aufführungen!
Um das große Erbe

durchaus spannendes Zigeuner -Drama
in 4 Akten mit

Ludwig Andersen:: Wolfgang Neff
Aus dem Inhalt:

Der Sohn des Grafen Eugen von Burg wurde I
als 7 jähriger Knabe von Zigeunern geraubt und
jahrelang verborgen gebalten . Die Tochter des

und befreite ihn.

Adolfs Saufbahn
urkomisches Lustspiel voll dem köstlichsten

Humor in 3 Akten.

ODEON
Vornehme Lichtspiele

Kirchqasse 18. Tel . 3031.

Täglich wiederkehrenden Wünschen zufolge I

Das Tagebuch
einer Verlorenen.

Von einer Toten 1
Herausgegebeo von Margarete Böhmen

En» Morsna UÄS Ipiat
Gutes Beiprogramm!

Spielzeit v. 7,4 —10 Uhr. Sonntags 3—10 Uhr.

K l NM»
Lei. 140. Moderne Lichtspiele, Tel. 140.

TammSstrahr 1, nabe Kochbrunnen.

Henny Porten
„Sabine"

Ae mm mm!
Sitten -Tragödie in 5 Akten, nach

Paul Lindaus gleichnamigem Roman.

Ae Ws dliWsWWm.
Vrfidete Lchatteuspiel«.

Am Flügel : Herr « . Rausch auS Mainz.
Spielzeit von 4—10 Uhr, Sonntags 3—10 Uhr.

am Ausgang der Ald êoht-
Dürer -An lagen u. an der

Aarstraße.
Kaffee, Torten, Tee,
Wein — Bier

Belegte Brote g. Brotm.
Bes. Zimmer mit Klavier.

Park-Diele
WUbelmstmße 86.

Ab Samstag
abends 8 Uhr:

Beo» der
Scraa-Saissn

Intimer Küsstier-Ahesd.
Aüflretea eener Künstler.

Kapelle K. Patio.

Kaffee-Restaurant Lichtspielhaus

Qildeck wä"
Das Glück der
Frau Beate.

ln der Hauptrolle:
! RE SEE . ORLA 1

Ferner:

E Jj I
2 Akte.

t

o. Rvhnoborfs . ®nfto» Schwab
oon flvret» . . Pions. ©trntiSfl
Mar Grave, Botfch. G.Lehrn-.ann
chröstn Tschepp« . Amalie lölöl«
Baronin Eisncr . H. Eaiimaun
v. Merö > W. Maichek
v. S, «röntg (Kava- ff. Wenzel
v. Endrey l kirre W. Neun«
v. Dil>ar I Kreuzwie!«
weitere Kavaliere . Lauiemaun,

Schäfer, Marke, Bendhack
, Annie Zinnas

. , Ella Dankewitz

. . ftonnn Huber
, Rosa Krotzmüller
, . , . Betty Bick
, . . Elia Erichlen
. . Marg. Brandt
, Trude Rehländer

Nass. Landestheater.
Sonntaq . 1L Mat.

Del auf§ebvdenem Nbunnement
Tie Ci'LrdLsfürstin.

Vverene in drei Akten. Mußt
van E. ft&Imän,

ffürst Peop. Maria . A. Ehr,
Anhilie, l. ffrau . Marga Kuhn
Ronald d«td. Sohn . Dia, Hacko
Komlefse Stasi . Müller-Reichel
Dral Kaneiianu . B. Herrn,»»,,
SgivaBarescu . ManuBoinnrer

ffuliota
Aranka
öleo
Rp,i
Selm»
Mia
Daisy
Ballq
Kitz. Notar . . Josef » erbart«
Mikla, Oberkellner . Adolf « vietz
Ein Groom . . Erich Bulchardt
DerZigennerprima » . tz. Geifel
Ein Lakai . . . Konrad ffranr

Musikal. Leitung : A. Roiher.
Anfang 6.30, Endege g. 9.30 Uhr.

Montag , 13. Mai.
Ü.  Borsiellung Abonnement B

Ein BolkS 'eind.
Kchaufpiel in fünf Akten van

Henrik Ibsen.
ShxtntOJtn, Badearll . ff .Everth
ffrau Stodinon » . Murga Kuhn
!e:ra, beid. Tochier . J .v Hansen

Ejlis l beider . E. Buichurdt
Morten I Söhne . Ludw. Dürrer
Peter Ltockniann . Anh . Ehren»
Morten KM . . Dior Andriano
tzovstadt. RedakteurW-Sieiubeck
viliing . Gustav Albert
tzorstet.Schiflvkapiiün tz.Rodiu»
Äsiakfen. Buchdrucker. E, Legal
«nf . 3.30, Ende etwa 9.1» Uhr.

Nesidenr -Theater.
Eonniag , ll . Mai.

Nachmittag « 3 Uhr. Halde Preis«.
Die tanzende Nymphe.

Lufispiel tn 3 Alien
oon St. Schani » u. E. W«stich.

Dirgrotze Vergangenheit
Luftlpiei in 3 Alle » von ffranz

Wagenhoff.
Oberstouffen . Heinr. Kamnitzer
Komnierjienr . Cradde O. Bugg«
Derirud . I. Tochter . E. Tilimann
'Alldergroll . . . . Han « fflieser
Eva , seine Tochter . Eli» Bager
Roeeo, Irtn Reffe . ff. v. Farrav
äffland . . . tz. Herbert Michel»
Rtaririie Eichhorn . St . Richter
Dr. » rodiu « . O. Lange-Lüderist
Slefani . Evi ffloifert
Brandt,über . . . WiUq Römer
August i bei Rüber - ff^Herborn
Philipp I groll SB. Spohr
Anfang 7. Ende 9U» Uhr.

Montag , 12. Mai.
Die fünf Franlfurter.

Luftlpiei in 3Alten von E. Rötzler.
ffrau Sudula . Andree-Huvarr
Anselm > Orkar Bugge
istathan I ih„ ffrvd. Brühl
Saiomon : Ha»» Weser
Carl Söhne MMg Römer
ffakob I Erich Möller
Lharlon « . Köth« Hausa
Gustav . . . Heinrich Kamnitzer
Prinzess. Evelme . E. Tilimann
ffürft von klau »iha>-4lgorbo

O. Lange>Lüderitz
Die ffltrfttn . . . Wiinia Spohr
ffehrenderg . tz. Herberi-Michel»
ffrau o. Si . George, . Else Bayer
Baron Seulder . Fern v. ffarrar
Kabineioeal Bstel . Carl Cionth
Kammerdiener . ffritz tzerbvrn
tzosjuweiier Boel . AlduinUnger
Rosa tim Hause der 3)1. Agi«
LjochenI Fr . löuduia E. Wolfert
Anfang 7. End« nach 9 Uhr.

s8mhW-8i>iizslIe)
Sonntag , 11. Mai

Atonncments-KonzcrtBL
fctiJt . Kororcheatar.

Leitung : H. Jruier , »lädt.
Kurkapellmeiatsr.

Nachmitug * 4 Dbri
t. OuvertOre in «Ruy Blas»

von F. Slendelssolin.
i.  Volkssione aus der Oper

.Der Evangelimann » Ton
W. Kienzl.

3. Larghetto In D-dnr von
G. F. Händel.

4. Baüettimisik aus «Gioconda»
von A. Pouchielii.

». Fantasie aus der Oper .Tief¬
land » von E. d'Albert.

ß. Ungarische Lustspiel -Ouver¬
türe von A. Kälor-Bdlf

1. Potpourri aus der Operatts
-Der lieb « Auguaün » von
L. Fast.

Abends 8 Uhr:
Operetten - und Walaer-Abend,
1. Ouvertüre aur Operette

.Waldmeister - von StrauS.
2. Walser aus der Operette

.Die lustige Witwe » \ OQ
F. l«-här.

3. Potpourri ans der Operette
•Der Obersteiger - v. Zellec.

4. Walter ans der Operette
•Die Rose von Stambui » von
L. Fall.

ö. Ouvertüre mr Operette
•Orpheus in der Unterwelt»
von J . Olfen hach.

6. Walzer aua der Operette
•Folcnblut » von O.

Iperette
steckbat.

Montag , 13. MaL ,
Abonnements-Konzert.

btldt Kurvrultetttttf.
Leitung : H. Jrmer , städL

Kurka pell tnoisier.
1. Pest - Ou verlöre ia A-dor

von A. Klu(fliartlt.
2. Menuett und un^arieohM

Rondo voo Jo ». Haydn.
8. Walzer au» der Operette

«Ein Walxertraum * tob
O. StrimB.

4. Ouvertüre tur Oper «De*
Wildechütx * von A. Lortzin^*f». Serenata von Mosrkowskii

f». 's kommt ein Vogel geflogen^
humoristisch . Potpourri voa
8. Och«.

Abends 7 tThri

Hauptprobe
ram Konzert dea Cäcilien¬
vereins Wiesbaden am U . Mal,

abends 7 Uhr.



fSdte  8 . Sonnlag , 11 . Mai 1919«
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Mein Fabrikaflons - Befrieb isi
jefzf so eingeridifef , daö ich

bis Msigsteri
alle

Morgen Audgabr . Erstes Blatt . Nr . 2 °&

zum Umnähen
und Umpreflen
Innerhalb <4 Tagen liefern
kann . Tadellose Ausführung
zugesicherf . — Panama -Hufe
■werden zum Bleichen und
Formen angenommen.

lerlSiold
(Inh. d . Firma Koerw ;er Nachf .)
Hutfabrlk , Longgafle 9.

imWUK WM MWiWWMWiWy WMWMM tWIWWH * >*»S
Große Auswahl in

Hochmodernen
Schlafzimmern

in Mahag ., Nußb .. Eich ., Rüst ., Birk ., weiß emaill .,
in wunderbar . Formen , mit 2- u. 3 tür . Spiegelschr . |
von 680 . 750 , 820 , 900 , 970 , » 90 , »240,
1500 , 1800 , 1̂ 50 , 2800 , 2300 , 2500 , 2700,
£800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 8500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 BHk. an.
Mod . Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk. .
Büfetts , Vertikos , Klelderschritnko , Spicgelseh ranke,
Hiiehenscbränke , Bücherschränke , Schreibtische,
Diwans , Chaiselongues , Tische , Stühle , Betten in allen
Preislagen ., Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.
Ferner in Gelegenheitskaufen

Schlafzimmer , nußb .-pol., m. gr. Spiegelschr . >350.
Mehrere Spilsczlmmer und Salon - Einrichtungen,
Schreibtische (Amerik . Rollpnll ), Kleiderscliränkc.
Betten , Deckbetten , Diwans, mehr . Sofas m. 2 Sess.,
Büfetts , Vertikos, alles zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer, 51

Herren -Kragen
weich und gesfärkf

Krawaffen - Oberhemden
= Gummi -HosenfrSger -----

Herren -Socken - Unferzeuge
Hemmer Lanir se

in grosser
Auswahl

Nur
erstklassige
Fabrikate.

Elsenbetten
Kinderbetten
Holzbetien
Patentrahmen
ftßrrtiuj -t -ian in Seegras,Wolle , Roß-
liluli « 14081 haar , Pprungrahmen,

nur eigene Fabrikation , beste Ware . I
Bettfedern und Daunen

eigene Fabrikation , p. Pfd . von 2 Mk.
„ an . Fertige Deckbetten u. Rissen.

Küchen . Schränke , Schlafzimmer , Vertikos
in großer Auswahl.

Aakmpßlege.
CucâUts-TFufuUwi&̂ef

Flasche Mk. 2.75, 4 —, 5.—

Cocaft^ttbS-Jafwtcreme
Mir 4 CA rWvco 'Tube Mk. 1.50, Dose Mk. 3.—

Dose Mk. 1.50

„Ora&it“ Sauer̂ Ef-Jafutp^
Dose Mk. 1.50

De.M.üikvikm
i Wilhe
WBP

Wiesbaden
Wilhelirs ‘raße 38. Fernspr. 3007.

K48

Bellona

Wiesbaden , Mauerqasse 8 u. 15

Die billigste, schnellste und durchgreifendste
Peinigung ganzer Wo hnungen, Treppenhäuser,

Geschäftsräume geschieht mit unserer

Iverstellbar für
starke und

schmale Büste.
Große

Anerkennungen
<von Damen , die
Id. Büstenhalter
Bellona tragen.

Cwsethcaus „ IteMia
Xianggasse 25.

Während der Sommermonate
empfehle meine

ftufbeWahruna
Lauesen&Heltsrlein,Biebricha.Rh.

Aufträge nach Biebrich  erbeten, von
wo aus auch Auskunft erteilt wird.

Umpreßhüte
I m Stroh aUcr Art,
Umarbeiten v . Seiden - u. Bortenhüten.

Gute Ausführung billige Preise.
Di etenbach , Bleichstraße 34, in.

la Kernseife
(reine Oelseife) Stück Mk. 4.25,

außerdem große Auswahl in Toilette-Seifen. —
Droqerse Bruno Backe , Taunusstr. 5.I 3 - -—

Stoffmäntel usw.
Weitgehendst* Garantien,
Sctionendste Behandlung.

Versicherung gegen/Aottenschadeo
Peuersaefahr— ElnbruchdltPsUhL

Franz SchWerdtfeger
Kürscbnermelster

fernspr. 3771 Rlrchjasse 70.

Ul ipressen
von Damen - u . Kinderhüten

aus Stroh , Tagal , Filz usw.

Neu-u.Umpresson von Unon-Unterformen.
Stets neueste Modellhiite in reichlicher Auswahl
vorhanden . Separates Zimmer zum Auf probieren.

Eigene modern eingerichtete Werkstätte.
Sachgemäße u. saubere Ausführung gewährleistet.

Urapress - Anstalt Wiesbaden
Wellritzstr . 4, 1. St. Tel . 6461. Kein Ladern

Elektrische
Einlagen!

Elekbr . Koch - u . Heizapparate , Bügeleisen
etc.

Bei Steuer-Tin fageti
werden sorgfältig und reell ausgeführt.

Carl Jllbus,
Hafnergasse 11 Telephon HS7S.

Geschäfts- Verlegung und Empfehlung.
\ Meiner geehrten Kundschaft und dem werten Publikum zur gefall.
Vachricht , dass ich meine Rcpamtnr - WerkstSMe für Feinmechanik u .,

| Elektrotechnik nebst Bräzisions - Dreherei von Kl . bchwalbacher Str . 14  jnach

Maui'itiusstrasse 9
I(neben der Vereinsbank ) verlegt habe.  I

Gleichzeitig mach * ich darauf aufmmrkMun, das* ich mm
L Juli d. J . ein Spezial -Ladengeschäft]

i fCtv Fei n meehnnik ttnsi Elektreteeftnl tc eröffnt und eineIPilm,- Ver lei luinstaUfür Jugcndkinomatographen\
für Wiesbaden und Umgegend errichte.

Prompte Bedienung und saubere Ausführung wird cugesichert.
Hochachtungsvoll

TT * Cm 1~u Feinmechaniker
JtlCZTlV . Mauritiusstr . 0.

91
Telephon 41S0. — Luisenstr . 22, Ecke Bahnhofstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privaf - ftuskünfte überallhin.

Altes, grosses und erfolgreiches Institut.
Diskret ! la Referenzen ! • Grösste Präzis 1

Chem. Reinigungsanstalt und Färberei
von Karl Düring , Wiesbaden

Fabrik : Druden ®traße S . Telephon ©149.
Läden : Leiaenburgstr . 82, Schwalbachar Str . 9.

Empfiehlt zur kommenden Frühjahrsaison seine
- Msister -Färfeerei

Auch bin ich durch genügenden Benzin -Vorrat in der Lage , sämtliche
Damen - und Eerrengarderobea , sowie GeseHscnafts-
hlelder etc . in tadelloser Ausführung und kürzestester Frist zu
liefern. w *

Standard Soap,

in Doppelstücken wie Sunlight,

Stück

F . Zimm ermann
Klrchgasse 29.

IAus Ihrem Stoff fertigt Ihnen ein gutsitzendesMatz-Korsett
Inach neuestem Schnitt mit prima Einlagen an

Krau Schtur, Aarstraße 28, 1.

Böttiger & Comp.
WIESBADEN

Neugasse 22 Neugasse 22

empfiehlt sich in Anfertigung von
Herren - u. Damen-Gurderobe, sowie
im Ändern , Wendenu. Modernisieren.

— Komme auf Wunsch ins Haus.  —

Ihre Hühner Ihr Hund
legen viel Eier bleibt bei Kräften

wenn sie mein KrastsuUei füttern.
RathantzstrnkeL GreUier , 1vu»1kumftr«tze L.
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